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BUCHERSCHAV 

ZUR POLNlSCHEN ZElTOESCHlCHTE 

El lal elne ebenao bemerkenawerte wie be­
zelehnendo Tal.sache, doO die r.tehnabl der 
una bisher zur VerfOgung stehenden Werke 
Ober die Entwicklung sell 1939 weder In 
Polen noch In Deutaebland, aondern - In 
engllscher Spracbe - In England oder den 
Vereinlgten Sloalen eraebienen lsl. Die Bo­
grllndung daiOr lsl Iele hl zu geben: die pol­
nii!Chen Verfllllsor leben meisl im engliseben 
odcr omerlkanlseben Exil, und der polnlsche 
Lescrkrels, on den ale slch wonden kllnnen, 
lat tOr die Ren Lobliltlil el nes polnlsehspraebl· 
gen Buchcs nicht groO genug. lm ongel­
lllehsischen Roum a her llndet sich heule weit 
mehr Interease ror polnlsc:he Fragen als noch 
dem eraten Weilkrleg, so daO z. B. die Er­
lnncrungen des Generals Bor- Komorowskl 
schon die vierte Aullage erlebl haben. Aus 
dem glelchen Grunde konnte aueh der Be­
richt des US-Bolaehaften Bliss Lane Ober 
selne zweijllbrige TAligkelt in Polen (I 94& 
bis 1947) und die Darstellung der polnlseb­
russisehen Beziehungen von den slark IOWj&­
ll!ch beelnfluOLen Englllndern W. P. und 
Zelda C. Coates mil grOOerer Anteilnabme 
reehnen. In Deutaebland baben nur Teileder 
Erinnerun~n Mlkolajezyks eine Oberseuung 
~runden. 

Fasl alle hier behandelten Werke bewegen 
sieh um ein rroDes Thema: Die poln!lch· 
sowjetl~~Che Auselnonderseuung :r.wlaeben 
1939 und 1947 und die unzureicbende Hllfe 
GroObrilunniens und der USA tor Polen. 
Kloge und Ankloge sind dementsprec:hend 
der Orundlon der Bücher von Clecbanow­
ekl, Bllss Lnne, Mlkolajczyk und 
Kuinlerz. Ton und Rlelllung der Ankloge 
varlieren nulurgcmiiO slark je nucb Tempe­
rament, Slellung und persllnllchen Erleb­
nluen des Vnrfassera. 

Jon Clochonowskl, aus den polnlac:ben 
Oatgebleten stammend und unter der Zaren­
htrnehaft our~,oewoch5Cn, jabnehnlelong lm 
diplomaUachen Dienat der polniiCben Repu-

blik, war von 19•1 biJ I~& Botac:balter der 
poln!lcbeo Exllreglerun~n Slkonkl, Mlko­
lajezyk und AreluewakllnWaablnglon, 1Land 
alao auf dem wiehUpten dlplomaU.Cb011 
AuOenpoaten Polent In den Krlegtjahleo. 
Der lebenakluge PeNimllmua dea Diplomaten 
alter Sebule luOerl 1leb In dem Molto, du 
er Uber dlese vletelnbolb Jahre aeut. Ea IJl 
dos Biamorekwort: ~Niemand lil releb geoug, 
urn seinen Felnd mil Zugeat.andnluen %U 

kou fen.~ Der Houplloball des Buehea b&­
stebl In der Wiedergabc der Oeaprllche, die 
der Vcrfnsaer miL RooaevoiL, IluJJ, Stelllolua 
und onderen omerlkanlacben Pollllkem Ober 
die Z11kunfL Polene fOhrle, Jo der ausfObr­
liehen Sehllderung der VerbondJungen Slkor­
akla mil SLoJin (die SlkÓnkl lbm kun oaeb 
seiner MoskoureiJe In allen Elru:elhelten bo­
riehlet batte) und schlleOIIeh In den mannlg­
taehen lnformolloneo, die Cieebanowakl voo 
seinen Waablng~oer Freunden Ober Teheran 
und Jallo zu~lragen wurden. Dartriaeben 
eingeatreut 1ind Reflexlonen Ober die poli­
Usche Lage, Brlete und Berichte. Dem diplo­
maUachen Robmen gemiJl blelbt der Ton 
aoehlleh-leldensebafuloa und realgnlerL-peai­
misllaeh, und die Ankloge rlebtet sleb nlch& 
10 sehr gegen die Sowjetuolon, die 1b.re Ab­
aiebten Polen gogenOber mailt miL bruLaler 
Otrenbelt ouageaproeben babe, all vlelmehr 
gegen Rooaevelt und Cbureblll. Sic seien es 
geweaen, die Polen, den PrOIIteln für den 
Wert der anglo-omerlkan!lcben Zualcberun­
gen und der Allanllkeborto und zugleleb ror 
die Ehrllehkclt der Sowjeu beim Ah.chluO 
von Pakten, dem gulen WIJlen der Sowjet­
unlon ouagellofert hAlten, obne die poliUacben 
RenlilAlen zu bedenken. 

Slellenwclse erhobt slc:b der Bericht zu 
dUaleren liObepunkten, 10 bel den Oesprt­
ehen zwllc:heu Slkonkl und Statin lm De­
zember 1~1 Ober das Sehlekaal der 8000 
veraebwundenen poJnilc:bCn 0ffl1Jere, VOD 

denen SLatin behuuptet. alo aelen Iu die 
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Mandaeburel en~kommen, obwohl lbre Er­
mordung lhm otrenalehUJeh wlhrend des 0&­
lprlebea teleton!lch ~meldel wurde. 
Clechanowtklaleh~ Polena Sehlekaal bo­

reiLI gogen Ende dea Jahrea 1~3 (Teheran) 
entac:bleden, weU die aowjet11c:hen Front­
erfolge SLallna poiiU.Cbe Stellung 10 ver­
tllrklen, daO die waUiehen Alllierten kelnen 
emalbaften Wldenprueh wagten; Jalla war 
daon nur noch der SebluOpunkt. der end­
gUitige OnadenatoO für Polena Frelhell. 

Kun darauf set.zt der penOnllcbo Bericht 
von Bllu Lane eln, der zwar schon lm 
Herbal 1944 zum US-Botaebafler bel der 
Exllreglerung emannl worden war, die Aua­
elnandersetzungen um die belden Regie­
rungen aber In Washington abwnrleto, um 
sein Aml ent lm Somroer 194& In Warschau 
anzutreten. Auch sein ~Bericht an das amerl­
konlsche Volk~ lat elne Anklage, die slcb In 
glelcher Welse gegon die Sowjetunlon und 
die polniache Regierong O&óbka-Morawakl 
wie gegon die eigene Regierong ricbtet. der 
er I ndltrerenz., Oberlrlebene Sehweigsamkell 
und unerkiArllche Nichlbeaebtung seiner Be­
richte vorwlrtt. So lal aueh der Titel aelnes 
Buehea (.leb sub, wie Polen verraten wurde") 
dureheus doppeldeuUg aurzufasaen, und auf 
Selte 88 schrelbl er aogor ausdrOeklleh: .Po­
Jens Verbllndete gaben lbm den Onaden­
atoo.~ 

Der Sehilderung seiner eigenen Erlebnlsae 
In Polen alelil er elne DarsteUung der Ver­
handJungen der ~OroOen Drel" um Polene 
OeaLallung voran, die teilwcise aut Cleeha­
n owakl und Byrnes autbaut. aber aueh 
viel Elgenea elnatreul . 

Er enllhll, wie Roosevelt kun vor der 
Wlederwabl lm Herbst 1944 die Vertrater 
der Amerikapolen emplllngt.. binter alcb elne 
rroOo Korte Polene mil den Oreru:en von 
1939, ao doO die Amerikapolen ermuUgt 
zurUckkehrlen und ihrem Freund lm WeiOen 
House wichtige Slimmen In entac:heldenden 
Wohlbezlrken sleberten. Wenige Wocben 
nac:h dor slegreleben Wabl aber sebrieb er 
den herOhmten Brief nn den Exllmlnlater­
prlaldonten Mlkolojczyk, 1n dem er jade 
OaranUo fUr die po1n!lcben Orenzen ablebnte 
und der Mlkolajczyka ROektrilt zur Polge 
holte. 

B Jlu La n ea eigenUieber Wandlaubericht 

10 Ooteuropa twt 2 

tlngt vlei von der Almoepblre eln, brfal' 
schart, aber vent.Aodnlavoll gezeiebnete Por­
tri u der kommunliUieben Reglerunpm.Jt­
glleder, wie man ale andernorll llaum llodel, 
und lal zugleleb beulebnend fUr elne naJv­
demokraU.Cbe Deokunpart, die trots aUor 
eeteuropil lachen Erfebrunpn (BU• Lane war 
schon In den zwamlger Jehren 1n Waraebau 
uud bil 1~1 Oeeendr..tr In Belpd) glaubt. 
amerikanllc:be Demolu8Uebept1re mOheloe 
aut IOWjeUiebe und 10wjeliJJerte Verbllt­
olaae Obertragen su kOnoen 

Das Problom der deutac:ben Oatgeblete 
aleht er Obrigena kaum oder nur dureb die 
pulnlscbe Brille, woon er z. B. behauptel, 
deutac:he Truppen bitten vor lhrem Aba:ur 
die Donziger Altatadl zenLOrt (dabel nennl 
er die Morlenklrehe "Elllobetbakatbedrate•J) 
oder wenn er empOrl die Klagen deutaebet 
Frauen In Oberaeblealon Ober poln!lche 0&­
waltlaten zurOckwellt. well er gerede du 
Lager Majdanek geseben baba. 

Blelbt Bllu Lane bel aller Ante11nabme 
doch Immer In der Rolle dee Beobaehten, 
10 kommt miL SLanlllaw Mlkolajezyk eln 
Muon zu Wort, der von 1~2 bil 1~7 
SehiOiselltellungeo 1n drel polnllchen Ro­
glerun~n lnnebatte und boute wohl der 1n 
d~n USA bekannteate lebende Pole llt. Nur 
knapp lat der erate TeU selnea Buebet Ober 
dlo Jahre 1~0-1~3, 1n denen der Junge 
Generallekret.Ar der BauernparteJ PrakUo»­
fObrer lm Exilpariament war, mil Slk01elll 
uaeb den U SA relale und ICblleDllcb all ateU· 
vert.retender M1n11Lerprbldent 1n du Kabi­
noU Slkonkl elnlrat; vlelo Fragen der pol­
nlaehen PartelpoiiUk 1m Exil bielben dabel 
glnzllcb unbeanlwortet. .llebr Raum llt dem 
Pall Katyn gewldmet. 

Am meiaten lolerelee vcrdient dor zwelta 
Teil, der du Tauzieben zwllehen den Weat­
aUUerLen und der Sowjeluolon um che pol­
nlacbe Oatgreme und die UmbiJ.dUJif der pol 
olaehen Regierong 1n den Jabnn 1843/ü 
behandelt; er brlng&. selteolange WiedorplieD 
von dramoU.Cben Gesprteben mil CbiiiCIIW 
und SLolln,ln deoen CburebiU (.trots .U.. 
naeh wie vor me1n Jlrewl4•) olol&l ebeD elal 
vorteUbafta RoUe lpielL Zwilcbeo doiD ZeDia 
1tebl hier Ober&U du Worl.V.,.t•, dM die 
Obenehrtft dea K.aplLalt C1btr t1ea w ... 
aebauer Aublaad bOde&. .lllhlajnJk 
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lflaubt, daO der Wusc:hauer Aulatand 1844 
bewuot dun:h die AppeJie dea Woakluer 
Rundtunica a~IOSL worden aei, um die tor 
die zukunttlge Enlwleklung unbequeme pol­
nilehC! Heimalormee l'lllleb und wtrkungsvoU 
zu dezlmicren. Aut die Jahre 1943/44 bezlebl 
aicb aueh der groOle Teil dea aechllg Selten 
alarken Dokumenlenanbangs, in dem ebeoso 
die Prolealerlclllrungen wie die Kompromill­
voraebiAge der Reglc:rung Mikolajcr.yk ob­
gedruckl sind. 

Angeaichts seiner Immer wieder geAuOer­
len Skepsis und des MiDlrauena gcgen alla 
aowjeUsehen Zusogen konn Miko lnj czyk 
aber nicht recht verslAndlich mochen, wor­
urn er sich 1Chlie01icb doch zum KompromlO 
enllchlieOL und als Stellver tr elender Mi nister­
prllsldenL In die ,.Rcgierung der nationalen 
ElnheiL" gehl. Denn eigentlich Mlle er olies 
wos er lm drillen Teil (194f>-1947) Ober d i~ 
sowj ellschen Methoden bei der UnlerdrOk­
kung seiner Portel, Ober die ElnschOchte­
rungen, Verhotlungen, poliliscben Morde und 
Wohltlllsehungen bericblct, Iogischerwelse 
voraussehen mossen. Die Anlworl isl wobl 
In dem groOen SelbslbewuOl&ein dieses Man­
nes zu suchen, dos tast ous jeder Zeile des 
lelllen Telles &prichl. Diese sebr stork die 
elgena Persou in den Vordergrund stellende 
Haltung IAOl ouch eine ganze Reibe der prll­
zlsen Zohlenongaben und die Geschicbie sei­
~er Fiu~bl bedenklicb erscbeinen. Ein deut.. 
llcber R10 gehl 80mil dun:b dies B b es uc , das 
nur zu ofl zwlscben ecblem Pal bos und wort­
relehem Verscbweigen wichtiger Pregen (z. B. 
Agrarretorm, Umsiedlungen und Auslreibun­
gen) hln und her pendelt, 80 daO der Aus­
ngewerl dlescr QueUe dun:haus seb 
kend Jat. wao-

Welt elnbelllicher isl die Anklageschrift 
von Bronlslaw K u sn ie rz , dem JusUzmini­
ater der Exllregierung Bor·Komorowski. Sle 
berlchtel nlchL eigene Erl- " . ""russe, 80ndem 
alelil allo V ergehen zusammen, deren alch die 
Sowjetunlon sell 1939 Polen gegennber schul­
dig gemocht hobe. Dobel wird dem Vertobren 
dea NOrnberger Gericht.shores gerolgl. Dem­
enlaprecbend lauten die KapileiOberschrlr­
len: .Verbrecben gegen den Frieden• und 
. l<riftglverbrechen und Vubreeben gegen die 
Wenacbllchkell". Beldes welslKuanlerz der 
Sowjetunloo sowobl tOr die Zeil dea l<riep-

&utlandee (1939-1041) wie lOrdie dee BOnd­
a~ (1941- 1848) In poOer Zabl naeh. In 
der enten Periode Jl~o dia Scbwerpunkte 
bel den MuaendeporlaUonen aut den otl­
polniJchen Gebleten mJL Anpben Ober Do­
len und Urnrang der elnzelnen Veraehlckunp­
wellen, und bel der Behandiung und Ermor­
du ng der polnlschen Krlepgdaogenen in der 
Sowjelunlon. 

In der &wellen Periode koozenlrlerl licb 
die Ankloge out drel Punkie: Die verLrap­
wldrlge Bchoodlung der neu autgeslelllen 
polnisellen Armee; den Kampt gegen die pol­
nJ~he Unlergrundormee dun:h kommuni­
stiacho I nOltroLion oder durch dlrekte AkUon 
noch der sowjetlachen Besetzung Poleos und 
acblleOIIc b die gowoltaomo Sowjetlslorun~ dM 
gesomton OITen lllchon Lebena In Polen aclt 
19H /45. Die Dnrstellung endet mlt dem 
Jobre 1948, ao doO der Kampt gegon die 
ka thollsebe Klrche und dio Venuche r.ur 
Kollektlvlerung der Londwlrlscbafl ent In 
lbren Ansll tzcn behandelt eind. 

Dcm Poll Kolyn, der In allen buber b&­
sprochencn BOciJern zumindeel erwAbnt 
wurde, wldmet der WIJnoer Journalist J ozef 
r.t ack lewfez (nich t zu verwechseln mil dem 
~konnlen Publlzlalen Stan!Jiaw Cal-Ma lel 
WJCt.) eln gonzM Bucb mil zahlrelchen c B: 
dern uod Anlogeo. Obwobl Mltglled der pot­
nlschen UntergrundorganlaaUon, bal er die 
AusgrobunguUI Uo aelbsl bMicbUgt. Aucb 
kannte er zahlrelche veraebwundcne pol· 
nl&ebe OfOzlere pertónlicb. Al ll den IIJ elboden 
elnes gewleglen Krlmlnallaten und der Dar­
atellungskrart ~loes begabten Scbrillalellers 
gebl er on aelne Autgabe. Nacb elner Zusam­
mensleUung aller Nacbrfcbleo Ober Aufent.. 
hall und Verachwinden der pointsellen g&­
tongeoeo Otnzlere aezlert er aowobi die 
deullcbe wie die splitere sowjellaebe Dal'­
atellung miL dom Ergebnle, doO die erste mlt 
Auanollmo der Zahlenoogobe rfcbllg dl 
wjeUsch t 1 • e ao-e a ach lal, wotor er unter enderem 
dlo elndrucksvolle Au&IBge des frOhereo So­
wj etbOrgen lwan Krlwoserzow ols Bewela 
ontOhrt, der ~ur Zeil der Exekullon In un­
mlllelborcr Nlbe von .,81 .... yn wobnle. 

Die deullche Dontellung muO nur lnao-

~~:_~~=erl werden, alt ea aleh nicht um 
b • sondern um etwa 4li00 Leleheo 

ondelte. Alle In Ketyo autgellmd~oen To-
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ten waren a~oabJJIIIOI tmauen dee Lagen 
KOtieiJk, wlhrend dle t nsuaeo der belden 
anderen pololachen Offlllerslager SlaiOblellk 
uod Oatatchkow biJ beu te apurla. vencbwun­
den lfnd. Die deullebe Darstellung zlhlte ale 
mll uoter die Kalyn-<>ptcr. Vermullkb baben 
ale ao elnem anderen Ot1. eln gleiebilil Schlc:k­

MI getunden. 
QegenOber dieser geradezu malhemallaeb 

kiGJen und loglach aufgebaulen DarateUuog, 
die lm Obrlgen zwor d euuehlprechlg, aber 
durebo~ oiolil deutscbfreundllch lat., aucben 
die Englilader W. P. und Zeldo K. Cont ea 
die SowjeLI von Jeder Schuld relnzuwoscben 
und dlo U nache oller russlscb-poinlleben 
KonOikle elnzlg lm polnlscheo lmperlalfa.­

mus zu noden. 

ben aut der deuuehen Delellung pil% er­
bebllehe meterlelie Vortene gezosen. An­
derenelLI weiD er den Untertebled zwllcben 
der brutalen, lelllen Endee acbwerfllllgen 
und uJ\IP'ICblcklen deuueben Beaallunp­
poiiUk und dem 110hr vlei geeeblekt.erm 
Vorgeben der SowjeLI, dat die polollehe 
Geac:blouenhell von Innen her auahöhlte, 
dun:b zablrelche Belsplele deuUlcb zu 

maoben. 
GewiD glb~ eten d er deuuehen Besallunp-

poUUk den Polen gegenOber fatl nlcbls, wu 
zu enllchuldlgen wllre, ober Bor - Komo ­
rowtkla Bestreben, den deullcben Gegner 
gerade&u &u 18lanlsleren, kontreatiert allr.u 
elark miL ~~elnen Schilderungen der urnrang­
releben Splonogsorganltatlon der Arm}a Kra­
jowa, den ublrelchen gelungeoen Spreng­
at.ofTanschlllgen uod .Exekullonen" und der 
beaohllloben Zeltungt- und BuchprodukUon 
der Untergrundbewegung. 

Oer Woraehouer Aufelond, d em der r.welle 
Teil des Bucbea glll, eraebelnL somiL our ala 
eine, wenn ouch die bitterale In der Relhe 
dor EntlAuscbungen, die den oallonalgMlnn­
ten Polen von der Roten Armee bereltet 
wurden. Aber aucb Ober den Sion dleses 
Ka mpfM, der dun:b den Tod von Tautenden 
aua der FObreraebotL der Armja Krejowl lat. 
sllchllcb nur daa vooden Sow}et.a eogeatreble 
Ziel nllberrOcken lieD, alelil Bor-Komo­
rowski kelnerlel Renwonen an. Er regl­
alrlert ledigtleb mil minuUOier eenaulgkeil 

Stand In allen diesen Werken das polnlsch­
aowjellsebe Problom elndeutlg lm Vorder­
grund, so IAOl alcb der Tenor der belden leli­
ton In die 0 berachrltl "Polen 7.Wischen 
Deutschlond und der Sowjelunlon" zusam­
mentouen. Wenn oucb Generol Bor-Komo­
r owe kl on keinor Stelle Oberlcgungen nber 
dleae Frage onstem, so bildel sie doch die 
alAndlge Begleltmusik seiner eingehenden 
Schllderung des Kamples der polnbcben Un­
tergrundarmee gegen die deuLSChe Besatzung. 
All Stellvertretender Oberkommandierender 
und sell 1943 all Oberkommand lerender die­
eer &eltwelllg our 380000 .Mann" angewach­
aenen geheimen Armee l&t Bor-Komorow­
tkl wie keln zweiter t>emigt, diesen Kampt 
mJl zabUosen Einzelbelten, Aufstellungen 
Ober die elnzelnen SabolageakUonen und 
Oaratellung der lakUSebeo Gliederungen zu 
achlldern. Oer HaD filhrt Bor-Komorow­
akl eber doch gar &u weit., wenn er aich be­
mOht., alle Deutscben als brutale Unter­
drOcker blnzuatellen und bebouplet, man 
bebe ln Polen aucb nichl einen "guten" 
Oeutachen getroffen. Be:r.eichnend i&t, daO er 
ole die Webrmochl erwAhnt., 80ndern Immer 
allgemein von ,.lbe Germans" sprlchl, die 
lm wesenUichen dun:b ~lhe Geslopo" ver­
lcOrperl werden. Wenn er weiler bebouplel, 
doO lm Generelgouvernement dos Recht aut 
peM!Onllohes Eigenturn oulgeboben war und 
Jede olnzlge polnlscbe Familie scbwente 
SchAden erlilten hlille, 80 tst doa eine ob­
JekUve Unwabrbeit., denn brelle Schichten 
der Bouemscbafl und dea Kleingewerba ba-

den Ablaut der EreiJnlsle, 10 dall du Bucb 
hier raat den ebarakter elnea Krtegat.age­
bucbes annllhmO. weon nicht immer wieder 
Berlcble Ober bravour61e Einzellalen elnge­
acbaltel wllren. Aber gerade du macht dle~M 
Bucb &u elner hervorrageoden gueUe. die 
viele Unielarbellen belelUgt und die ota­
zlelle aowjet.-polniiCbe Veralon, der Aubland 
bobo die Vernlchlung der polnJacben Kom­
munlalen zum Ziele gebobL, ad eb&urdum 

rohrt. 
Eral ganz om ScbluD, nadl der Schlkl&-

ruog seiner alrlklen Ablehnuog aller deut­
achen Venuche, lbo In der Gefangenacbalt. 
zu elnem Elll.lll\1 gegen die SowjeLI au b&­
wegeo, aagt. der General und apltne BxD­
mlnlslerprllldent eln paar Worte Qber telDe 
pollUaebe Konr.epUoo; aber aelne Idee eiDel 
oalmiUeleuroplilebeo StaatenbloeD uater 
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pololachu FObnmg oimml elgmUieh our 
elnen LlebUngagedankeo du Pllaudaki·Epl· 
gonen aus den dreiDiger Jobren auf uod 
1elgt leeloerlel Bexlehung 1u den Erfobrungen 
der Krlep- und Nacblcriegsjabre. Tapfer, J• 
herolach, obu volt llluslonen - dlea WorL 
du aelt J obrbunderten game Generotlonen 
polnlachor PollUleer kenm:eicbnet, schelnl 
oucb bier am ebeJLen om Plau e. 

Dos genaue GegenLeil zur -Geheimen 
Armee• bilden Wladyalaw Studnick is . lrr­
wege In Polen •, dle - cboraklerlstlsch g&­
nug - bisher nlcbl ala engllsches oder pol· 
nlscbes Bucb, sondem ledlglicb In einer d eut­
scheo VervieUIIUguog erschelnen konnten. 
Der unermOdlicbe ehemallge Freund Pilsud· 
skls ous der Zelt des Ulegalen Kampfes gegen 
don Zarlsmua, der spiltere unbequeme Moh· 
ner zu einer realen DeutJChlnndpoliUie Po­
lens, orUiuLerL bier noch elnmai selne schon 
wAhrend des el'lllen Wellierleges propoglerte 
pollllsche Konzeptioo: Polen In Anlebnung 
an OeutJChland ln gemelosamer FrontsLellung 
gegen Panslawismus, Autoieralle und Boische­
wlsmus. Trolz seiner scharfslnnlgen und 
metst rlchllgen Prognosen lsl es Studnlckl 
In den Kriegsjabreo nie gelungeo, sich 
Elnnuo zu verschaffen. Er apricht slch 
In seiner neuen Schrift ror elne Roclegabe 
der deutJChen Oslprovinzen an OeutJCb· 
land aus. Damil slehl er wieder unLer 
seinen Landsleuten vereinsamt da. Niemand 
kano lhm ober die menscbUche Achtung ver­
aagen. Er lsl in allen Phasen eio sauberer Po­
l lUleer und Idealist geblieben. Der historische 
Wert seiner Schrift bestebt in der KriUie 
der polniscben Wlderstnndsbewegung, die 
hlluOg zu sinoiosen Alelionen fQbrLe und 
lm Ergebnis dem Kommunismus den Weg 
b erellele. 

Es lsL pollliscb ein weiter Weg vom ameri· 
konischen Diplornoten Bllss Lone Ober den 
Bauernfohrer Mlleolajczyk zum elnaUgen 
Soliallsten und spAleren rechten Publlzlslen 
Sludnlclel. Trotzdem blelbl von allen BU­
chem eln GesamLelndrucle von der pololachen 
Enlwlclelung 1939 bis 1947 zurUck, der welt.­
gebend elnbeiWcb lsl und den Begrure wie 
. Verral", _l rrtum", _t.rllgiscbes Schlcksal", 
..alnnlose Aufopferuog" und .Recht du 
Gewall" nur zu einem Teil wiedergeben 
kOnnen. 

Blbllolrepble 

Arfhur Bil• lAM: I Baw Polu4 Deltayed; AA 
Ammean A mb-dor reporU to \ba Americu 
people. New Yorle 11M8, 844 8. 

TGdtun Bol-Kom~/: Tbe Setret Army; 
Londoo (Gollanczt li'M, •01 8. 

Jan Cleehano.l<l: Oelul ID Vldory; N ... York 
(Doubledo)') 11H7; 807 8. 

w. P. u. :U/doK. Coaln: 81Jc Ceoturlel or n­
Potllh RelaUona; Londoo (Lawreoea lUid Wl­
ahart) l iM&, 235 8. 

Bronl•law KIUnlrn: 8tolln end tbe Polea; Ao 
lndlct.menl ol tht Bovlel leoden; LoDdoa 
(Holllt end C.rtor) 11HO, 017 8. 

J ou/ MockiN/(%: Katyo - unaeallhnta VU'" 
bnc:han. ZOrlch (Tbomu Vertaal. 2U 8 • 

Slanl•low M lkolaJtsuk: Tb• Pottem ol SovJet. 
DomlnaUon; London (Sampaon Low, Mal'lltoo 
A Co) 11M8, 353 S. 

Wlodu•law Sludnlckl: lrrweae In Polen; obenetn 
von Unuta v. Bleler; Der GOtUDaer .Ubella.­
krcla (all Manutkrlpl vervlt'I!CIIUatl 19&1, 
13& s. 

Gotlhold Rhod• 
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OD 2028 

Ag. nr: 136262 

UITTREKS EL 

Naam: iaAJJillRAPPOR1'EN LIMBURG 

Naam : POOLSE BOEREKPARTIJ 

Afz. Pol . Staatsmijnen Datum: 7- 4- 52 . 

Aard van het stuk : MAf.NDOVERZICHT over t.!aart 1952 . 

Uitgetr. door : JB 

Datum: 12- 7- 52 . 

Naar wij vernemen doen aanhangertl van de P .s. L. (Poolse 
Volkspartij, die onder leidins staat van de voormalige 
Poo.se minister M1kolajceyk) po~ingen om hier verbllj­
v~nde landgenoten dienst te laten nemen biJ Poolse 
Wachtcompagnte~n bij het Amerikaanse leger ln Duits-
land. · 
1\lhoP·wel vel<' Po1en sympathie hebben voor dP. P.5.L., 
die meer dan andere Poolae organlaat lea in het 'bu1ten-

and s;;reeft naar invloed van arbei ders c>n kleine .boe­
r'E-n in een toekomstige Pool3e staat , tie·ert zLj h-iel' 
1e ~ande nog weinig aanhanger s , en is zij hlrr ~iet 
geoi'gan1PPerd. . 
De meeot:e leidenoe figuren tn beginnen met voornocinde 
oud rr.inl:Jter ,hPbhen zlch nn de oorlog met d .. corr: 'Jn.:o­
t.tuche rt>gerins •Jan Polen ingelaten en zlch d'\.l!r )OX' 
~n1g3z1ns g~compromiteerd tn de ogen van de c~1 lnt n­
rPgPrlng te Londen. 

Op aanwijzing van : B III 
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R a p p o r t 

Van : C1!V I 
Voor: CO 128661 

Bctr. : .~t • . . IlWLACJZYK 

Van betrouwbare Poolse zijde werd m~degeèl.eeld, dat 
de idee van I\.IIKOLACJZYK om alle Poolse groep13ringen te vcr­
enigen, in het verleden ook al een wens geweest is van de in 
exil~l~vende Polen . 

Nu MIKOL~CJZYK dit wil doRn onder zijn leiding, 
bestaat er niet veel kans van slaeen. 

De verschillende groepcrineen van Polen willen 
wel met de partij van MIKOLACJZYK sam!mwP.rken, wanneer de 
tcg'3nwoordige leiding , die te nauwe verbindingen in het 
verleden had met de communisten en <lie naar alle waarschijn­
lijkheid nu nog heeft, op zij gezet zou worden en een krach­
tige en onafhankelijke leiding de Bocrenpartij zou over­
nemen . 

Zolang MIKOLACJZYK zo ambitieus blijft, zal op een 
samP!l~::tan Yan de verschillende groeperingen niet veel kans 
bestaan . 

De idee van een Pools leeer is reeds door Generaàl 
Anders naar vor en gebracht en Yoor zover bekend , geniet hij 
de medewerking van de ~neelsen, Canadezen en i~erikanen. 

Zou er toch ee!'l S3.!:l"l"V'Pr1~ing ontstaan tussen de Pools 
~roeperingen met de huidiee leiders, dBn zou dit waarsc~ijn­
lijk een samenwerking zijn, tot stand eebracht door een druk 
van buitenaf (b . v . financiele steun van Amcri kru1en e . d.) en 
moet dit dan gezien worden als een monsterverbond . Dit is 
zeer zeker niet uitgesloten , g8let op de pogingen van de 
Arr•erikanen om ook de Russische emicr~mten~roeperingen te 
verenieen onder Kerenski • 

OVV Iy, 
12 ?ebruari 1952 . 



V~YDI~t•'"/.T 1,,,~: -
Ll J t . G · l~ o . ~ J/ ') 2 . -
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Blijkens bekomen inlichtingen komt de vroegere eer­
ste-minister, tevens leider van de boerenpartij in Polen, 

;;- Stanislaw Mikolacj zijk op 23 Februari 1952 vanuit Amerilca 
naar Parijs om de leiding op zich te nemen van een congres 
dat aldaar op 23, 24 en 25 Februari 1952 zal worden gehou­
den . Het doel van dit congres is de leidingen van de zes 
partijen van de in het buitenland levende Polen op demo­
cratische wijze te verenieen en, indien men daarin slaagt, 
een in ballingschar levende democratische Poolse regering 
te vormen. 

Komt deze regeril16 tot stand , dan zou Mikolacjzijk 
trachten deze regering door de U.N . O. te doen erke11nen. 

Mocht er in Europa iets geb-euren, v1aarbij Oost en 
"est in botsing zouden komen, dan zou onmiddellijk worden 

l
overgegaan tot het vormen van een Pools leger uit de in 
Amerika en West- Europa wonende Polen, die vrij zijn van 
communistische smetten . 

Verder werd mij medegedeeld, dat fuikolacjzijk zal 
trachten na afloop van het congres een onderhoud te ver­
krijgen met de Nederlandse Gezant te Parijs, teneinde te 
bereiken, dat de Nederlandse Regering aan zijn volgelineen 
in Nederland toestemming geeft zich te organiseren . 

Heerlen, 22 Januari 1952 • 

otf.;( 
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RAPPORT VAN KB -----
AAN CVV 

No .: 3859 
Bet r.: NIEKERK Jr. 
Typ . C • 

• 
l ·o.VVt.J· 

~1l\ t Uit goede bron werd vernomen, dat KOT aan NIEKERK Jr. 

1 
(tijdens bezoek van eerstgenoemde in Mei j.l.) beloofde, voor een 
st i pendium te zullen zorgen, indien hij (NIEKERK) lid zou 
worden van de Boerenpartij. 

KB, 14 Januari 1952~ 



RAP P 0 RT . 

\ I 

------
Van: CVV 

/~~ 
LUit de "Monthly Bulletin of the International Peasant 

Union" Vol. II ~o . 1-2, Jan. - Febr. 1951 werd:m de 
voleende gegevens geput betreffende Polen in het bestuur 
van. de International Peasant Union. 

')... MIKOLAJCZYK, Sta?J.islaw (geb. 1901, president l'óoJ:se 
Boerenpartij en president van het Poolse 
Nationale Democratische Comité, adres : 
1402 Delaf'ield Place N.W., Washington D.C. 
U. S.A.) is president van net Uitvoerend 
Comité, gedelegeerde van de Poolse Boeren-

._. / partij in het Cent:r·ale Comité , gedelegeerde 
~ voor Polen in de Commissie voor Internationale 

___ Zaken. 
_" WOJCIK, 

I 
Stanislaw (geb. 1901, secretaris-generaal van de 

Poolse Boerenpartij , adres 1402 Delafield 
Place N.n, Washington D.C • . u.S.A.) is 
plaa~svervangend gedelegeerde van de Poolse 
Boerenpartij in het Centrale Comité, plaats­
vervangend gedelegeerde van Polen in de 
Cammissie voor Internationale Zaken en lid 

/ 

~ 
van de Controle-Commissie • 

.,....,... BAi'W s ge egel' 

-· 

plaatsvèrvangend voorzitter van de Redactie­
Commissie , gedelegeerde van Polen van de 
Commissie voor Interne Zaken en Agrarische 
problemen en gedelegeerde van Polen van de 
Commissie voor Hulp, Emigratie en Rechten 
van de Mens. 

~ZALESKI , Pawel is plaatsvervangend gedelegeerde van 
Polen van de Redactie-Commissie en plaats­
vervangend gedelegeerde van Polen van de 
Commissie voor Hulp, Emigratie en Rechten 
van de .Mens. 

~I ZAREMBA, Wladyslaw is plaatsvervangend gedelegeerde 
van Polen van de Commissie voor Interne Zaken 
en Agrarische problemen. 

In Vol. II No. 3 Maart 1951 komt een adres voor van de 
(Vrije) Nationale Comité's van satellietlanden aan de 
Westerse ministers- deelnemers aan de "Vier ministers­
conferentie te Parijs", dat namens de ~resident van het 
Poolse Nationale democratische Comité tMIKOLAJCZTÁ) en 
namens de president en de secretaris-generaal van de 
"International Peasant Union" (resp . MIKOLAJCZYK en de 

-- Bulgaar DIMITROV) getekend is door Professor Stanislav 
KOT , die dus ook een bestuursfunctie in deze organisatie 
moet bekleden. 

cvv v, 9-1-52 
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./ S.T. 1$ December 1951. c/ ../ 
• No. Gr.V .D. 1363/51 Conf'. 

BijlagenJ., twee. (, t-y...l..-. "'-~ 7 ,.,.;b'~J 
Onderwerp: Poolse Vereniging van Oud-

• 

Strijders (S.P.K.). 
• J--

- .,4 
-~, _ 

CONFIDENTIEEL -

In vouwe dezes gelieve U aan te 
treffen een uittreksel uit een veil1g­
heidsrapport, opgemaakt door z, naar 
de inhoud waarvan kortheidshalve wordt 
verwezen. 

Dezerzijds wordt verzocht de even­
tuele verdere behandeling te willen over­
nemen. 

Indien terzake nieuwe gegevens te 
mijner kennis worden gebracht zal ik U 
deze doen toekomen. 

S.T. 

UITTREKSEL­

Utt:DO 1..o2.l 
_Voor:Ob :tu2.8 

oa.v.: ~\/'1 ~ 

Dat, '-'1~-st 
Par.: ''t~( 

AAN; Hoofd B.V.D. 
t.a.v. de Heer Gerbrands • 

.._ Typ: 10. 
~oll.: iJ. 
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VEILIGfEIU3lt~ PHJRT • 
ll:~.l:U Oi T. 

Datum van bet bericht: 4 December 1951. 
Rapporteur: 
Vsn wie ia het bericht at'kanstig: Contact; 
Detrou.wbD3rheid va n de berichtgever: Be trouw baar; 

l3etrouwooar; 
Gclne; 

Botrouwboarheid vun bet bericht: 
Welke actie's zijn ondernamen: 
Ket nelke 1nstDnt1es wordt samenger1erkt: Gene . 

------------------------- --------------------·---------------------------------·-
OndOI'i·Jerp: Poolse versniSins von Oud Strijders (S,p~.J_ 

/ 

Ik moge U hic:r bij het navolgende berichten: 

Hamene bot liooi'dbestuur van de op 28 Octobor 1951 te Utrecht opgerich~ 
vereniging van Poolse oud strijders in Nederland, kortelijk officieel aange­
duid met s . P.K., werd mij het· novolgenda medegedeeld: 

In 1945 v:ord te Londen, voor Engel\tnd, Fr&nkrijk en ~itsland, de vereni­
ging van .s:'!'oolse oud strijders, s<1ngeduid met s . P. K., opgericht. 

De meeste Polen, ex-.;:álitairen, die toen tn die landen verbleven, waren 
lid wn die 'Verenigi ng, ook de Poolse ex-milltoiren die nadien naar Nederland 
lmomen. 

In Nederland werd toen niet :>vergegeon tot het oprichten van oen eigen 
Hoofd-fiastu.ur voor die vereniging. 

Wel werd in 1947 1n Nederland de Poolse XDtbolieke vereniging opgericht, 
kortweg of'f'ic1eel ot~ngeduid met P. T.K. 

Dezes verenisina P. T. !{. bestaat alleen in Uederlond en beeft geen at'delin­
gen in het ~i.tenland, noch is er in eni,g ander ~4 een vereniging, geneamd 
P.T.K., opgericht. 

Om meerdere redenen rees er onenigheid onder de leden en 1Ioofdbestuurs­
leden van de P. T.K., zoola o.a.: 

.1!• D;.lar de P. T.K. min at meer werd gedreven door do Poolse l~ter Er•'REM ~e 
Brad.<t . Rij h3d olà gedelegeerde zitting in bet Hoofdbestuur. 
Hij drong dc leden van het Hoofdbestuur en de leden der vereniging, afdeling 
l3REn\, Jdn of meer zi,jn mening op, ..Uij wenste o lle politiek buiten de "Ver­
eniging te houden, noch moeide hij zich met hQt Cammunisme,-
HlJ \'lilde de Poolse Radi'ing te Londen niet ~rkennen en vorlBngde van de le­
den dat zij de Poolse Regering te lenden ':liet 'Drk~mden. (~e.lt' is bij besU..t 
anti-c~istisch gearienteerd.) 

2o. ~t de vcruniging P. T.K. hoofdzakolijk te ~da en omgeving,fe Utrecht en 
- elders, is geinf'iUroerd door de Poolse Groep von MIKOLAJCJ:OO( en S.KOT~' te 

Parijs. 
Verschillende leden van de P. T. K. zijn lid geworden van genoemde groep. 
De activiteit van mKOI1\JCZIK en S .KOTT, beef't onder het bestuur van de 
P. T.K. vrij grote organi.Mt1omoei.Ujkheden gesohopen door bun opstruotie, 
-door het varapreiden van pamfletten onder de leden ~n de ~.T~ •• - door de 
Voorzitter von de P.T.K. in een verkeerd ~glicht te stellen.-aoor chantage 
enz.-

-...l!c 
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t oen tn ao atututen V.:ln . l?. • • .oin18 Gproakt cvor de alge.JG!le or1ec­
ie., -nooll C'!Nr de i.:kolo ~ ~tl."ent de l'O'VriJd1tiil vun olcn etc.-

u, ntatuton :I1jn 'to vl.,:"'-~cn on to poonief' en apreken dlerdoor t o 'COiDi.g 
to &; l3C • 

oore .. aoolüe e .. ~ ri ren 1 boëlool c st:>tuten, ato con on a ider zoudec 
1-.t~zig :o~ norden zor.aer ccer s~ia11ra. 

~. u~ do (ouilc) vc:ran!...,. g z • •••• i n ZUid- ~~1m'g {dG O'.Jà cmJ.gratie-v ... r nl l.ng 
v n Rîol; oijn-.. !"' .... c,:ro is a er~ t.tai tltl"ecrd aoor do groep 'll6D m:· Ol.Av"'CZ!i 
uit ~ ri .... ~ t vsn de: st. ûe w r. de . :~. . • g .. e~ ent e~ wntregc ~n tbar gen 
fi!S CC5 v.~.i!G:-: .7 iL"''O' .v. te(JOflprop::.g:n': , ontstond ooi~ tb .. raver ~ntsho1.d. 

~ t dG I'. ~ • b '\"Cle o~idlten nie~o vold:ed, w~rdeu door leden en Roofa­
bas'tamt'.:;lc-d n V:l!: d:: P. 5:'. tt. 'V3l'g ... dari ..:"n rolegd" t"Jn dool tob~ a::1 een op­
loorug voor de .ija.::m;n ~iltjk.hedan te ~inden. 
D3aJ:· dG ~olllo w:r.~ni.g'\...n,g ti. . 'K. 3'51 oon i:lfJ titln u V.:JU ao ti3cate fulen vol&!ea 
,;-era gotr:Jcbt een .r.uaie tot sb'::lll to hl.•,en.;en tumwn il(l "VO.rtnJ81n.uon S • .t· • an 
P. 2 • • ~orbS.j ®n do -J• '.f.li . grotonacela :in :Jes s. • zoa wordon cpge;loat. 
1 C'\'i:ll 'V:ln totutancll:ooing {)!) ui.é {'usie ~0'1 b6 t lWthOlialt ltDr.:Jl:ter CD dEl eta• 
tuten -van .~ • • ~n er&:G îtl. 
lot ovor e tnaseu ibeäo31&: l~dcn urüo ttJCtJ c o ee bolt JCi<.lr~ zowar d;)t ce:> 
rcstütv t re~t t:<ertl. 

oofd=Dl:oliji: door aa ~iti.o l1 l:Vtc:r to re&. ~ a t'Uai.o nte 
t tot • 

!lCilOCJ;Jäu rcaanen '\:J ra voor ü rl!lnd, op 2 Oct-o 
crpgarlcbt. 

1~1~ te treoht, 

nat 

l.c. • •• !is en t)()lititJ o !UDSic-ai.U.to!re oraoniaatle. oah oen ISQQinle 
u.c~ ata ut:raef\. wur iballD~tiglna v. n &J olo:o ca longen. 

In vcro .lifwg :.i,.io vela GX- lnc :tnilitlliren wrou_ga~ dio 'Olksnclc:r Ulii '"''""''U 
ltJrc ~ HJt'l Ci:p ao UWlf.llllda 1e 

.au-sar ~ en !Jcer. li •Jan Z(. vel nisinn •. ijn~ a~, en!:el .:!io J?ols. • dio als 
ciUtoti'~ i l :lieoot ~iju ~oot D!.J t t Poelso lu l"" 0 &Jr da èlel:lOO-'I"Dtisoho 
~:ae.rlne. 

tL à rtloDn ols :u.d,. ia echter. niet uitgasloton voor VI'Q.lt.en U1n dte 
miU.tn~- n ar v~~c. en bt..u>earo ilic Of) e<'Jieerlei \:t1~~o !17 .. rt~tll!l. 1!fltlclest zJ.jn 
btj ha ~Uooldê :t>oobo lNgor • 

..c. ,. leden in Wl"l!!lal · !'tgela(!Crma~n ,ze ecl GO""alljt: l~lu.~lpanll::l t"O nijo, tloor 
o.: s t a ~D (Ie l.'?r..en Or> G:>d3a!.e iic~ .ct1ltuNol n noctosl zeb!ed • 

• !et~ telijke on eeourloo.fda Lû 5:Wn te a~on !JjDr Qe bevrljiting van l:bl.On,. 
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Polen in Nederland . 

- .- .- .-.-.-.-

Inleiding: 

Op 31 December 1930 woonden in Nederland 5947 
personen van Poolse nationaliteit. 

Op 31 Mei 1947 bedroeg hun ·aantal volgens een 
opgave van het Centraal Bureau voor de Statistiek 5203. 
Deze Polen waren toen als volgt over Nederland vers preid: 
Groningen • • • • • • • • • • • • • • 49 Polen 
Friesland • • • • • • • • • • • • • • 17 11 

Drenthe • • • • • • • • • • • • 23 11 

Overijssel • • • • • • • • • • • 156 " 
Gelderland • • • • • • • • • • • • • 105 11 

Utrecht • • • • • • • • • • • • • • 335 " 
Noord- Holland • • • • • • • • • • • • 611 " 
Zuid- Holland • • • • • • • • • • • • 713 11 

Zeeland • • • • • • • • 183 11 

Noord- Brabant • • • • • • • • • • • • 748 " 
Limburg • • • • • • • • • • • • • • 2 . 257 " 
In de vier grootste gemeenten woonden : 
Amsterdam • • • • • • • • • • • • • • 
Rotterdam • • • • • • • • • • • • • • 
' a Gravenhage • • • • • • • 
Utrecht . . . . . . . . .. . . . . . 

485 Polen 
143 11 

321 " 
273 ,, 

Het juis te aantal Polen in Nederland werd v i a de 
Procureurs - Generaal opgevraagd en volgens de binnengekomen 
gegevens bedr?eg het aanta l Polen, dat in Nederland verbleef· 
om~treeks med1o 1951: 7256 personen. 
ZiJ war en als vol gt versprei d over Nederland: 
Groningen . . . . . . . . . . • . . • 79 ( 49 ) 
Friesland • . . . . . • . . • • . 47 17 ~ Drenthe • • . . • • . . . . . . . . 48 23 
Overijssel • • • . . . . . . . . . . . . . 308 156 ) 
Gelderland . . . . • . • • . . . • 429 105l Utrecht • . . • . . . . . . . 489 335 
Noord- Holland 

• • . . . . . . . • . . • . . 761 611 
Zuid- Holland . . . . . . . . . 870 713~ Zeeland • 

• . . . . . . . . . . 236 183 
Noord- Brabant 

. . . • . • . . . . . . • . . 897 748) 
Limburg 

0 

• • . . . . . . . . . • . 3.092 2.257) 
In de vier grootste gemeenten woonden: 
Amsterdam . . . . . . . . 565 ! 485l Rotterdam • . . . • . . . . . . . . • 231 143 
' s Gravenhage 

. . 
0 . . • . . . . . . . . 277 321 

Utrecht . . . . . . . . . . 312 273 Polen • . . . . 
(De tussen haakjes geplaatste getallen werden opgegeven door 
het Centraal Bureau voor de Statistiek ale de stand op 
31 Mei 1947) . ' 
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Op 1 Januari 1951 werkten in de Nederlandse mijnen 
1164 Polen , van wie er 51 afkomstig waren u i t het leger van 
Generaal Anders. 

Voor een goed begrip diene, dat in het getal 7354 
ook diegenen begrepen zijn, die van origine de Poolse nationa­
liteit hadden (b.v. Poolse vrouwen ~ehuwd met Nederlanders) . 

Verenigingsleven. 

Op 28 December 1946 hebben de Polen t e Breda een 
op Rooms Katholieke grondslag runtende vereniging gesticht, 
welke zich ten doel stelt deze groep emigranten zoveel mogelijk 
bij elkaar en in het goede spoor te houden en welke tev ens in 
algemene zin de behartiging van de geestelijke- , sociale- en 
culturele belangen van haar leden beoogt . 

Bij de oprichting t elde deze vereniging 200 geregis ­
treerde leden, allen principieel Rooms- Kathol i eken . Ofschoon 
in de vereniging een uitgesproken anti- communistische ~eest 
heerst , stelt het bestuur zich op het standpunt , dat, mede gezien 
het feit, dat haar l eden hier in Nederland gastvrijheid geni eten , 
zij zich geheel buiten de politiek dient te houden. 

In v erschillende andere plaatsen in Nederland be­
stonden reeds R.K. Poolse verenigingen, maar deze verenigingen 
onderhielden bijna geen contact. Dit waren hoofdzakelijk ver­
enigingen, die na de oorlog waren opgericht en tot doel hadden 
de onderlinge band onder de Polen l evendig te houden en het 
culturele en sociale welzijn van de leden te bevorderen. 

Om meer samenwerking op verenigingagebied te krijgen 
heeft het bestuur van de Bredase vereniging aan alle voorzitters 
van de hier te lande bestaande soortgelijke Poolse verenigingen 
een uitnodi ging gezonden ter bijwoning van een vergadering op 
10 Apri l 1948 in Hotel "Het Wapen van Breda" te Bredao 
Op deze vergadering i s opgericht de 

"Poolse Katholieke Verenigi ng i n Nederland" 
(Pol ski e Towarzystwo Katolicki e w Holandii , 
afgekort "P.T . K. "). 

Door de Poolse Katholieke Vereni gi ng i n Breda was 
reeds ten behoeve van haar eigen vereniging een 9oncept Huis­
houdelijk Re~ment opgesteld. Dit reglement is vrijwel in onge­
wijzigde vorm aanvaard door de Poolse Katholieke·Vereniging in 
Nederlando 

Daardoor komt het ook , dat in de statuten (vide 
bi jlage I) onder artikel 2 staat, dat de vereniging is opgericht 
op 28 December 1946 en niet op 10 Apri l 1948, wat de eigenlijke 
oprichti ngadatum is . 

De zetel van de vereniging ia gevestigd te Breda 
in het clubhuis van de Kring Breda, gelegen aan de Torenstraat. 

De vereniging heeft i n Neder.land 6 districten, 
die weer verdeeld zijn in 25 à 26 afdelingen . 

In o . a . de volgende plaatsen bestaan afdelingen: 
Amsterdam Arnhem , Breda , Budel , Eindhoven , 's Gravenhage , 

·Hengelo, Leerdam , Oldenzaal, Oosterhout , Si ttard , Utrecht , 
Venlo, Vlissingen. 

Op de laatstgehouden jaarvergader ing op 18 en 
19 November 1950 is het volgende bestuur gekozen . 
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le Voorzitter Mr Michel Adam KINCZEL, geboren te Stanislov 
op 28 November 1909, van beroep boekhouder 
bij de firma H. v.d. Heyden , !Iuygenspark 7 - 9 
te 's Gravenhage, wonende te 's Gravenhage, 
Kraaienlaan 51; 

le Vice-voorz. Pater Roman KOWALCZYK, verblijfhoudende in het 
gebouw "Het Apostolaat ter Zee", de Ruyterkade 
101 - 102 te Amsterdam; 

2e Vice-voorz. en rechtskundig adviseur: 
Dr Jur. Narcyz Withold KOMAR, geboren te Grobno 
op 30 April 1908, leraar aan de Koninklijke 
Militaire Academie, wonende te Breda, Baronie­
laan 9; 

Secretaris 

Penningmeester 

Edward BWITOCZ, geboren te Warschau op 3 Novem­
ber 1920 , employé Philips, wonende te Eind­
hoven, A. van Anhaltstraat 9; 
Boleolaw SZYMBERSKI, geboren t e Sniatyn op 
22 Mei 1920, van beroep chemiker, wonende te 
Breda, Burg . de Manlaan 14; 

Culturele Afdeling: 
Tadeusz Maks~miliaan CHMIELEWSKI, alias 

Referent 

P. CLINICTCOvKI, geboren te Warschau op 12 
November 1905, van beroep revolverdraaier 
Kromhout Motorenfabriek, wonende te Amsterdam, 
2e Helmerstraat 105 hs.; 

Persreferent Stanislaw WERNER, geboren te Warschau op 25 
December 1919, van beroep chemisch laborant, 
wonende te Venlo, Wielewaalweg 7; 

Sportreferent Limburg: 
Wojciek RUcliNEK, geboren te Jarslaw op 15 April 
1924, werkzaam op Staatsmijn Hendrik , wonende 
te Brunssum, Gezellenhuis, Pelgrimsweg; 

Referent Josef KOWALSKI, geboren te Medyka op 19 Maart 
1912, van beroep monteur, wonende te Breda , 
Lange Brugstraat 22; 

Boeiaal referent:Lucijna MARclEILLE-KONARSKA , geboren te Warochau 
op 20 October 1916, van beroep huisvrouw, 
wonende te Hilversum, Larixlaan 8; 

Referent Kath. Actie: 
Pater Leon ROMALA, geboren te Recklinghausen 
op 16 April 1912, van beroep aalmoezenier, wo­
nende te Utrecht, Nieuwegracht 92. 

Bond van Poolse Katholieke Verenigingen. -

Naast de Poolse Katholieke -Vereniging in Nederland 
bestaat in Limburg nog een Dond van Poolse Katholieke Vereni gin­
gen . Deze Bond heeft voor zover bekend, geen eigen hoofdbestuur, 
maar moet meer gezien worden als een samengaan van verschillende 
zelfstandig gebleven Poolse Katholieke Verenigingen in Limburg. 
Iat~e verenigingen niet aangesloten zijn bij de Poolse Katho­
lieke Vereniging in Nederland, ia naar alle waarschijnlijkheid 
het gevolg van locaal chauvinisme. 

Bij deze Bond zijn de volgende Rooms Katholieke 
Poolse Verenigingen in Limburg aangesloten. 
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Poolse Katholieke Vereniging te Brunssum.-

Deze vereniging telt ongeveer een 100-tal leden. 

De Verenigde Polen te Hoensbroek. -

Deze vereniging heeft ongeveer een 100-tal leden . 

De Poolse Verenigine; St . Adalbert te Heerlerheide .-

Deze vereniging telt ongeveer 60 l eden. 

De Poolse Vrouwenvereniging te Heerlerheide. -

Deze vereniging telt ongeveer 60 leden. 

De Poolse Vereniging St. Michaël te Waubach. -

Deze vereniging telt ongeveer 30 leden. 

De Poolse Toneelvereniging te Heerlerheide .-

De~e vereniging telt ongeveer 60 leden. 

De Poolse R.K. Mijnwerkersvereniging te Lutterade-Geleen.­

De~e vereniging telt ongeveer 30 leden. 

De Vereniging van Polen te Kerkrade.-

Poolse Strijdorganisatie voor Vrijheid {P.O.W.N.).-

De Poolse strijdorganisatie voor Vrijheid, gevestigd 
in Frankrijk, België en Nederland (de voormalige ondergrondse 
beweging) (Polska Organizacja Walki o Niepogleglosce w Francje, 
Belgii i Holandii - Grupa Polnoc) is gegroeid uit twee Poolse 
verenigingen, die v66r 10 Mei 1940 reeds in Nederland bestonden 
namelijk ·de Federatie van Poolse Verenigingen in Nederland en 
de St. Adelbertvereniging. 

De leden van bovengenoemde strijdorganisatie staan 
onvoorwaardelijlc achter de oude, niet meer erkende regering van 
Polen, welke haar zetel had te Londen. 

Van de leden van deze organisatie gaat geen enkele 
activiteit uit, omdat men de Nederlandse wetten wenst te eerbie­
digen en de Nederlandse Regering niet in moeilijkheden wil bren­
gen. 

De organisatie telt ongeveer 100 leden. 

-.-.-.-.-
Alle bovengenoemde verenigingen staan afwijzend 

tegenover het huidige r egiem in Warschau. Dit wil natuurlijk 
niet zeggen, dat onder de leden geen personen voorkomen, die 
met Warschau sympathiseren. In elk geval kan worden aangenomen, 
dat deze verenigingen als zodanig geen ongewenste activiteit 
zullen ontplooien. 

Als ver.enigingen van Polen, die min of meer 
pro-Warschau georienteerd zijn, kunnen genoemd worden: 
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De Poolse Nationale Raad . -

De leden van de "Poolse Nationale Raad " (Rada 
Naradowa) wonen grotendeels i n Eygelshoven. Deze ver eni gi ng 
telt ongeveer een 20- t a l leden. De "Rada Naradowa" s t aat aan 
de zijde van de Warschau-regeri ng en onderhoudt nauw contact 
met het Poolse Consu l aat t e Amster dam en met het Poolse 
Gezantschap t e 's Gr avenhage . 

De Bond van Polen t e Heerl er hei de . -

. Dez e Bond is gev es tigd t e Heerl en en heeft ten doel 
v oorlichting t e gev en op cultureel gebi ed aan haar leden. 
De Bond voert als stichtingadatum het jaar 1923, doch dit doet 
zij onrechtmatig, aangezien de oprichting eerst ' geachiedde in 
October 1945. De Bond van Polen t e Heerl erheide ia het huidige 
bewind in Polen toegedaan en onder houdt contact met de Poolse 
v ert egenwoordi ging hi er te lande. 

De leden, ongev eer 90, wonen hoofdzakelijk in de 
gemeent e Heerlen, Hoensbroek en Oirsbeek • 

De Ver eniging "Pools Huis". -

Op 1 September 1948 is te Ro t terdam opgericht de 
Ver eni gi ng van Polen verbli j f houdende i n Nederland, genaamd 
"Pools Huis " ("Zwiazek Polakow w Holandii, Ognosko Pdski " ), 
gevestigd te Rotterdam, Boezemsingel 50 . 

De initiatiefnemer op~icht er van deze vereniging 
was Eduard CIJERMAN , geboren te Warschau op 22 Augustus 1896, 
van beroep beëdigd translateur en handelaar in acheepauitrus ­
tingen, wonende te Rotterdam , Vlietlaan 31. 

Al spoedig na de oprichting t rok CIJERMAN zich_ 
terug als voorzitter en nam de functie van secretaris over. 
De nieuwe voorzi tter Wlodzimierz Feliks Alekaander LAZAREW , 
g~boren te Warschau op 27 Dec~mber 1888, werktuigkundig 
ingenieur, wonende te Rotterdam , Rotterdamsedijk 308 , ia een 
persoon , die afwijzend staat tegenover het communisme en de 
Warschau regering. 

De leden van deze vereniging kunnen over het alge­
meen niet als aanhangers van het huidige regiem beschouwd 
worden, alhoewel in art. 13 van de statuten van deze vereni­
ging, .die opgeri cht is met een tijdsduur van 21 jaar, de 
bepalJ.ng voorkomt , "dat bij liquidatie van de vereniging de 
bescheiden vervallen aan de Poolse Legatie". 

Zij zijn naar alle waarschijnlijkheid slechts tot 
deze vereniging toegetreden om met andere Polen in contact te 
komen en om ee~s een gezellige ~vond te hebben. Momenteel gaat 
van de verenigJ.ng zeer weinig activiteit uit . De vereniging 
telt ongeveer een 80- tal leden . 

De statuten gaan als bijlage II hierbij . 

-.-.-.-.-
Onder de a.nti - Warschau georienteerde Polen zijn 

nog drie stromingen waar te n emen , die een grote i nvloed hebben 
op het verenigingsleven. 

In Nederland zijn de oude immigrati e -Polen·, d . w.z. 
de Polen, die v66r 1940 reeds hi er te lande woonden, sterk 
geor ganiseerd. Zij verblijven hoofdzakelijk in Limburg , en zijn 
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daar bi jna a llen lid van een of andere absoluut Rooms - Katholi eke 
verenigi ng . 

Van de n i euwe immigranten , d . w. z . de i mmigranten 
van nà 1944 , zi jn slechts 1/ 3 deel georganiseerd , het resterende 
2/3 gede elte s taat afzijdig en is scepti s ch , ver b i tterd , zwaar­
moedi g en teleurgesteld . 

Het geor gani seerde gedeelte (1/3) i s aangesloten 
bij de Pool s e Kat hol i eke Vereni ging , de P . T .K. Het woord 
"Kat holiek" moet hi er n i et gez i en worden i n de kerkeli jke 
be t ekenis - anders dan bij de oude i mmi grant en - en ook n i et 
zo zeer als "Rooms", doch me er als ethisch christelijk en 
anti-communistisch, hoewel ni et strijdend anti - corrumunistis ch. 

De dri e stromingen komen he t scherpst tot ui t i ng 
onder de Polen van de ni euwe immigratie. 

In de herfst van 1945 is in Engeland opgericht 
onder Generaal Anders de "Polish Cambatante Association"t in 
het Pools: "S t owarzyszenie Polskich Kombatantow" (S.P . K.J, 
gevestigd te-London s .w. 7,-16- 20 Quëen's Gate Terrace • 
Tot lid van deze ver eniging kunnen s lechts to etreden Pools e 
ex-militairen, die na hun strijd t egen Duitsland aan de zi jde 
van de geallieerden, weiger den naar Bolen terug te keren in 
verband met het aldaar bestaande communistische r egi em . 

. De v er eniging wil actief deelnemen aan de stri jd 
t egen de invloed van ae communistische leerstellingen i n he t 
algemeen, en s peciaal t egen de door Warschau opgericht e ver­
enigingen en instituten. 

De S.P.K • . heeft in de laatste 5 jaar duizenden 
leden verworven , die over 24 landen verspreid ~ijn. Zij ia 
verdeeld in afdelingen, organisatie- comité's, onderafdelingen 
én verbindingsgroepen . 

Ongeveer midden 1948 is men begonnen om op be­
scheiden schaal vanuit Engeland ook in Nederland leden te 
winnen vo or de S.P . K. en men zocht di e in de eerste plaats 
onder de Polen van de nieuwe immigratie in casu onder de 
leden van de Poolse Katholieke Vereniging (P .T.K.) . Deze wer­
vingsacti e heeft zeer weinig succes opgeleverd. 

Om deze wervingsactie nieuw leven in te blazen, 
is in de herfst van 1950 naar Nederland gekomen de Pool 
DREWSKI uit Londen, di e in een te Breda gehouden vergadering 
van de P . T. K. een rede hi eld over de bundeling van alle 
krachten (verenigingen) in de strijd tegen het communisme. 

Hij bep~eitte een fusie tussen de S.P.K. met de 
P.T.K. 

Als de voornaamste en leidinggevende voorstanders 
in Nederland voor aansluiting bij de S .P.K. kunnen genoemd 
worden.: 

Jerzy HEKNER , g <:l boren te Warschau op 14 Juni 191 3 , 
van beroep ingenieur , werkzaam bij de N. V. Philips te Eind­
hoven, wonende te Eindhoven , Jonckbloetlaan 13 . Bij hem is 
tevens het redactieadres gevestigd van het door de S.P.K. 
in Londen uitgegeven blad "Komunikat Informacyjny Polskich 
Kombatantow w Holandii " . 

Stanislaw WERNER , geboren te Warschau op 25 Decem­
ber 1919 , van beroep chemisch laborant , wonende te Venlo , 
Wielewaalweg 1. Hij is vroeger officier geweest bij een 
pants erafdel ing van het l eger van Generaal Anders . 
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Josef MINKIEWICZ, geboren 10 Juni 1904, van beroep 
ingenieur, werkzaam bij de N.V. "De Schelde ", wonende te Vlis­
singen , in de "Zilver Pool". 

In de boezem van de Poolse Katholieke Vereniging 
ie toen de strijd ontbrand. 

Het overgrote deel van de leden van de P.T.K. is 
voor aansluiting bij de S . P.K ., een gedeelte neemt een neutraal 
standpunt in, en slechts een kleine minderheid ie er positief 
tegen. Het sterkste verzet komt van de zijde van de Poolse 
geestelijkheid, met name van Pater El!'RAIM van de kerngroep 
Breda van de Poolse Katholieke Vereniging in Nederland. 
Deze groep heeft begin 1951 een rondschrijven gericht aan alle 
plaatselijke besturen van de P.T.K. in Nederland, waarin zij 
haar standpunt uiteenzet. 

Haar voornaamste grieven tegen een fusie met de 
S .P.K. zijn: 
a. verlies van zelfstandigheid; 
b. de politieke tendenzen in de S.P.K.; 

de P.T . K. wil namelijk op de eerste plaats de religieuze 
en geestelijke behoeften van haar leden behartigen en zich 
niet actief met politiek bemoeien; 

c. het gelijkstellen van de statuten van de P.T.K. met die 
der SoP .Ko 

, De tegenstellingen in de P.T.K. zijn in begin 
1951 nog groter geworden door het optreden van de leider 
van de Poolse Boerenpartij, Stanislaw MIKOLAJCZYK, geboren in 
1901, verblijfhoudende te Parijs en wonende te Washington, 
1402 Delafteld Place N.W. 

Gedurende de laatste oorlog was hij in Engeland 
en had aldaar zitting in de Poolse Regering in ballingschap. 

Na de bevrijding van Polen is hij naar zijn ·Vader­
land teruggekeerd en heeft daar nauw samengewerkt met de com­
munisten. Veel hervormingen in communistische zin op het gebied 
van de landbouw staan op zijn naam. Hij was in Polen Minister 
van Landbouw en leid~r van de Boerenpartij • 

Na de vlucht van MIKOLAJCZYK uit Polen, in 1947, 
tezamen met Stefan KORBONSKI, geboren 1901, advocaat, lid van 
de Poolse Boerenpartij, van 1941 - 1945 chef van het Depar­
tement van Buitenlandse Zaken van de Poolse Regering in balling­
schap te Londen, en andere leiders van linkse- maar niet com­
munistische partijen, ontstond in het buitenland (West- Europa) 
onder de Polen een duidelijke splitsing in: 

a. boerenpartij; 
b. de socialistische partij . 

Deze splitsing is misschien in de eerste plaats het gevolg 
v~ de overdreven persoonlijke ambitie van de bovengenoemde 
le~ders en verder van de zeer handige en uitstekend gemaskeerde 
intriges van Moskou. Het resultaat hiervan was dan ook, dat de 
Poolse Regering in Londen (president August ZALE8KI, geboren 
13 September 1883 te Ewelina Komorowska, wonende te Londen 
SoW . I, 43 Eaton Place) niet alle politieke partijen onder zich 
kon vereni gen , doch hoofdzakelijk is vertegenwoordigd door het 
centrum en allee wat rustig en verstandig is, de van MIKOLAJCZYK 
onafhankelijke boerenpartij en de oude socialisten. 
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Ongeveer 15% van de buiton Polen vertoevende Polen 
staan achter de nieuwe Boerenpartij van MIKOLAJCZYK en achter 
de nieuwe socialistische partij , waarvan de leiders tegelijk met 
MIKOLAJCZYK gevlucht zijn en die zeer veel ambitie bezitten, 
zonder hun gemaakte fout - gewezen collaboratie met het commu­
nisme - te willen erkennen . 

Zij strijden blindelings tegen de Poolse.Regering 
in Londen, en wel speciaal tegen Generaal Anders, met als ge­
volg, dat Rusland hiermede gediend wordt . 

Als verten-enwoordiger van MIKOLAJCZYK heeft in het 
begin van 1951 de PooÏ Michat ~VIATKOW3KI, geboren 16 September 
1883, wonende te Parijs, een bezoek aan Nederland gebracht . 

KWIATKOWSKI is in Parijs de uitgever van het dagblad 
"NARODOWIEC" (De Nationalist), dat vroeger reeds in Polen be­
stond, en toen zeer linkse ideeën propageerde. 

Het blad wordt in Frankrijk uitgegeven te Lens 
(P dec.) 101 Rue Emil Zola en staat onder redactie van de 
hi~rboven reeds genoemde M. KWIATKOWSKI. "NARODOWI.BC" is een zg . 
anti-communistisch Katholiek sensatieblad. Het draait met alle 
winden mee en i s er op uit om twist en chaos te scheppen, en 
voert speciaal actie tegen de Poolse Regering in Londen, in het 
bijzonder tegen Generaal Anders. 

Het blad "NARODOWIEC" ageert fel tegen de S . P . K. 
en tegen een fusie van de P . T .Ko met de S.P.K. 

Het doel van het felle aueren van MIKOLAJCZYK tegen 
de S.P.K. moet gezocht worden in het

0

feit! dat de le~ding van 
de S.P.K. de vereniging als zodanig zou w~llen gebru~ken voor 
politieke doeleinden om t.z.t. in Polen aan de m~cht te kom~n . 
De leden van de S .P.K. worden beschouwd als faBelsten en ziJ 
zouden de emigranten Polen opnieuw in een oorlog willen betrekken. 

KWIATKOWSKI heeft nu de onenigheid, die hier reeds 
heerste in de Poolse kringen , nog vergroot. Volgens hem zijn 
de Polen door de Westerse landen verraden. Door het blad 
"NARODOWIEC" wordt handig gebruik gemaakt van d~ te~en~tellingen 
en van de afkeer, die er bij de Poolse geesteliJkhe~d lB tegen 
een samengaan met de S .P.K. 

Het blad predikt een neutraliteitsg~dachte, de idee, 
dat een vergelijk met de communisten wel degeliJk mogel~jk is 
en een houding van afzijdigheid bij een eventueel confl~ct. 

De voorstanders vaneen samengaan met de S.P.K. brand­
merken de aan.1angers van MIKOLAJCZYK (c.q. KWIATKOWSKI) als 
fellow-travellers en wensen een positieve en militante houding 
tegenover het communisme·. 

Het gevolg van he t bezoek van ~VIATK?~SKI aan Neder­
land is geweest dat de Polen in Limburg zlch vr1JWel geheel 
achter KWIATKOWSKI gesteld hebben en in Bre~a, ~trecht en 
•s Gravenhage de meerderheid tegen KWIATKOW~KI 1s. 

jus een van de argumenten voor een neutrale ltouding 
van de Polen gebruikte KWIATKOWSKI het argument, dat de Neder­
landse autoriteiten en politie de activiteiten van de "sabel­
kletterende en complotterende oud- strijders" zeer ongaarne zou­
den zien., 

Een andere vertegenwoordiger van de richting van 
MIKOLAJCZYK is de Pool Prof. Stanislaw KOT, ~eboren 22ROctober 
1885 te Ruda (Polen), voormalig Poolse Ambassadeur te ome. 

- 9 -
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Gedurende de oorlog was hij Poolse Ambassadeur in 
Moskou en deed toen alle mogelijke moeite om bij de Russen in 
een goed blaadje te komen. Hij speelde speciaal een rol in 
verband met het Poolse leger, dat tijdens de oorlog in Rusland 
verbleef. Hij heeft alle moeite gedaan om t e verhinderen, dat de 
in Rusland verblijvende Poolse militairen gelegenheid kregen om 
via Perzië naar Engeland te gaan om zich te voegen bij het 
nationale Poolse leger van Generaal Anders. Zijn streven was om 
de Poolse militairen niet in zelfstandige eenheden onder te 
brengen, maar in te lijven bij het Russische leger. Dit was ook 
steeds het streven van ~oskou. 

Door bovengenoemd optreden was tijdens de oorlog 
reeds een breuk ontstaan tussen de Polen in Londen enerzijds 
en KOT anderzijds. Na de oorlog is hierin geen wijziging ge­
komen en is de kloof nog dieper geworden, omdat KOT zich 
schaarde aan de zijde van MIKOLAJCZYK. 

In November 1947 heeft hij een bezoek aan Nederland 
gebracht met het doel Nederlandse bibliotheken te bezoeken. 

In April 1950 heeft hij wederom een bezoek gebracht 
aan ons land, en gaf toe~als reden op een bezoek aan de Poolse 
Legatie te 's Gravenhage te willen brengen. Hieruit is te con­
cluderen, dat KOT in begin 1950 nog in officiele Poolse Buiten­
landse Dienst was en pas na April 1950 gebroken heeft met de 
Poolse Regering in Warschau. 

t 

In November 1950 kwam bericht binnen, -dat aan de 
vroegere Poolse Ambassadeur S. KOT een diplomatiek visum was 
verleend voor meerdere reizen naar Nederland gedurende een tijd­
perk van één jaar. 

Op 18 Mei 1951 is KOT voor het laatst in Nederland 
g~weest . Het doel van zijn reis is niet bekend, maar volgens 
e1gen verklaringen wilde hij zich begeven naar Amsterdam, Den 
Haag en Valkenburg. 

Het typische is, dat van dit laatste bezoek van KOT 
~n Nederland, de leidera van de Poolse emigrantengroeperingen 
n1et op de hoogte waren en voor zover viel na te gaan , hij ook 
geen pogingen heeft gedaan om met hen in contact te treden • 

Na zijn vertrek uit Nederland werd echter vernomen 
uit Poolse emigranten- kringen, dat KOT te 'a Gravenhage contact 
heeft gehad met Bohdan.WINIARBKI, geboren 27 April 1884 te 
Boldanowo , Pools rechter in het Internationale Hof van Justitie 
te 's Gravenhage , en met Stanislav JELONEK, de vroegere Poolse 
Handelsattaché in Nederland, thans werkzaam bij de N.V. Philips 
te Eindhoven, als vertegenwoordiger op de Azoren. 

In Poolse emigrantenkri ngen, speciaal i n de kringen 
van de S.P.K. , spreekt men het vermoeden uit dat KOT mi sschien 
de ~ussenpersoon is tussen WINlARSKI (verteg~nwoordiger van 
reg1em in Warschau) en MIKOLAJCZYK. 

Het blad "NARODOWIEC 11 staat er financieel zeer sterk 
v?or en zou volgens betrouwbare berichten vanuit Polen gesubsi­
d~eerd worden. Men ziet derhalve in KOT en RINlARSKI de personen, 
d1e een rol spelen in deze subsidieringo 

Op 27 en 28 October 1951 verbleef in Nederland de 
~it Parijs afkomstige secretaris van KOT, genaamd Dr Waclaw 
~OROKA, geboren 18 Januari 1917. Als motief voor zijn komst 
naar Nederland werd door hem opgegeven: "het deelnemen aan de 
herdenking van de bevrijding van Breda door de late Poolse 
Pantserdivisie" . Het eigenlijke doel zal vermoedelijk geweest 
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zijn propaganda te maken voor de partij van MIKOLAJCZYK. 
Volgens de laatste berichten heeft men thans een 

bestuur samengesteld voor de S.P.K. in Nederland. De volgende 
Polen hebben hierin zitting: 
Voorzitter, tevens belast met de culturele aangelegenheden: 

Jerzy HEKNER, geboren te Warschau op 14 Juni 
1913 , van beroep ingenieur, werkzaam bij de 
N.V. Philips te Eindhoven , wonende te Eind­
hoven, Jonckbloetlaan 13; 

Vice-voorzitter, tevens belast met de afdeling informat i e : 
Stanislaw WBRNER, geboren te Warschau op 25 
December 1919, van beroep chemisch laborant, 
wonende te Venlo, Wielewaalweg 7; 

Secretaris Tadeusz M. CHMI E:LEWSKI, geboren 12 November 
1905 te Warschau, van beroep revolverdraaier 
bij N.V. Kromhout Motoren te Amsterdam, wonende 
te Amsterdam, 2e Hel merstraat 105 hs.; 

Penningmeester Jan SZCZEPANJKI, geboren te Warschau op 22 
December 1917, wonende te Zeist, Mr H. Marsman­
straat 28; 

Sociale Afdeling : Lucijna MARBEILLE- KONARSKA, geboren 20 October 
1916 te Warschau, van beroep huisvrouw, wonende 
te Hilversum, Larixlaan 8. 

Naast de in dit overzicht genoemde Poolse vereniging 
houden zich nog de volgende instellingen bezig met de bundeling 
van de Poolse emigranten en wel speciaal met de Polen van de 
nieuwe immigratie"' 
a . De Poolse Katholieke Missie, gevestigd te Breda, Schorsmolen­

straat 9, met als leiders Pater EFRAIM (Breda), Pater KOWAL­
CZYK (Amsterdam), Pater HIERONIMUB (Arnhem, Ni~megen), Pater 
DAMBEK (Limburg), Pater PLUCIN~KI (Twente) en Pater ROMALA 
(Utrecht). 

b. Relief Society for Poles, leider Stefan Adolf K. LUBIEN~KI, 
geboren 10 Maart 1893 te Ostrowce, oud vice-consul van Polen, 
wonende te Amsterdam, Cliostraat 21. 
Deze instelling heeft een overkoepelende taak gehad, en op 
29 Januari 1950 werd deze taak bekrachtigd door het stichten 
van een soort "Court d'Arbitrage" (C . d.A.) met als voorzitter 
Pater KOWALCZYK en als secretaris LUBIENSKI. 
De C.d.A. heeft tot taak alle ontvangen klachten van de Polen 
op discrete manier te behandelen. Haar taak is uiteindelijk 
het scheppen van harmonie en rust onder de Polen en een be­
vorderen van de samenwerking tussen de Polen v.an de oude en 
nieuwe immigratie. 

c. De Poolse Caritas, met als voorzitter Pater KOWALCZYK, en 
als secretaris- penningmeester LUBIENSKI. 
De Caritas ressorteert direct onder de Poolse Katholieke 
Missie. 

Slotopmerking: 

De Polen Z1Jn een groep van personen, die in Neder­
land de nodige aandacht verdienen, niet alleen, omdat dit de 
grootste groep is, maar ook omdat onder deze personen de commu­
nistische propaganda de meeste invloed zal hebben. Een groot 
deel van deze Polen heeft gedurende de voorgaande jaren een zwer­
versbestaan geleid en is totaal losgeslagen . Zij hebben vaak een 
afkeer van werken, maar kunnen wel veel geld aan, terwijl boven-
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dien de Polen van de nieuwe immigratie nog nauwe familie­
betrekkingen hebben achter het IJzeren Gordijn . Van deze om­
standigheden zal door de tegenpartij zeer gemakkelijk gebruik 
gemaakt kunnen worden . 

Een gunstige factor is, dat van Poolse emigranten­
zijde dit gevaar wordt onderkend en men zoveel mogelijk tracht 
deze mensen te bundelen. 

In Nederland is het aantal Polen ten opzichte van 
België, Frankrijk en Engeland, alwaar respectievelijk 50.000, 
500.000 en 500.000 Polen wonen, vrij gunstig . 

Gezien de berichten uit die landen schijnt daar 
door de Poolse vertegenwoordigere ook een grotere actie onder 
de Polen gevoerd te worden dan hier te lande het geval is • 

December 1951. 

i 
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Daturn ve n b3r:i.ch t : 29 vetober 1951 . 
Rapporteur ; 
Van wie :i_s h!~t bericht afl<O.astig : Colt~· ct . 
Betrouv·be.~rheJ..ö ber5_cht : t ... . -~ . betrouwbaar . 

Bet.,..ouwbae.r . 
Gene . 

Betrouwbaarheid Qerichtvever : 
dellee acties zljn ondernonen : 
tdet wie samengeVlerkt : Gene . 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Onde~?erp : Informatie communique ' s van een Poolse vereniging . 
Bijlagen: drie . 

• 

• 

I k moge U he t navolgende berichten. 
Door con

1
t a ct wer den ~ij drie informat ie communi que •s , r esp . 

genummerd 3 t m 5 , van een Poolse verenieing van ouö strijders 
Nederland , t er hand gesteld • 

Deze exemplaren geven een overzicht Va/n de laatste ge 
nissen omt rent de Pole n i n Neoerland en i n het slot daa rvan 
s t aa t een overzi cht va n de sc~delijke activiteiten, van de 

I vanui t Parijs en Rome gel ei de organisatie van .wiKOLAJCZYK en s. 
' KOT . 

Omtrent de weriD~ijze, doelstelling e tc. van laatstgenoemde 
verenigi ng , moge i k nog net volge'lde opmerlten : 
le . Op 22 of 23 September 1951 waren te DONGEN (N.B. ) een aantal 

Polen, in een particuliere woning (adres daarvan mij niet be­
kend) ter vergadering bijeen. Toen een lrennis van contact, 
door onverwachte omstandigheden d'.e v10ning betrad , luisterden 
een dertigtal Polen naar een propagandist van àe vereniging 
van Mikolajczyk , voornoemd . 
Die man zeide daarbij o. a. :" Onze vereniging wordt vanuit 
Parijs geleid . We hebben thans nog geen hoofdcentrale in 
Nederland , doch die bouwen we thans op . Alle Poolse vereni­
gingen die in Nederland bestaan , deugen niet . Onze vereniging 
strekt zich over de gehele wereld uit enz . 11 

2e . In de statuten van die vereniging staat m.a.: 

je . 

_,.- 4e . 

.dat die vereniging streeft naar s a me a•1erking me t Rusland , 
dat de in het Westen verblijvende Polen geen soldaten voor 
het vies ten moeten worden . 
Die vereniging is zeer actief . Ogenschijnlijk beschlltt die 
vereniging over veel geld, de herlmmst van dat geld is duis­
ter . De organisato~en van die vereniging geven voor anti­
Russisch te zijn , doch in feite steunen zij dusland . 

Bewijzen dat die vereniging com mnistisch gezind is, zijn 
niet voorhanden. Het is voor welhaast iedereen onmogelijk om 
vast te ste llen of bedoelde vereniging van aikolajczyk, al 
dan niet politiek 1::e trouwbaar is . 
Op 27 en 28 October 1951 , verb~eef op het adres : GRENDEL , 
wonende te BREDA , Dokter van ltl~erlostraat nr. 9 , de uit PA­
RIJS afkomstige secretaris vanS. KOT , genaamd : Dokter #ac­
law S 0 R· o K A, eveneens een Pool . Hij nam deel aan de be-
vrijdingsfeesten van Breda , waaraan ook talloze Polen deelna­
men . Het doel van zijn komst zal in hoofdzaak wel prooaganda 
doeleind~~ gev1eest zijn, voor de vereniging van Mikola}czylc. 
Nadere b~.Jzonderheden bereikten mij terzalce tot op heden nie 
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NAKAZ CHWIL~ . 

Min~a:o kiU:an~scie mies.i~cy od moroentu rozpocz~cia rozmów 
m.i~dzy ZurzQ.cle.r.J.i Ga::ównymi SPK i PTK na temat zaciesnienia dotychczaso­
~o~ej. wspóa::9racy i doprowadzs nia do evl'entualnego poa::~czenia obu Stowarzy­
szen • 

Celem tych d~zen , nie zav.sze i nie 9rzez wseystkich nalezycie ro­
ZJ.mianych , by;:to usprav.nienie dzia;:talnosci i v.zroozenie pracy Polskiego 
To1~ .iCDtolickie go ~ Holandii , które z biegiem czasu napotyka;:to progresyw­
nie rosn~ce trudnosci.Poa:~czenie si~ PTK z BP.tt, organizacj~ polcrewn~ tak 
z rmnktu ideowego/ ?!?01:eczno- niepodlega::osc iowa/ jak z uv.agi na elem.ént 
' nich v. nich zjednoczony/ olbrzymia wi~kszosc byli zoa::nierze PSZ/, by;:to 
nie tyl!co najlepszy.m rozwi~zaniem trudnosc i ale tez nakazem chv.ili v. 
obliczu nadciGgaj~cej burzy dziejov.ej. 

Z ubolewaniem nalezy stwierdzic, ze kilkunastomiesi~czne 98rtrak­
tac je ne né;jvyzszych szczebl8ch obu Stov.arzyszeil, prace spec jalnie powo­
d:a'1e j ~Cor:üs ji 90rozumiev.av.czej w Ho land i i oraz przebieg trzech Walnych 
Zj azdóv\ PTK v. olcresie 19~0/51 dowioda::y , ~e PTK nie znslaza::o odpovüedniej 
O")le.t:f.'ormy Dorozumienia . 

Zarz~d Ga::óvmy SPK podobnie jak i DeleP.atura SPK v. HoJD nel. i i n i e 
stosov.aa::y i nie zamierzaj~ etosoï~ac. zéldnych nacisków na PTK, szanuj~c 
nigdy nie kv.estionowane prav.o Towarzvstwa do zu~ea::nej niezaleinoéci . 

Z uwagi jednak na bieg wydarzen , zmuszt~j~cych do jednoczenic1 Qolsldego 
obozu nie!!Od lee;a::os c io\ll.ego, do us ·or av .. nien ia farm organizecy jnych i sr>Ot~­
r-c;owania dzie;:talnosci SPK, zapad;:ta deoy·zja za:tozenia Oddziaa::u SPIC w Eo­
lendii , do którego v.ejd~ dotychczas istniej~ce Sekcje SPK oraz wszys cy 
zg::taszoj~cy si~ b.zoa::nierze PSZ,pré'gntlCY si~ znelezc w bretnch szere­
f"!.BCh . 

Odê\ziaa:: SPK v.- Holandii nawi~~e se is a::~ v.sl,)óa::j')rac~ z PTK oraz b~­
clzie V· dalszym ci~gu d~zya: do uzyskania '?Orozumienü'~ mi{Jdzy obu Sto,~a­
rzyszenis.r'1i vre v.szystkich zaRadnieniach dotycz~cyeh zadan, obowi~zkóv. 
i .rn.etod !_)rt-J.CY emigracji oolskiej v. tym lcraju. 

Ufamy, ~'e na \\szystkieh szczeblach obu bratnich Stov,arzyszen doj·­
à.zie do szezerej \\soó;:tpracy; uf&ny róv.niez, ze v. szeregach SPK znajd~ 
si~ vszyscy nasi dev.ni to~arzysze broni,którzy V\ oparciu o nasze tra­
c1'rcje ,dotychczaso•~e dosv.iadezenia i osi~gni~ ia SPK b~d~ chcieli ';)rowa­
dzi~ rzeteln~ prae~ S?o~eczn~ . 

Wierni nèszym idea~om,o które od v.ielu lat ~akzymy,b~dziemy d~­
.yli do Polc!ü caa::ej, demokratyczne j J katolicldej i nieDodle"ga::e j , vrierz~c 

11iezl:o"'l.nie w Jej rych~e Zm.art'IAychY~.stanie. 
s. w. 

·--------·- - -------...----
Rcdae;uje : Referc:'t Inf.-·praso'w Delegatury SPIC v. llolandii, 

Wielewaalv-eg ? , Venlo/1. 

·--- -----------r------------·----·-
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ICO .~:il.h. ü\..n..L lJ.:>l . .J.:1GAYURY S?iC W .tiOL.ttN1HI. 

W dniu 28- go paZdziernika bT.odb~dzie s i? 1-szy Zja~d De~egató~ 
.t olG 1.ich "\0 ·lbél t 'mt óv· \~- Eoland ii, który b~dzie z arazem org~n~zacy J~ym 
'o~ Jé'Zdem Oddzi aa:u SPK w Holandii. Porz~dek dzienny oraz nn.eJsce ZJa zdu 
nod 1.ne zos t antl w s woim czas ie. .. . . 

1N Z,i eZdzie tym wezmtl udzial : Kierownicy Se kc ji SPK "' h~:land11 
o·,· z De le~ aci/ v.ybrani w stosunlru- j eden na dwudziestu czlonkow, t. zn . na 
lcazdQ. orz~lcroczontl ;;dvudziestk~"/, czJ.:onJcowie De Je gatury SPK ."~'~. Hol~n~-~~~ 
lJl' Z"de ta 1ic i e 1 Zarztldu G;tównego SPie w Londynie oraz zaoroszeni gosc1e. 

i(os:.:: t o J?Odr ó·z.y Kierownikó'A Se kc j i or az De 1egatóv.- Dolcry je De1egat1~a SP\. ·11· HoJ.andii. 
We 't.Tzesniu na terenie Se kc ji S.I?K V\ Ho1andii odby1:y si~ zebrania

1 
lc"l:ió.r ych z adaniem by1:o przygotov-:anie mater ia1:u i wniosków na Z j azd 
or az wybór de1ee;atów. . : 

Dod a tlcowo 9odaje si~ do wiadomosci,ze w chwi1i obecnej na t er enie 
Ho1ondii istnieje 7 Sekcji SPK w nast~pujocych miejscach : w Ven1o,V1is ­
sing en , Eindhoven , Enschede , Utrecht , Amsterdamie oraz przy Delegaturze. 

J.Ci1lca dalszych Sekcji SPK jest w stadium organizowania. · 

xxxxxxx:x:xx 

OD REDAKCJI . 

. Z uwag i na brak polslciej 9rasy Vlydawanej w Ho1andii oraz z po 
wodu. licznych ~a:osów , 1Jodn9szocych si~ w terenie i domagaj{tc,rch si~ rze­
t e lnego infor~oVIania ogó1:u o 'Aszvstkich zdarzeniach i zmianach , zacho­
àz _cych voSród uchodztwa J?Olskiego v, tym kraju,J.Comunikat Informa.cyjny 
SPK co oe ~den czas b~dzie za\A:ierad: artvlmd::~r , nie za~Asze maj{tcy scisd::y 
zvi~z ek _z e spraVia.mi Stmr.arzyszenia . 

lvla j i): C na U\~adze fakt , ze Dl'OWUdzenie dzia:.talnoSci DI'8Wdziwie 
nieood1e~:rosciowej nak;tada na nas wszystkich obowiozek jednoczenia si~ 
i eo1idarnego dziad::ania , tym silniej narzuca si~ koniecznosé V\skazywa­
nia bo1Ç}. czek i czynników destrukty\~·nych , rozkd::adajocych przy j~te formy 
dzied::enia i l'Ozbrajajocych nas mor a1nie . 

Wszystkich ch~tnych orosimy o scis;t~ wsoó1:prac~ , VIyraza j{t c~ si~ 
"' nadsy::taniu mater iaJ:ów sprawozdav.:czyph z terenu oraz ws ze l lcüh uwag 
i infor.rnacji . 

x x:x:xxxxxxx:x.-.x:x 

UROCZYSTOSCI SI..::.RPl'JIOW.i!: W _LONDYNI~ W 1951. 

~Tabozens_t.,!\_9 V! · Kosciele Po l~lcim . 

W d.rli~ 15 sierpnia ks . p r a;tat _w.staniszewski odprawi;t w ICoscie1 e 
Pols!ciru w Londynie ms-z~ sw. z okazj i "Swi~ta L,oJ:nierza". W nabozeilstwie 
udziad:: vzi~li Drzedstawiciele w;tadz oal'J.stwowych , organizacji politycz­
nych , kol"!lbatanckich i spod::ecznych . 

Obchód Sv ieta L.;olnierza. 

, ~n.: a ~8 sieron~a w teéltrze. ;~scala. '' ~~ Londynie odbvl si~ uroczys ­
ty obcJlod ~,,.1eta ,_.oJ:n1erza , zorp!'anJ.Z01:•anv vrzez nolskie stoVIarzy szenia 
1--o ~ 1:lct t ::mc!o.e. 

. Na akudem.~~ l)r~ybyl_i : Prezydent RzeczyposDolitej Augus t Zal eski , 
':>-rerucr dr .Jl.OdzJ.erzynski , gen .-w.Anders , reprezentanci duchÖwienstwa 
t;>r.- ed s t aV1ic1e l e stronnictw. r>o1i tycznych ,. or~anizac ji kombatancki c.h ~oo-
..:ecznych i zal~odoi~Ych oraz liczno rzesza .Polonii 1ondynskiej . ' · 

. O~chó d zar:,ai1: prezes Zarz~du G1:6VInego .SPK ko l. 'l' . DrTk~ski kt ór y po 
r:>ov 1 tam.u zebr anych v.;rg;tosid:: nrzemówienie o znaczeniu powstrzymania 
orz :Z Pols k~ najazdu bolszewickiego w r . 1920 • .l?rzeVI·odnim mo tywem or ze-
, · ·~~~ u.m~a bva'o oodkres 1enie , ze ZVI'YC i~stV\o nad Wisd::~ byd:o m.ozli~e j edy­
n J.e dz 10 ki z j ednoczeniu wysiJ:kó'A calego narodu . 
, ~ z~s<.-. arti!s'tycznç. ~rogramu tïworzyd::y : nro1og i epilog pióra Z. No~·a­
·.0 ' ..,~~ego. 1 T.,1ifo~akowsk1ego. w 'AYl~_op.aniu artystóV\· dramatycznych te a t rów 
.ol .. ; ach 1 Z<:..SDO!l.u lond:ynslnego SPK, V\Yst~"Y !?Ol~czonych chórów im.Cho-

\ 

\ ' 

~ l ' 

• 
• 

• 
• 

' 

• 
• 

• 
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oina , Szyuano t~f'l<:ie~o i Chóru Alcadernic kie~o r)Od b a tut{l. z . ~ecl la i L. Caba­
na. Chór y ~<y!:ona;ty · ~ zer er. '1i..es ni :> o:.!'n i crskich. ~1ariano_v. i Now<:>~o 'A~lciero1U~ 
bescH"i Kr ól cl!iski ej Ül)er y Covent Garden , &komDaniowaa:: B. Cza pl 1ck1.caa::osc 
cz0sc i arty-s t yczn e .j razysGrowod:: dr. Z. No \'.akows ki. 

·reeo same.go dn ia v-. r:odz i n11.c h wiec zornych \1\ Do;au !'O fll.b~ tanta urz~­
dzony zo stal •· W:f.c czór tovrarz~rski", n e kt ónrm go r.;l)Oël arzami by1i Pr ezy­
c1. iu.r.l Raày G;tównej i ZarzQ.du Gtównego SPK , ~o~<-mi z as przecl.sta 'ü cie l e 
rfer I')Olitycznych , V\·o j slco v~.ych i spod:: ecz.nych. 

11ir,J?~_:!:_e_r,taeród l)isars k i ch . - . . . 
20 - go sierpni a v. Domu ~.I.Qmbatanta odbyJ::o s1~ wr~czen1e nagred 

!) i sar s kich , ') rzyznanych Qrz ez SPie. III Walny Zj azd w r .1950 uch\l\ali1: 
lls "tano wien.ie nagrody pisarski e j , !ctór a ma bye przvznawana co roku w 
r ocznicg 15 sier un ie za 1?I'8Ct? r e pre zentuj~c{l. ku l tur~ po1sk{l. wobec ob­
cych . Po raz oierwszy nagrod0 t~ 9rzyznano w roku b iez{t cym.~ 

Nar-;rody · otrzy.rnali {Sen.r!I.Kukie1 za pracç "Ks i{tz~ Adam." oroz ûustaw 
~~erling-Grudziilski za ksi~zl{~ o r)l•z·c::;yciach v. s0wieckich obozach kon­
cen"tracyjnych.KsiÇ).zl;.a ~en . i(uld.~J~ •.. ~\ -, j~·z . antüe~slcim jest go~owa do _dru­
ku , ksi{}. ~ka "Ç> . Grudzinsldep.:o vt." A World Aoart · ma ukaza0 s1~ n a pod::­
k<: ch ksi?garskich w jesieni tep.:o rolru • 

Doroczne Ze branie Rady G;tówne .i SPK.- . _ 
W dniach 17 , 18 i 10 sierDnia odb:rwa;ty si{:3 w salach l>omu 1\.omba .. 

tanta obrady 8 zebrania Rady G;tówne ,j SPK.Zebranie zagaiJ.: Drzewodnicz~­
cy Radv lcol.l{.Ziemski , wi taj{tc c zd::onków Radv ora_z Drezesów lub cl.ele f$a­
t ów 0ddzia1:ów: Be lgia,Franc j a ,liolandia , Ir land ia , 1'-liemcy/ strefy bqrty J­
ska i amerylcanska/ ,Szwec.ia. , W.tochy i W. Brytania.Po zagajeniu l)re ze s Za­
rz~du Gd:: ó'<~.nego kol. T .DrwE?s ki z J.:ozyJ: sprav-;ozdanie z 9rac Zarz{tdu G;tów­
nego, oo czy.m - vre zesi lub delegaci 0ddzia1:ów sk;tadali S!)raV!ozda.nia z 
tcr enów i ch dziaJ.:alnosci . 

Z ko1ei Rada r:>rzesz;t a do dys kusji nad sprawozdaniami Zarzodu G;tów 
nego . Dyslcus ja , utrzymana na wysoki m noz iomie , krytycznie lecz rzeczowo 
da;ta obraz nie tylko dzia1:alnosc i ust~ouj~cego ~arzodu , l ecz róvmoczes ­
nie dad::a ïAytyczne dalszych J?rac &towarz:vszenia. W wyniku dyskusji liada 
u.dzie1i1: a ustermjlê-cernu Zarz-2-dov i G;tównemu absolutor ium z podz i~lcowa­
niem. Dalsze Óbrady toczyJ::y si~ v. d~óch lcomis j ach : ogo l ne j oraz finan­
~owo-gos,::>odarczej . Obie koinisje Qrzedyskutowa;ty obs~ernie przygoto~·ane 
':lrzez Zarz{t d mat e r ia;ty , dotycz~ce ~\'V tyczn:rch dalsze J pracy oraz v1n 1os ­
· ~i na olenum Rady . 

. No~~~_g._ÇL_~d::_ó_iol,;_ny_ SPK. _ ., 
Po przvj~ciu wnioskóv. l?rz.yst~ f) lono do wyborow Zarzodu G;tównego • 

SlcJ:ad Zarz~du" na leadene j~ 1951/52 przeds t awia s i!2 nast{:3puj{?.co : 
orezes - kol.T .Drw~slci 
\dceprezes i - l<:ol. T • .J.\.orycki 

. - lcol.B . StyDil'lski 
s e kretarz gen . - kol.S.Soboniewski 
czd::onlcmüe - kol. ~ . Kozd::owski 

- kol.S .Lewicki 
- kol. A. Treszka. 

UCH~~AtY 8- go ZEBRA.i.'U.ti_ HAD~~_Q_;LOiNl~J SPh:. 

1/ W sprawie utworzenia jednego 0ddzia1:u SP~~ d~a ca~ych z~?h • .Nien~üec. 
2/ W sDre1üe ws'?ód::',?racy z .eol:Slcim ·row • .~.i.ato11ck1m w t.J.oland11/ no~aJ~ffiY 

oc.o:tny · t ekst/ :_- 11 Rad a. G;tówna Sj:JiC , maj~c na .':lwadze p9trzeb~ d:~czen~a . pols 
!ei. eh v\;.,ts id::ków organizacy jnych n a em1grac J 1 , w~ywa Zar ~~d ~1:own~ Sr.n.. do 
dolszych staral'l , z.m.ierza.jQ.cych _do dopro\~adzen1a do sc~s1:~J ws~o1:pracy 
Pols leiego Tov, . l"l .. atolickier;o \\ holnndii i Btowarzyszen1y J: olslnch .~.>.om-
b c•.tantóv .• __ -'fl 

3 /W t3praV\ic utrzvs;ai?-i a, i ~~('moz enia pl~cówe k BIP-u. . , . . . 
t~/Sl)r awozd ;mia Odaz1a;tow SP.tC; 4/ W spraw1e soorztldze nJ.a e\ndenCJl czd:: ., 

.;jjw· s prawie pov\o!i:onia referen'tó'A prasoV\ych_, 6/ W ~pr owie .J?opé:lrcia n~ol­
Jd \iiaicz~cef' , 7/'w spr . odznaki honoroV\ej SPK, e! 'vi spraw1~ ut.worz~n~a 
c· ntr alnego funduszu styocndialnego , 9/W ~pr~w~e.naucza~l~ m::todz1ezy 

·i.. do){sZtö1:cania doros;tych , 10/ V\ s rn· .1:Q. czen1a 1n1c Jatyw osw1atc;>wyc~ , . 
i1/ ~ s ore~i e oracy osV\iato~ c j 0ddzia1:ów , l2/'A spr.zaol)atrywan1o b1bl1o-
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, 

t ' Sr'.~ , 1'11 la tv iardzenie bile nsu Zarz~du G:to 'Al'lf)~O SPK: ZY\ycza jny-L. 21. 
Or~O oraz n dz'l'y c za,iny - L . 24 . 000 . Rezoluc ,i û budzeto'Aa . l41 ·r~ s =1rav:ie pod­
,. ·~· ~~on~ ·: sJc;.. cd e k cz;tonl~Ç)wskich , l5l 'tv spraY\ i e uzalcznienia nomocy dl a 
Cr·. ~1 ;;\.'0 \1

. oe\ 1AY 1COn2nifl uchV~.a;t Ré:dy GJ:óvmcj 1e/ W spre\üe nomocv dla Üd­
~ '>;~<Jd:u SPh ~r anc j ~ , l?l W sprawi e J?Of:locy dl~ Oqd~iaJ:u SPK w I'll'iemczech , 
1 8/ W ~pra v~ 1 ·~ pouu eszezen Zarz{l.du GJ:ównego , l9/ W sor.t . zw.sum w1:osl<ich . 

. Wytyczm; do tJlanu nrac;, na rol<:: l9"HI52 onracowane zoEtaJ:y na 
'"~O dr:tawll, tych s am;rch z~ozen , '>'.odJ:ug .l<:tórych Zarz~d 9-J:óV~ny \1\ykonywa;t 
"tt,(l nra c <; 1A. ub . roku.Ooiera;j? sig onc nA tezach idemwch Sto\\arzyszenia 
~~~~t'1 110 1' 1' n1ach átatutu G1:óV~nego orl:'l.z na uchwa;tach I!I Wa lnego Zj azdu 1 

xxxxxxxxxx 

, POLACY OP'l.J~~CZ .. a.J {i hOLPJfD.f..:L. 

. . '· ·, Pogars~aj?ca si~ orogresywnie sytuac ja ekonorniczna V\ Ho-
,lt1ndll , wzrost J.co~ztow utrz:y.fllax:ia i brak TAido kóvt na przysz;tosc jak tez 
"' 1: ;~s beZ1)0Sr edn1ego z~grozen1a . na . V\YI;)adelc wojny sprawid:y 

1 
ze rolacy, 

"H -: "'b:V V\~J?C~! VI tym kraau, zaczE;ll s1~ rozgl~dae za moz liwosc i ami dalo:::zeJ' • 
e 'll e;rac J i. ~ . . ... ""' 
.. - Rz~ a::· ho1. e~aerski,doèëniäj?c DO'Nag~ sytuacj i wewn~·trznej orzelud-
n lOJ?-ego , pozb~w~oneg? kolonii i uzaleznionee;o od obcych mocarstw kraju 
;:~~_era '<'YdaJn~e ern1.~racj12 _zamorsk? swych obyY\ateli jako · jeden ze srod­
. o . r?z~ado",ax:ua trudnosci.Pomoc ta jak no.gratisowe bilety zaoomogi 
~~n1"kl 1 tp . n1c dotyczy oczywiScie obcokrajowców . - ' '· ' • 

o- o- o 
"' "' Polskie Tov.arzystv.:o l\:atoliclde w Holandii , jednocz?ce v-· s wych 
~ ~~~e~a~h"'du ~y odsetek Polak~w z 4-ro i oó~ tysiecznej gruoy nar~dowoá ­
c~o \El ,) , ~e ... z:~e V\ ub . roku n.B:n{t~ a1:o l~ontakt z 1canadyjski m i australijs ­
]1rn. kon .... ~le v~m. VI celu u~atw1en1a em1r<ruj~cym roél.akom formalnoSci i uzys 
~~n1au dol,~dn1e ,ls~ych \~.arunków nrzez zor.c;anizowanie gruoowvch tran"' r:> or-
r ow ~ a s ,u te~ l1cznych trudnoSci a nrzede wszystki.~ : z oàwodu nr; _ 
•?n.~a orav.a Oler~·szenstv.:a do er'ligracjj_ kilkunastotvsi~cznej r · yz 1_ 
nlkO\~ h~~~nd~rSk1Ch, k?nsul~t k8nGd11 jski doniero \'\· mi es .i~cach gl~~~~C~O 
~de cydoA~~-S1~ za:tat w1G zgtoEzonia nolski e , nadae;tone za cosred i 
d~r~~~~dyG;t~V\~c~k? PTK. Do S 1?rDwn~go z~IJ::at\üonia formf:ünosci emi~r~~~~~ch 

· . o a Oio\ tJrzyczyn1J::a P 1~ ofHlrno oraca cz1:onk · r · "' ·. 
f"',rac;~r jn.ee:o ')rzy I?TK w· skd:adzie ~ ;. · •• v!D:rs~. il · -l\o , o~~: "\ûml tetu ~m~- . 
!~h:l~l~jows.ld . . 'rran~port do ... ~anady ~orr..~ni~OV\~~o ~~~ska , ln:;. ~ He~er 1_. lnz 
~a ln~ eroso'VIanl mus1el1 czvniG róvmolet<1:e starania ta~o, Z~l~Ol:}eJ. cenl·~ ~ • 
Je. 'c 1 w lcanady,jsJcim konsulacie. _ , "' 6 J lns"GytuCJ1 

, . Kom.is.ia 1\.anad;v,iska . 
h.o;-u s 12 1canadYjsk-a roznocz~d:a o:::elekcJ· n d 

ca . d Pkd:él.d j.~j ,:chodzill : n-·.Lqnar o B1:l." .... 1 Y w a ze w dn .4-go lip-
a~ <> v • • 1 1 . · c•. · ' · • ... en orzvs1~g1:a tJ:umaczka holen- • .rp .. ,o

1
- l.l11"J. s !'.:: :...1 , "'Ç) ... :Aarsellle-~(onarska i o.Sark/dyr IRO .. .t 1 d'i/ 
::lfll r c z.r·o \ i ' . kl kul . . • " ~o an 1 

• • · .... , " -: ~K n1ezw;v ~ e -~ turalny i bardzo .~.'olako · · • 
?.t~r'Asz "r.,:o ~!1 H selekc j i zaa!<:ceDtowa~ -mi~dzy innymi- . m. P~Zychy;tny' 
~~l~ ,:d:0 on .. z 4~"'-ch osób. 1\lsstl2~nego ~Ïnia z'awi;t s 'r oY\n~e.z cal'{:l._ro-_ 
'.t.On Avhtch z D."loasadv k::•nady ,iski Gj równie "- ~o 2ol !.~ _n • ..t!iV~:en , I~gra 

11 "'.C')SUnko'llt'lll·' , 'ct óry jednakze- w mvsl ~rzc~io:::Ó . ·_ . ~-o-0 "' '?::'~Y?hY~nle 
c~~cny 1f1Vjozd c a~ych rodzin . . . .... ~ n1e zezY~oll~ na Jedno-

J ;J 'ckoh i ele "'izy by;ty Drzyznrn~ane od raaR ca~v, · 
wr +- u él.o1) ue zczono i-'YJ:~?.cznie JJ'lfi'!zczyzn . ooJ:~ . d rrt. rodz~nom do t~ans-
Jl..l no uo;tv~n :lc mi es i~ ca . çs li t l k ' . czenl? ro .Z1n Moz~ nast?o1c 
•1~n~ t '1:r ec (,3 -.. ~ Kf'HJ. adziG l J star<~nla. ~ ~Î~~: ro~zl~Y rozoocznle natych-
nHJ z r~z · · ol e:.nie 11 8 ~ ïrsy~kP l)l' 6111· edzy dl':t Ok€lnle • .,~nodto otrzyma bezzwJ:ocz 
j 0 . l . ."' . .: "' ' :~. n v ' léh. zen"' t wa b d . t . . . e.:y I' l:l Z Grn.. W WYDad Jcu Doclnisania roczneg~ • k t r k e z ·f.~. e n e '.\y·-
1\,.. 1 }ub na prae (" na r oli. ' .. on I' d tu do s~\lzby domo-

Za sa•lnl c:6o n ..J V1St0rmej o::: e l ekc ·.· , · · 
.lc~ 6rych ')OZ.io,n. U'TI.YsJ:owy i d;k:um~~f~ gf~Y~~~o .~sz;vstklch_ m~odych ludzi, 
lltll-: PolACi' ' ~tórzv Dolcry' V!'ali l.coszt,; e ml· n-r.-. u. ~l y ~astrzczen ; by1i to jEJd-

1.; i v- · " · , · · , ' t"> .... , c J 1 z w!J_ u(:! n e J. 1 · "' · z P- ~1 sttc r rn iom o.dars e ille- i\.onarskie. M' -u" , . ne~zenl. 
~~; ~ 1?,- u r od .. kóM. otrzyma1:o z ano.fllog na oo~r~· J..n , r~iek1 8D o~~czn_e j po­

... ~tn c zcmu Zcl llczono ich di tran~portu IHOzPz re~ono\~ych Blur .l?racy' 
-:-ru tce bact~Jni e l c l<arskie i "nolityczne'' . • 0 teJ s c lekcji nast(lpi1:o 

• 

• 
• 

• 
• 
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Sel~ kc j~ v, I !!!.-.ligrat i on Office b~1d:<.1 s tosunkov,o ~at v. a.l'rze ch t.Z\\.Ofi­
~er ó~· v izov:.,ch , a szcze gólnie "l .Chnr f•ls , by1:o nadz tqcza j tmrze .jtrtych i orzy 
~ezn te do Polakó~ us ~osoblonych . · 

G.c,:ó;te n Jrzecl ko.rü s jl'J, s t ''n t2?.0 300 .t'olalcóv. , v. tym 55 rodzi s ; z tych 
C'"'ta t ntch t y lko 10 ~~y.jecha1:o razer.1. l v,y mienione j · liczby kDndyd a tóv. 
ne à e ls z~ ~:·ü~~rac .i {> !:com.i s j él l ekur s k a· odrzuci1:a tyl ko 7- u. J :ednego odrzu 
cono z. 1nn~rch '1ov,odól\ . . . 

1Ca z dy , k to v ci~r:;u dwutypodnioi\e j T)I'8CY ko1lisj i kanadvjskiej orze 
su n<;~.l sit? t?rz ez .jej "rnacki''' , bad.ajè;].ce dolruFJ.enty , 9rzeez:tosC; , b~alifikacjc 

cnt :ünosc , eton zdrov' ia i •· tJrGv.orzü dnosc,·i1 nete nta, nie zna jdov\81: s1:6TA 
'' Znnnia dle p . L:larseille- E:onarskie,j , która z Vl.'ielkim poS1Ai0ceniem s;tu,~y-
1'<) no l.G3"~,d~rm Jrrolcu ogó~owi pot1oc~ i rad~ . 

•• • & & • 

13-go sierrmia né' e:tac;jiw Oldenzaal emigruj~cy .t'olacy zgro­
l8dzi l i sif2 r:>rzcd l)OCi~H?;ier'l , roa:j{,lcym ich zawie:ic do Bremenhaven, .g;dzie 

ncze 'd '11\aJ: i eh okr~t I RO . 
1He l icznych ze["na~y rodz1n;r lub zna ,iorü • .flrz:r ,jac iele i .l.coledzy elcs ­

!·~luzyvuü e zajm.oV~a li Drzedzia;ty , nie chc~c si? rozdziel ac . h.ol.Rusinek, 
v iml eniu emi::rruj~cych górnikóv. , '\rçczyd: '? · viarsei lle bukiet -pi~knych 
1
:: ' ia tó e .Sy.mboliczny doVIód uznanio i VldZi(Jcznosc i. Prezes P·I'K, kol.Swi­
t ')CZ or oz p .Sark z IRO biegal i z afrasowani , by snra\o\nie z a;tadowac trans 
'lort , co by1:o z ao .. aniem nie 1:atwym wobec ••• braku dostateczne ,j iloSc i wa­
.n.:on ów. V~r"'.o;t a~o to fal~ roze:o.ryczenia. 'l'ym niemniej, gdy noci~g ruszaa:: 
7. set e k 9iersi buchn~;t snont'aniczny sniew i targn~d: ~zruszeniem . "Rota" 
- oiesn \Üary i r1ocy v. ucisku, r.>iesil- skarga , determinacja -i Slubo\4-anie . 

~ egnad:y ich zyczliwe serca , ~zy rozdzielanych redzin i go&cinni Ho ­
l endrzy. Wielu zdo;ta;to sitl .juz nrzywi?zac.. do tego zagospodarowane;go 
i s~crz~tne::;o Jcraju , do nov.ierzchowne j , pogodnej i zmater ializoY~ane j lud­
nosc i. .. nav .. et do kaprysnego klimatu o Ruszyl i na no 'VIy etap w~drólAki w 
niGZnGne , iJÎelf!.rzyroJ .. i szuka ,j?CY od lat dro~i do Po l ski. ·rowarzysz? im 
n cs7.e ·~ vczenia i 1.~ i~zy l)rzy j azni , zadziezgni~te ,,._ codziennym, zno jnym , 
· yciu oocl obc y.:n niebein.. 

s. w. 
xxxxxxx 

KU ROZ 1NlillZ.ft~ . 

.Min?.~o zaledvde kilkEt l"l.iC:;si~cy od czasu wydania Komunikatu 
SPK Y.: Holandii , l:~r .. 3 , w którym ulc<-JZll~ si12 artyku~ , omawiaj{l.cy niektóre 
trudnosci Polskiego TowarzystVIO Katolieklego oraz J?OWody organizä.cyj­
ne.go rozk~adu . Dla zorientowania og61:u orzypom.inamy,iz jako jeden z po 
wodóv·: kryzysu uznalismy poja'l''ienie si12 na t er enie organizacji spod:e cz-
110 j no1.~ego czymüka - czynnika ooli tycznego , jaki st<mowi dziad:alnosé 
obozu y.p . HD:oJ:ajczyka i Kota . 

W>Jnikiem i)enetr acji teeo czynnika w Stowarzyszeniu by;ty killcakrot­
n ebunto~\nicze 1<\-:'rst~!?ienia nielctórych cz~onków Zarz~du Koa:a PTK w Bre­
(l_zie przeciwko Zarz~dowi G;tównemu , ... \oa:a v1 którym wp1:yY..y lAspomnianego 
obözu ijolitycznego -ujawni;ty si~ lA stotJniu bodajze najwiekszy.nt . 

· C:fe dnoczesnie .z vüelu stron .holandii sygnalizowano powstawanie Kó;t 
PSL- u , kt.ór0 '_)Ostawid::y s obie za cel onanoV\anie terenu dzia;tania P.olskie 
r~o 'i'ov .J\.a t oli ckiego i uzyskania clecyduj~cego wpJ:ywu wev.n? trz T-wa. 

Obecnie noVts t ad::a sytuacja tego r odzajuJ ze na tereni s duze j i;osci 
·f.C0:t P·I'K dzü.JJ:ajç. I(o;ta PSL-u a szereg dzia;taczy t e j partii poli tyczne j 
:roz•ü i a p;orç. czkowe starania , celem uzyslcania wpJ:ywów, co ma szczególll@ 
"Y•nov10 z u1. a0 i na n i edaleki termin Wulne~o Zjazdu PTIC i wybory no'A'YCh 
~·.:t ;Jd z 0 

0 f ie j a l ny ore~an pp . NiikoJ:aj czyka i ICotal ns t a lin-váelkim budo\lmi · 
CL.y.rn Polski; 'l -·;1Nar odowie cn , ooanov. A1: nie tylko Limburgi~ a l e t cz w 
d .. ) gu ub. i biez~tcego rolru uozyskad'. -vdelu abonentów i czy t elnilców nd. 
t cr enle ca::.tej HoJ.andii. l•'ii ar~ zainteresowa.nia PSL-u Holandi ? jest t lt­
: e d'\A.U){rotn~:' wizytac ,i a oolskich I nielctórych/ osrodków w ty.m lcraju , orzc 
l.H'O'A::tdzona :;rzez r ed .... ~V\iatkowskicro oraz majo v.a \1\ycieczkalr . b.l prof • 
::..ota do kre.iu.. t ulil)anów ood nretekstem odvdedzenia o o . muzeów . Jakkol­
'Ü<::lc cJoc eniámy artystyczne zointerc so\Wnia \1\szechs tronner.:o nrof . Kota 
t.:·r/•mi e ··miej st;_derdzsuny,ze nie straci1: on czasu w holandii. loJa margi­
nc1: i c nadmieniar:w tylko , 7, e niektóra j ego tutejsze kontakty daj~ nam 
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· ~- .1· . do 1~rs lcniu . Ponie•J~a~ cslem ninic J.SZ.:!f1 0 artyku;tu je st nic innego 
.i<. '-c tyllco oe_ n ' svtu .1c j i , '?O''.'odor: ... ni trosl<~ o zachov- ani s z 3.gro~onych a 
· -~totnych v o:rtosci ideo·;,'Ych l)ols~,:ieP:o uchodztwa ·~~- holandii ostrzegamy 1 

1Îf ar ,jusz J PSL- u 9rZGirri :rzaj~. obf;cn i e teren ho land i i or':!anizujç.c 
:~ '·I' Ani '.:J , nn których deMagoh•icznic zach"'n la ,j~c sv.ó j '1rograra z jednej 
· t:ro.ny , z drutSi.:!j -obrzuc:<.~,i~ b;totem i oszczerstv:ami 11iE> tyllco Dolskie 

~ (I :~e I)O!lstv·o"'.e na uchodzt '.\.'ie , orRanizac ,je i ca;ty obóz istotnie n ieDo ­
' l• :~·o~ciov\Y , a.l e tez do s•J~:ych r)Orachunkó'lft nolitycznych VICi?.<gaj~ cieni s 
·~· tJ>1r;tyclr •üêlldch ·2olaków- oatry jotów. Ton "Narodov\'ca'; , podobnie jak i 
t··"Jn 'îi'ZCJ'lÓV·.ien "':iecmvych jes t na[)astli'I\'Y 1 ocicka j~cv nienawi8ci~ i fa;t ­
'" ' ' "M; ;j es t to tez ton buntu wzgl<2dem sfer rz{l.dowych i administracy jnych 
· '> ,_ .,!d Nicpodleg;te j jak tcz wobcc obccnych v:;tadz na obczyznie , kt óre 
· , .y11·i. si~ odDOY.\·iedzialnymi z a ." .• :wszystlw .Psychologiczni e bior~ c ziarna 
·. -•ütu i nieneVtiSci ·yadajÇ.J. ns dos6 I?Oçiatn~ glebo , gdyz. ogóa:: uchod :6ców 
· >:r;rJca si() z l osem v.. nader ci<2zld.ch wa·runJ<Uch. Zgorzlmialy i zniech~co­
; :r cza:ovliel<, ')OchodzQ.cy naj c z08ciej ze wsi lub z ubogie j rodziny mi e js­
'.icj , l<tórcgo udzia;tem j est r óv1ni ez ;;lcr·yzys zaufnnie 'i' do "autor y t etów· .. , 
! c"t . .:1Vtie. uche de1nagogi i wieco• .. ,:ego agitatora , który mu rzekomych soraw-
' .h~ niadoli ca;te; r~l~ wskazuj e , budz~c niewiar~ i zawisc. • 

'i?-0n-i·"e .j ~rzedstawia_my !?Okrótc.e oowody nasze~o negatywnego ustosunko 
,. '·"•ÜU si~ '~z~l~dem p . !·1iko1:ajczyka i jego towarzys zy. 
· :?.l.fil<o:.tajczyk : l/uk;tadaa:: si~ ze Stalinem. wtedy,gdy ,jego 1 6 !colegów z 
~~9du ools~iego s~dzia:: ~ 1~sk~ie s~d bolszewicki za to , ze wype;tnial i 

c::-,o/ j al<o ore11iera/ !)Olecenia; 2/ zaal<ce oto'Aa;t umo'l\~ jaa::tans k{l. i kil ka-
~· rotnie v-yrazi;t zgod~ na odd <::nie Wschodnich Ziem Polski bolszevükom; • 
/ Na z.jeZdzie PSL- u w Poznaniu w r .1945 powiodzia;t : - ·' Naród. polski pój 

'zj_,: dro~Q. sojuszu z e Z;l.'i~zkiem. Radzieckim ••• wspó;tpraca ze z..,\1<;?-zkiem 
,·.adzieckim nie jes t dl a aas koniunkturalna . Ru eh ludot\Y zav.sze szeda:: po 
taj linii i bQdzio j~ kontynuowaa:: , gdyz stanowi ona dla Narodu Polskiègo 
n~codzownQ. @:'llarancj~ nieJ?odlepa::osci i ochrony przed kompletn12- zag;tad~:1 • 
4/LezÇ?: cy prz ed nami;:Prograrn i Stutut PSL- u;;uchwa lony na kongres-ie war­
~zawskim ~ dniach 19- 21 styczni a l 946 , bardzo orze jrzyèc i e precyzuje 
"credonPSL- u i j ego s o wi c c J:cet or i ent0c .j~ ; 5/P . MiJw;ta j czyk v.:yci~gn{!.d: z pod 
:üem.ia r;>atry jotyczne masy cha::opski G i inteligene j i , obiecuj~c im11 amnes­
tif;H jak tez nawoa::ywaa:: emigracj~ do 1')0 \o\rotu.Skutki bya::y znane : t ys iQ.c e 
'A'YVI.'ieziono lub wymordo lAano, edyz nie kazdemu uda;to si~ uc iec za granic~ . 
6/Przyczynia:: si\] do odebraniá obywat t~ lstwa polskiep,o szeregowi zasdtu-
7,onych wo jskov~ych i poli tyków, orzebywaj~cych na obczyZnie. 

0 tych s l)rawach panli~ta0 dzis na l ezy , tym bardzie j, ze dot12-d p . Miko- • · 
d:aj czyk, od czasu swe j ucieczki z Polslei , nio tylko z'e nie udzlelia:: Vl'Y­
jasnien polskim czynnikom niarodajnym1 a l e t oz - mimo '1\idocznego bankruc-
tv.·n v·a:asn0 .j 90lityki i orientacji jad:tanskioj-swego Drogram.u nie zmie-
n i a:: an i o jot~ . · 

xxxx xxxx 

J" ·.~ .h. G A ! ! 

Do czasu uowstani a Oddziaa::u SPK- Holandia we Vtszystkich s pra­
::ach orgenizacyjnY.ch SPK na terenis liolandii nalezy si~ kierowac do 
Dolegatury SPK v\ tlo landii ood adrasem: inz . J . Helmer ,Postbus 127 ,Hilver-
8Wil . 

---w sr.>ravach in:formacy jno-orasowych i redakcy jnych nalezy si~ zga::a­
s za<.. do Rr.fer a t u Inf .- ~rasowe(l;o Do ler;atury nod adrosem: S . 1/ie r ner· , 
~liolewaeh:eg 7 , Ve nlo/1.- · -

• 
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l.:CANADÀ ~ KRAJ. WIELXICH l'liOZÏ:I\1\ÖSCI • . 
. ( 

Ob ok · ··stanów Zj edn6czonych Kanada je st obecnie .kÎaj~m, któ~y sto­
sunk~wo ;tatwo i szeroko t>TZY jmuje .. uchodZców z Europy. Warto dla:teg•, 

. ;.' çhoc by tylko w skrócie ,za-9oznac si~ .z tym wielkim krajem wielkich 
mozliwosci. · . . · · · 
: . · Pe.wne oyfry J?orpwnawcze da.j~ wa:asci~·e V.'Yobrazenie · o wielkoSci 
obs~aru kanadyjslci~go.Gràn.l.cz~ca ze St~nami. Zjednoczonymi Ka.nada zaj-

. muje -r,>rzestrzen ,9.953.655- km.kw~d·ratov.rych,a wi~c wi~cej' ·niz . ca;ta Euro 

• 
. .pa· lub Stany Zj ed.noczone ;t~cznie 2; Alask~ ,Dla .porównania >przypomnij.my 
'ze ó.bszar Polslei przed wojn~ wynosi;t 389.684 km.kwa·dratowych a np,Bel 
gia 'zajmuj é 3.0 . 50 6 km. kw •. Obraz ten n~e by-d::qy . jednaJ.< zupe;tny, gdybysmy 
'po~in~li ilosc i " g~stosé zalu~nienJ;a . Na ogro.D}.!J.e j 1;>rzestrz~ni kanady js 
kiej mieszka dzis tylko 19 . 204.000 ludzi,p~deza~ gdy malenka Belgia 
liczy. ·.a. 602',000 ;Ho1andia oa.lO' mil.roi-eszkallców a Polska miaa:a ich 
przed wojn~ ok.35 r.J.i1ionów.G~stose; zaludnienia' Belgii "...Yi10s·i przeci~t 
nie 272 ? Ho1andii ok.300 na 1 km lew: ,.t?odcza~ .gdy w lianadzié~-najwi~k­
s za g~stosc zaludnieni,a na VYY.·spie Ks i~cia. Edward-a ·wyra~a si§ .liczb~ 
43 mieszkaficów na 1 mil~ .kw.7 mi:)..a rów;n<?- si~ 1.·609 mtr ./ W Nowe j Szkoc­
Ji .. V~'Ynosi to juz ty1ko 27,w Howyro Brul'!s.wi.!W .!ïY1k• 16,w pr-pwincji .On­
tar.io 19 , a: w Quebec za ledwie 6 mieszkáli.ców na 1 mil~ · kw. W i.nnych pro 
winc jÇlCh zaludnienie je st ,i es ze ze rzad.sze. · · · · · . 
. · · His.tory.cznie Kanada O';)anoVt:ana zost.ad:a przez Francuzów i: :naleza;ta 

èl.o' . Franc~i,a dopiero P.o 70 la~açh wojen w r.l763 przy-pad;ta .. W. Brytanii e:. Dzisiaj i(anada jast federacj~· 10 prowincji , zJ:~czonych jednym .eentral­
. · ·nym rz~dem. G;to~A·~ p.ali.s twa kanady jskiegq. je_st JE>ól W.Brytani'\i ,-symbol 

: .dobrqwolnego zrzeszeni~ si~ wielu panstw w organizacji Wspólna~y Bry­
. t~· j.q}.de.j . Reprezeritu.je ·go w .Kanadzie gubernator , mianowany pF-z:ez · króla 

1 ' .'·na · ï?rZ.E?ei~g 5 lat,na wniosek pre.miera.Obecnie stan0wisko gubernatora 
• . : .. zaj:au·je niarszad:ek .A1eksa~der, by~:y. dowódca :.wo jsk so j-usznicf:yqh: we WJ:o-

. · sze·ch1 który nie davmo gosci;t w r~an~dzie gen.Andersa. · · 
. ;t<'..anade',dz~eli si~ ·J?~d ·w~gi~a·e.m·.administracyjp.ym na lO :.pr.c;>:winc,ji: 

Q,uebec , na·jwi~ltsza ze .ws.zy:stklc4,nazywana11 ko;tysk~ . 1\.a.nady.1' , z· 1'i~ciem. 
··lclonu ·w herbié, jest b.si1ni.e ui?:f'3e.mys~ow~ona.St~d pochadz1 1/3 arty­
ku;tów Qrzemys;tov.~ch tego J~aju.W 81% ludnosé jest francuska.Ontario, 
/listek bia;tej koniczyny w herbie/,to J?rowincja najbardzie5 uprze.my­
s;towfona , dzi~lci wiellcim zród;tom wodne j energiL W prowinc jach si;epo­
w.ych :..tani toba/ z krokusem w herbiel ,Saskatchewan/ lilia pustynna/ i !J..­
berta/dzika róz a/,rozwija si~ przede wszystkim rolnictwo.W K61umbii 
Bryt~.iskie.i bardzo si1ny jest orzemys;t drzewny, rybo;tóstwo i kopalnie­
t wo. ajstarsza z kolonii brytyjskich Nowa Ziemia stanowi dzisiaj naj­
m1:odsz~,bo doçiero od 1949 roku prowincj~ kanadyjs~.Hybo;tóstwo 1 pa-

Rcdaguje : Referat Inf. - ·prasowy Delegatury SPK w Holandii, 
Venlo,Wielewaa1weg 7, 
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uiernictwo i !coos lnictwo - to na j\•:a zni~ jsze _j_e~ p~ze~ys1:y • Tr~yHpozos­
:t~;te I)T'OWincje/~orslcie/ - NoV'.'8 Sz~ocja, Wvspa l':_S~ecla h~warda2 1 0g~'V 1:' 

~ ~;v. ik - z a ··.m j<2- obszar 51.2~7 !:JD..kw.o l~dnoscl. .~~~zn1.e __ l.~ 6. ,g ow 
n~e l)Ochodze~ia brytyjskiego.t>tolic~ How~J Szk~CJ~ J~St n~l1.~ax,"?or~ q 

n i 0 n i e Z8Jnarzaj~cy. Wreszcie r;>oza ty~l. r;>rc;>w~nc ~am1 znaJdUJ~ ~1.~_ J€~Z 
g ~ z~ Terytoria polcrywaj~ce obszar Wl.elkoScl. n1.emal l/3 ~ad:~J ~nady 

~:ia~zk~J::y orzez ~aled~.·ie 25.000 ludzi, w czym 7500,· LSk<?mos<;>W .1. 60 0 In 
àian . Znajduj~ si~ tu bogate z~oza z1:~t~,srebra~o1:o~l.~,~~edzl 1..nafty. _ 
Tervtoria te dziel~ siC? adm.inistracyJnle na dw1e cz~S?l.:Yuko_!l_ 1. '!E?ryto 
ria P ó1:nocno- Zechodnie . , . d · . · · 

Klimat w L\.anadzie je st bard~o ~ozm~i ty, w zalezno_8 Cl. ~ r~zn~c. l. 
wysotcosc i i oddalenia od morza.Ogoln1e b1or~c, s~ ·tam ·ostre ,mro~rre Zl.ffiY 

· 1' suche , gorÇJ.ce lat a . Naj;tagodnie jszy klimat ma
1
• wyslja ~an~o17ver 1. wy~rze­

ze Xolumbii Bryty jslde j .liia jkawysnie .i sz~ zi.m~ 'szc~yc1 Sl.~ l?~.o-~nr;? :J_a 
Alberta , do które .1 vyiatr z Pac:r.fiku czE,;Jsto ·prz~no-s 1. .nag1:~ odwr.J:z: 1 U-pal:· 
Sasl{atchev\•im,··iàni tob a i oó1:nocno- zachód On_tar Hl !!la J~ kllma~ k~ntynent~l 
ny , 0 suche j_, riJI'ozne j ~im~e i gor~c:;m ;L~? ie. ~od:t;~n19We .9n~~r110, Je st bar 
dziej ;ta~odne oodobn1e Jak pol:udn1owy ~uebec .1€mperat~a w 901:nocnym 
~~uebec s~ada ~leraz w zimie do ~6 ~to~ni CelsJ.u.s~a _mr9~u?do~hodz?:c w ~~ 
c ie do 32 stor;mi 1)0~-y.Z.e j z~ra.Prow~nc Je morsk1.e ~ l~?wa Z1em1a ~aJ~ kl1 
na4 wilp,otny i cleszczo..,.,oy.rfa;tzii1Iliej jest w Yukor;1~ ~ w Terytor1~ch. 

• Bardzo ·cielca\\e s~ c~rfcy doty~z~ce ludno~ c 1. vv r .1604 -~a. o~ ... z~rac.~ 
dzis ie jsze j .1Canad:: by1:o tylko ?9 b1ad:~ch l';!d_z1, w 60 lat po:t..~l~ J ~n~r~ 
szy sois viy~aza1: 1ch· 3215_._ W 183lr . zaml.eszkH\~1:<? tam .~o~ad m1l1on b1a . 
;tych.9-d:ód \\ Irlandii da;t l\.<inadzie duz~ fal~ ~~19rac~l •. vv r.l8?1 lu~nosc 
.liêzy juz 3689000. Wed1:ug sQisu z roku 1941 ~aJW7~~eJ Jest .lu~no~-~~ J;)Q= 
chodzenia .francus!deg-o .- oko1:o 32 1o , na dr';lgl!n m-?-e J.scu zn~JdUJ~ . ..,.-~~ An 
gl~cy· z 26 %, dale ,j Szkoçi-12 %,Irlandczycy ·.- ll ~~Na dalszych m1e~Ïcach 
Qtali : Niemcvl ,o/ Ukraiilcy /309000/ "Skandynawovne0rlolen~rzy 7 '-'Y.dZ~ 170. 
000/i ?olac·· 167:000/. Indian jest .1es~cze 1·18.~ o .. Cyfrt>ln: :c~m n1~ od~ 
l)O,üada iednak stan j~zykov\Y , gdyz ogoln1e çrzewaza J~Z:Vk ang1.elsk1 . SJ?1S z 1941 r~VI'Y!<::azad: , z e l474000 ludzi mówi ,i~zykiem angie:l!skim i _f;rancusk.1m, 
2181. ?46 t~lko oo francus'lru a ? • 735.486 tylko '?o angielsku. J ~z;y:k fran­
cuski góruje v•.' orowinc j i \ol,uebeo.Po ostatnie j ·wo .inie p;tynie do Aanady co 
raz Yl.'i~ksza ilosc uchodzców , 90~}todz~c~rch. z 1~:1)-S:~ów z~ zelazn~ kurt:y-n~, 
~tórz:r. osiedlaj{l. ·iiOi<? VI wi~ln:zo~ci '~ Drow~ncj~ ·vn~ar~o. Z PUfl:k~u vnd.~e­
nia ,i ~:z.ylcov'OSQ· pr~s• orzedstavna Slt? nast~DUJ~co . w .J~Zyku, ang .. drukuJe 
si() co dzien 250000Q egz.dzienników,oo fr~ncusku t y lko 5?o0~ .. ~~z • . 
W j~zyku ulcrainsldm ukazu.je si~ co tyc1z_iei.1 66.000 egz. tygodn1kow, w .)~Z. 
niemiec!dm 3600Q ,.w zargonie 28000 , po Dolslcu 16000 .s~ to dane z r .19~1. 

. Okoa:o 42 ~io lud~Sci, w ogromne ,j wi~?kszoSc i oochodzenia francuskle-
go , nalez.y do ""'Y~nania ~Z:V~"1>'~ko-kat<?lickiego. l~a 4 . 858. O?O J?~acowników . 
986.900 .o;racuje \\ ;roln1ctvne. Tydz1en nr~cy l1.czy J?r~ecl~tnle o; 44 goo.~ . t 
ube z-o~czeli sDo1:e cznych na nasz~ euro?SJS~~ skal~ n1.e ma. 54% ludnoscl 
r'lie szk·a ". miastach •• •ini~ j wi~cej l/3 ludnosci mieszka w nast~'ouj~cych 
12 g;tównych miá~tach ..:~..anady : .~..flontreal-na jwi~ksze miasto, 1139000 mie_?zk., 
'Ioronto- 900, 49ll Vancouver- 351 . 49f..~ \iinnioeg-229 .000, 'c/.uebec- 200. 814 "H~­
mil ton-17~ .llo ,~dillonton- 113 .116, tv1ndsor - 121.112, C§.l.gru:y..,.lOO . 000 ,nall-
fax-91.829,London- 85740 , Victoria- 75218. . 
-- J.Canada je.st niewê-t9li~ie krajem Y~.ielkich mozliwosci.l~~e nalezy· .... 
5 ednak s~dzi\.. , z e "loz na si~ tam dor obi'- z niczego • .t'racowi tosc _, uczc-iwosc 
en ergia i. prz.edsi(}biorczosc tam w;tasnie szczególnie J?0:,>1:aca. ~V:reszcie 
tr:zs ba tè "'. l)ami~tac.- , ze znajomo5e j~zyka angielskiego w zacznym stopnïu 
ua=E~ tv ia start na -y~rm tak odmiennym terenie. 

/Z miesi~cznika "G;tos ?olsld;1Nr.14/ 

:. . . ~ 
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S kol e i prezes PTK, ko l.Swi toc z, wyg;tos i 1: krótkie i rzeczo wc pr ze ­
"·11"" i en i e f!roe;ra.mo,...-e , J?Od kres la .j~ c konicc znosû : usuni~c ia is tnie j~cych 
~onfli).(tów v Stowarzys z en iu, na\\i~zania v-·sp ó;t!.)racy ze wszys tkimi po lski 
'11 i or~_?.nizac j arni nieQodle~;tos ciowymi , S cis;tego wsQó1:dziad:ania z .l?olsk~ 
J 'J.s j~ Aatolic~ w Ho land i i ora z rozs z erzenia i u s orawnienia J?racy kul 
t ura lno- oswiatowej .Przemó wienie l)rzyj ~ te zosta1:o gromkimi oklaskami . 

w· d a l s z e j cz~Sci obrad zde cydov..ano rozes;tac Drojekt preliminarza 
b u.dz etoY.:ego do Ko;t ? 'l'K w o!<"..re s i e najbliZszych tygoclni. 

PTK i SPK. 
Odnosnie Sf!rBv\'~' rozszerzenia J?1:aszczyzny wspó1:Qracy miE,;Jdzy PTK 

i SPiC Walny Zj azd rozÇJatrzy1: trzy wnioski , z1:oz.one przez : 1/Re ktora Pol­
slci e j J'IIis j i Kat. v\' Ho l., 2/us t~ou j~cy Zarz~d G;tówny, 3/lCo;ta Haga-;Ooste r ­
hout. Z uwagi na to, '?. G vmiosJd na ogó;t sif2 pokrywa1:y 9rzyjl(;lto wnios e k 
trzeci, ;jako z e ujmowaa: on zagt~.dnienie w st:>osób najbardziej wszechstron 
ny.Brzmi on v\ skrócie w SJ?Osób nastE;;?Uj~cy :l/Polskie ·row.~\.at.w Holandi 
zacho1.AUje ·9e~n~ samodzielnosc organizacy jn~ i statutow~,2/powo1:uje si~ 
5-oo~ obovl.'~ komis j~ dl a O!}I' a cowania pro j e ktu umovvy mi~dzy PTK i SPK, 
Konlis ja .ma nawi~zac konta kt z Zarz~d ami G;tównymi PTK i SPK oraz przed -
1:o·;-y i ::n swój l)I'Ojelct d o a?roba ty , 47stwierdzono , z e pro jekt umoVo.y nie 
moze Docioga~ ~a sob~ z adnych zmian Sta tutu PT~ oraz ze wspó1:praca po­
v,inna s i~ raz. v1ijaG na zasa d z i e J?e1:ne j s uwe r ennosci. 

W ozyY~. ionej dystcusji V\ Zi~;t udzie1: r ówniez kol.J.Hekner,Delegat 
Zaz:w.du G;tówne go S..?I\: v-: Ho land i i, który zre f e rowa1: spraw~ umo·wy z SPK 
i zd:oz~r;t wni os e k , by do cznsu usta l enia os tstecznej formy wspomniane j 
lloTIO 'A'Y ?TA: by~o r e Dre z entoVo.a n e na ewent. Z jazdach SPK przez cz1:onka De­
l egatury SPK w Holand i i.Zd ec~rdowano równi ez , ze o-pinia cz1:onków PTK, 
" ob c c ?rzedstm\'ione~o ')rzez kom.is j ~ pro je kt u umo\1\y, zostanie _u§talona 
d:cog~ r eferendu_rn. Do komis j i \\ybrano nast~P.Uj~cych kolegów: J . Hekner a , 
Sv.- itocza , Ra.bie ja ,1l1acie j owskieBO i Wo jne.rowicza, z zaleceniem opracowa­
nia 'Jro .je ktu ma.ov,y z S2K w .jak ne .. ik:rótszym czasie . 

Nast~?nie omówiono szereg sore.w bicz~çych w Towarzystwie ,::e 
szczególnym uw~g~~dnieniem ta~içh zag~dnien jak~opiekt duszQas~ers ­
lde j dzia1:a l nosc 1 kul turalno-os vnatov\'6 .1, sçorto~:e J 1 em1gracy JUS J. 

· ' Zakoriczenie Walnego Zjazdu :t:·,r.rK n :.1 st1J,9i1:o w atmosferze ogólnego 
zaÇl.ov.:olenia , zezemknil(;lty zosta1: 9e wien krótki lecz nader trudny okres 
"' historii Towarzystwa z uwagi n~ zaia tnia~e konflikt y . 

Na l'liarp.ines i e Z .i azö u PTK. 
?owracaj~c do s-prawozdania ust~oujQ.cego Zarzêdu G;tównego 

P'rK nal e zy ubole~Aac, ze stosunkowo nie Y~.iele czasu r;>o.Svd~cono nl?- przed- · 
sta,üenie oe1:nej poswi~cenia, ov.:ocne j pracy .. Referent a Opieki Spo;tecznej 
- Pan i Marseille oraz Ref . iCul turalno-Oswiatowego - kol.Chmielév..•skiego. 
P .1.1arseille w ogromne j mier ze przyczyni1:a si~ do powstania· Caritas u 
V·. Ho land i i , daj~c mu mocne podwaliny finansowe a niezmozona energia 
i oomysJ::owosc zjednad:y Jej oowszechny szacunek. Dzi~ki Jej staraniom 
za1:a.t v. iono skutecznie ca;ty szer eg s9raw j ak:in~erwencje w najv..yZ.szych 
instytucjach holenderskich , zwalnianie z wi~zien ,uzyskiwanie prawa po­
r-y tu i 9racy , emigrac j a itp. - Je51i chodzi o kol.Chmielewskiego wyróz­
ni:J~ s ie systematacznym olanowaniem pracy kult . - oSwiatowej, inic juj~c 
tokic ?rzedsi~V\Zi~c ia jak: kursy dokszta1:caj~ce i zav;odowe, zak;tadanie 
szlcó;tek , wy8\üetlanle filmó'vl.· polski eh , oropagowanie i organizowanie akc j 
odczytowej i teatralnej jak t ez ~ycia Swietlicowego V\ T-wie. 

?.raca i oeif:,gni~c ia takich je dnostek winny bye w kazdym srodowis-
•m "QOlskim szano1-1:ane i stawiane za przyk;tad . .. 

J es li chodzfu o bilanti dotychczasO\~e j dziaa:alnosc i T- wa mozne 
oczekiwac , z'e cza:onkoVIie PTK wyc·i~gn~ odDowiednie wnioski z niedale ld e j 
')rz r.: sz1:o.Sci a Zarz?d Ga:ównv do;tozy starail , by prae~(;) T- wa uspraymic, uak­
tywnic - dla zrEal izowania zarówno zaoad;tych uchwa1: , T_)sstanowien statu­
towych jak i dla osi~Bni~cia celów,-stoj~,?.cych Qrzed cal:~ polsk~ emigra­
c j~t poli tyczn~. - Nie ma zasadni~zych rozbieznosc i w postanow~eniach 
'?Ol.sJdch organizac j i niepodleg;tosc ioV\'YCh , dotycz~cych zagadnien narodo­
wych i obywatelskich obowi~zków emi~racji ,bowi~m wszystkim przyswieca 
lüzja- ?OLSKI. Nieustanna walka o przy'vi.Tócenie Je j wolnoSci i niezawis ­
~osci jest ne.szym obowi~zkiem i c e lem. Dlatego tez a uznaniem nale~y 

\ 
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NADZVtYCZAJ!..fY ~iA:LN'Y ZJ AZD POIBAI..t..GO TO \tulliZYSTWA !CA'l'OLICh.IEGO 
Yi BO L-·~_;.\!"D II • 
---------------

w zwi~ zku ze zdekomplet9waniem Zarz~du G;tówn~go PTK, 1.':y~o~~-
1,yr11 Drzez wy jazd kilku kolegów do l(a~ady oraz wo~ec z;tozonyc~ dym1s ~ 1, 
CJ:ówna :\amis ja Rewizy jna I Zarz~d Glowny - na wsP,olnym ze~ran~u -~ dn1u 
1-a,o kwietnia- postano"~A.'ili zwolaG do Bredy na dz1en 22 kw~etr;tla Nadz1Ay­
c:;.ijn:v Walny Zjazd Delegatów Polskiego TowarzY.stwa Aatol1ck1ef?o. 

Na Zj azd, odbywaj_~cy siE2 w sali hotel u." Wa?en van ~red~ , p~zyby­
li ~r ezesi i delegaci ~óa:: lokalnych T- wa w l1czb1e 31 osob ,n1e l1cz~c 
cû::Ónlców ust~Duj~cych Wl:::adz ora z obserwatorów. 

Na dobrej drodze. 

Przewodnicz~cym Zjazdu zostad:: jednog;toönie w~brany inz. . viac ~e­
jowski, lctór~' z duz~ urni e j~tnosc i~ i taktem o~zewódn1czy;t por;>rze~n1emu 
Hadzw.Walnemu Zjazdowi w lutym br. Do ProzydlUlll wybr~no kolkol..Herma-
na, Wo j akowslciego-na asesorów : inz •• <iinkiewicza i ~~e lins kiego. .._ . 

Na wst~pie prezes ust~Ç>uj~ce~o Z~rz~du G:1.?w!lego , kol.mgr • .~.;-lncz.el 
z;.:: oz y;J::: soraV\ozdanie z dotychczaso\1\e J dz1a;talnosc 1 ••1:::adz T- wa , kt?ra w 
ostatnich miesi~cach zaznaczy;ta si~ szczególnie na odcinkach : emlgra-
c:r .i ny rl!. , obron:r prawne j i interwenc j i . "· mi~roda,;nyc~ instan~ jac~. holen­
der~lcich , usi1:0\\an nawiç.zania scis;te J wsp?;tp~acy m1~~zy _PTI_<: a ~PK <;>ra~ 
é:lkcji 1.'€\\n{;trz T- wa , zmierzaj{?.cej do usun1~c1a konfl1ktow 1 . os1~_gn;~c1a 
'1orozumienia miedzy dwiema orientacjami, jakie zarysowa;ty s1~ w J?~:C. 

Duze uznanië ze strony cz;J:::onków i?TK zjedna;ta sobie dzia;talnosc p . 
:!arseillc ryrov .. adz~cej Referat 09ieki S9o;J:::ecznej i kol.Chmie l ewskiego-
odDowiedzlalnego za Re f . Kulturv i Osvüaty . . . 

Skolei G;tó~Ana !(o:üs ja Rewizy ,i na ?rzed;J:::ozyd::a swe ·sprawozdan1e z dzJ.a 
~8lnosci finanso\~·o-gos:,JOdarczej T- wa , stwier~zaj~c ~zros~ v.xda~k~w i za 
lecaj~c worowadzenie wi~kszej oszczP. dnoSci.l-J'a zakonczen1e Komls Ja z;to­
~.:y;ta \A.niosek o udzielenie absolutor i urn. 

H dyskusji nad snrawozdaniami y.,zi t?~O udz~a;t kilku kolegów,którzy 
r1 . inn. zwróci l i uwag~ na oewne istot_ne t.r~~dnos ei w oraca?h .~-wa.PodkreS 
lono, ze sprawa formy wsp?;tpracy PTK z Sl?K oraz . br al_<: kom~s ,J 1 stat':lt<;>wo­
regulaminowe j - którab:r m.1nn. 9rzygoto\~~a:a od1;ow~edn~ ur<;>J~lct odnosnl~ . 
wsoomnianej wsoód:P.racy-, w duzym stoon1u pogd::~b1J:y 1stn1eJ~Ce trudnoscl 
organizacyjne . Nes t eQnie 9rezes Kinezel zreferowaa:: przebieg konferen­
cjl lctóra odbv;ta si~ w Bredzie w dn. ll-go lcwietnia z inicjatyv.'Y rekto­
ra tCatoliclde 'j Yl.()misji d la V\ysiedlei'lców/Katholieke Commissie voor 
Vluchtelingen/ , v .-Huss·ën ' a i dyr. IRO v. Ho land i i , o ,Sar ka, w celu uzgod­
nienia stano1.A.iska Polski ej >·iisj i Katolickiej i Z.arz~du G;tównego PTK 
wobec zep:adnienia I)OV\i~zania PTK z SP~{. Oprócz wymienionych, w konfe­
reno j i wz~li udziaá:: : 0 . ~frem , ks . kan . Ko~Aalczyk oraz 8-mu delegatóVi· Za­
rzQ.du Gd:ównego. Po d~uzsze j dyskus ji przewodnicz~c~r obradom rektor v . 
husc:;en stwierdzi;J::: , zenie ma zasadniczych rozbiezno5ci w 9ogl~dach na 
S?rav,e v snó;tpracy ::ni~dzy obu Stowarzyszen:i::ami , ~dyz zarówno tak zacho­
ilanie nrzez ;~T~C charakteru organizacji katolickieJ jak tez i zasad~ 
nie naruszania jego statutu uznano za warunki podstawowe 9orozumienia. 

Zwrócono tez s;J:::uszn~ uwag~,ze zaistnia;te rozbieznoSci 901ega;ty w 
duzym sto?niu na nieDorozumieniu i f~;J:::szywej interpretacji d~zen osrod 
ka nro-ko~batanckiego przez drug~ stron~ . W zwi~zku z t~ konferencj~ 
Ze.rz©.d G;tótNny z~ozy;J::: do ?rezydium wniosek, naszkicowany w dn.ll. 4 -przez 
rektora v .rlussen ' a i ob i e s trony. · · 

Zarz{?.d G;tówny uzys ka;t abs olutor ium iloSc i~ 26 g;tosów na 31 
uorawnlonych . 

· No we WJ:::adze. 
Po çrzer1üe obiadowe j , lctóra wi~kszosci min~ a:: a w ·oogodnym J}a­

stro,ju , orzyst~rüono ' do wyboru nowych w;J:::adz ·r - wa.Prezesem PTK do konc a 
listooada br . zosta;t ,,wbrany kol .Swi tocz . Do Zarz~du G;tóVi.t:J.ego wes_zli : 
ol' .nl . • : . 1 o'· ·· ·:?.. '-!'<'. ~ki ,Rusinek, p • •. ,ra:rse ille, Chmielewski , Wo jakowski , Radec­

lüki , Herman ,Szczeoanski ,Skrobiszewski , Werner i Kowalslci • 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 
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)rzy,j:nov.a~.; d;.l·!.çn i a do zjó:dnoczeni<J orr;~rtizsc j i, l.:tór e n a drodze scis;te ­
o )O!'OZu::i r .ni<' cz.~r s federo~ '1lllA t: Zll 1 

... n,i~ !wrzvs ·tniG .is zych ~:1o 3lh\0Sc i 
<Ha c:-ootrr~o·· ania :::v6j l)X'3C~' i ~\fl!~i. 

Wi-~rzy21y , :::.·:: usi)ra••.nieni ... so1idarnc;.go dzin;t.:nia PT:\. i S2K b~ ­
c!ziG nic t:'l!:co o v.ocn·· t· skut'.(Sch d l ~z~onl~óv. orgfnizac.ii , a l G te1 sta ­
t. st:..:niG si::: ')rzyl(;tgd:'!!l dlc inn~rch . ~'i:icruj~c si~ "" naszej codziennGj 
r:>rf.C"' v~,:<:l~c/r;:rü dobrc; Sn·ü•,~y z l)~;>tmoöci~ nic z r>R ubi.m;y •..-;tascir,e i drop.i. 
Szcz~sc Bo::::s ! 

S.H. 

S tanowü:ko Zorz{~c'\u G;tó~o1'l16fW 8?1\: 
v: s Dr (~V, i '·' v\s te I)OVI.ania _l'_o l a k:ó'ti'. dQ._.9bc_yç h formac ,i i iW .is kov.vch. 

Dzi8 j G norodu naszGgo ~y~azujo dobitnie , it Po l acy nie tylko 
ni 2 szczedzili najwie\szych ofia r "' obronie ~;tasnego byt u , ale szli rów 
n i s-: . . inn;rm z _po.OJ.oc~ 1•: ich ~\alcç z naj ozcJ.zc~ ; Drzez \Ni eki •)rzeciez .Hzecz 
ö;JOS":)olita o::::tnniaJ:e sob~ chrzesci ;jansld zachócL 

W o!o: ;:s .ie zaboró1A. ofiarnosc L)olalcóYI. ujalmi1:a si~ na '?Olé1 ch v;ic ­
lu bi tew , a naz;.·, is ka Kos c iuszki i Pu.;tm~skicr:;o s t&1:y si~ symbol ami ool­
s'ücgo idealizi!lu "" s;J:::u.zbic V~.olnosci. 

Ostatnia ~ojna dost2rczy~a no~ych do~odó~ ,iz z o;J:::nierz 90lski 
10zosta ;J::: \Üf;rny tym wskaze.niom . 1~a 1·\szvs tkich frontach znaczy;t on knd~ 
S\'o i~ drog~ do •.•:olne j 0 ,i cz'.'Zny , i);J:::8.c~c zyciem za wyztml eni e • •• innych na 
:roàów. -- Pozostalisay na obc~j zie"li , by ;·alk~ o Polsk~ 11roradzi6 da­
l~j . W nerastej~cym s ~iatovy 1 konflikcie ~iajsce Polski jest 90 stronie 
~ olnq;:o Si" iat8 Za chodnif'!(!O. W .. ~,9ad~ru s tarcia zbro jncgo -mi~?dzy i~er­
laliz.!nem. sov ieckim a r<::szt~ s\~iata - wsród si;t zbrojnych Zachoà.u nie 
zabraknie i "?Ols ].dcLSo ~Joa:nierza . ';..,o :!·nierz ten bov, iem o Pols~:(~ v alczyc 
chce i b~dziê .By \\alczy<.. , musi on i c<tnalc wiedziec d.laczego walczy,nJ.Usi 
zna<.. cele 1 •• o_îny . 

Szczytna idea ~alki o 'olnosc sviote , dle której Polacy ROtowi 
su i dzisiai Doniesc ofiary , uzvska ~~~ ";tosc1wc znrczeni e tylko wów­
CZ8s , 5eze li" cierü~zone dzi s naroö.~r trrl{t0 1•1.ane b~dÇJ. na równi z innyPli 
v.o lnymi narodami , a ich wolnos<.. zna ,jtl"?.ic. n<:lezne L'li ejs ce wsród celów 
Dolitycznych moc arstVl z.achoé\nich . Snret.AIJ Po lski ,j es t t u symbolem. 

Dletego ~arunkiem zAsa dniczv;n i nic odzo~nym udzie:tu ~olskich 
Si;t Zbrojnych vo: '?rzysz;tüj 'J•.o.inie ;jost _ _u.zmmio l)r ze z f.locarst~a zachod­
nie s 'Jraw dl a nsrodu oolskieg9_t~V'AOJ:..m!:...<Lh za_~ólne ce l e \\O Jny. 

DoDóki to nie nf)Stc;}pi , dol)Óki pod v.a:osnym dov,ództv..em i -.,;tasnym 
sztanàarem niE DO\'stanie vwjsko 90ls 1~ii:.,s1:uzba 2olakóv, V\ obcych for­
necjach b~ï;J:::eby sryrz.z czna z nolskim int.:;rescm narodoVlym. 

Nie ~wlno ne;' ~')O\Aiem ni~dy zepominac , iz krew s1w i zycie tylko 
:i:'olsce i jej Sl)l' f31Ül; odè.a<.. rao·~er•w . 

ZE:.rz.~d G~ó'.::ny Stov 2rzyszenia i?o lsi~ich .. :Combetantó>i , reprezentuj~cy 
11zjs z ~...rsze masy .. o1::nitrz~r oolskich , u·t,azo. za swój obo"ü~zek oraVl·d~ t~ 
~~-s zcze raz st\\ierdziC. .Czvnimy to z nc~n~ swiado.'ö1.oSciç. , iz stano'r\isko 
n~sz,, iest zgoc~ne z tym,co m.vsli i cz<:>go oczekuje od nas naród I)Olski 
~·. L(l· e ju. 

J ednoczes nie Zarz~d. G;tóvmy S."'J.C z cBd::ym no.cis ~iem '?rZYI)Omina 
1· ':3\'~<'n i c III W& lnego Zj azdu :Si?K do 'r\SZ?Gtkich i(ombatantó1-\ o zacho\1\alli.c 
èozis T·;tasnir:: da l e ko id~ce .j czujnosci i sDokoju.Nie lil.olno nao bo~Aiam 
dst sie ~ciegn6 do akcji , któr ~ , nie daj~c 2warancji S?e;tnieni8 oolskich 
cc lóv ?Oli tycznych, .:no~;tyb~r s nowodowa<- be:zowocne ofiary lcrwi. 

;
1Cc l em nes ze j 1:1alki - !"lówi uchVla1:a- ,lus i bye Polska 111,olna , ca;ta i nie ­

')Odleg;ta ;, • 
Za Zarzoèl G;tótr.ny S.?X 

So.lrrc tarz Generalny : Wic5orezes 

1-1 S .Sobonie~ski . 
PrezGs : 

1-1 T . Dr,~eski. 

dla Snrav\ Ogólno - Org.: 
I -I 1'. ~Coryc ki. 

-· 



- 6 -

INSTRUKCJ.h in' SPRAWI~ EWID~NC J I CZ~Oi-JKOW. 

Od eh·• i li l ikwidae ii Biura Pos zuki\'lan Redzin , które i s tniad::o przy 
? o l s l<i.rn Czer wonym Kr zyz u" w Londynie , a nast~rmie nrzez krótki okres eza 
s u orzy Tow, Pomocy Polakom- ~ychodzetwo polskie n i e p~s iada zadne~o e e n 
trum, l<:tór ê by u jmo wad::o evddeney j nie Polaków przeby~a J~~yeh n~ e~ugra~ 
c j i . Stan t en dad:: s i~ do t kl iwi e odczuc w r óznych d~1e~z 1naeh z~c1a ,gd::?w 
n i e zes un i er1oz l iwi a w lic znyeh "'-'YP8dkaeh odna l e z 1en1e czd::onkow rodz 1n 
orzyjaeiód:: , znajomych . . , . 

W zwif2. Zku z ei~gd::ymi zmianami adr esów i cmigraeJ~ do roznych ~a­
jów , osoby , które n awe t posiadad::y konta kt lis towny , c z~s to . go trae~ . l . na­
s t epn i e natraf1a j~-w obecnych warunkaeh-na ba r d zo w1e lk1e t rudnoscl 

' 
. '\ 

w .Pà no wnym nawi~ zaniu d::~cznos ei.Kores pondencj a , jaka w tyeh s-prawach 
napd::ywa do Zarz~du G;tównego SPK zar ówno z Pols ki jak i z r óznych l<:ra­
j ów swiat a s wiadczy , i z zagadnienie to nie tylko nie l)rzestad::o bye ak­
tua lne , a l e sta l e narasta . 

Z t e_ç;o oowedu Zarz~d G;tówny SPf( , oragn~e .ph9C w ez~Sci zaradz i ü tym 
brakom- z~·;taszc za v..- odniesieniu do · -h zd::onköw' S töwarzyszenia i i ch redzin 
- pos t anowi d:: J)r!\ e t;:>rowadz i C imienn~ e widenej~ wszystkich ezd:o~ków Stowa ­
~zyszenia~Soo~z~dzenie tak~ej qWidenej i . pr zynies i e równoczesnie dodat- • 
l~owe korzy5ci erganizaeyjne , wpro~\adzi b owi em niew~tpliwie dodatni~ 
zmian~ dotychezasoY~:ego s t a nu , 1/1.' któr ym cen t r a l e na j powaznie j sze j i naj­
l iezni e jszej na JAychodzstwi e organizaej i spod::e e zno- ideowej , j akf2. j est 
SPK, nic byd:a v. moz nos e i be zpos r ednio odpowiedzieC na zapy tanie , czy da-
na os oba j est e zd:onkiem t ej organizecji . W J)r zysza:osci wi~e imienna ewi 4t 
d en c ja b~dzie eennym an e ks em stwierdzaj~cym kto V\ okresie tak trudnym 
j e k dzis i e jszy , ~>Oczuwad:: si~ do VIS'?ólnoty kombatanekiej i brad:: udziad:: 
Vi nasze j prac•r . - Zdajemy sobie spraw~ , ze VIY!?ed:nienie v:yka zów imi en­
nych czd:on kóVi ~oci~gnie za sob~ dodatkow~ Drac~ w ooszcze gólnych ogni­
wach organi zacy,jnych ; ze wzgl~du jednak na korzy8 ci zwif2.zane z z apr owa­
d zeniem e widencji , po zwalamy sobie z wr óc i e si~ do Kole gów z gor~çym 
aoe l em o dod::ozenie z e swej s t rony starari , aby akcja t a zos t ad::a s "Ç>rawnie 
i s urni enn ie ~'Ykonana . Arkusze ewidencvjne zostad:y juz rozes~ane w t e­
r en .Podkres lamy , z e Viyped:nione ar kus z o nalezy w moz. li\üe na j króts zym 
okres i e czasu przes;tac na adres De l c: gatury SPK w Holandi i: inz. J .Hekn er 
J onckbloe t laan 13 , Eindhoven. 

Ödnosnie strony f ormal ne j s)Jorz~dzania ewidenc ,j i podajemy 1 ze ru­
bryki wlnny byé wy9e~nione dokd:adnie i czyte lnie/sehemat:L.p., imi~ i 
nazwis ko , rok urodze nia , stan_rodzinny , zawód - d ewny i obe cny ,da t a wst~- • 
pi en ia do S?K, adres , uwagi/. J es t bardzo "Ç>Oz~dane , aby~o i l e t o j es t mo­
z l iwe- wykazem zostali ob j ~ c i r óvmiez czd:: onkowie , którzy v:yemi gr owli 
juz do innyeh kra j ów , b~dz t ez ~rzenie8 l i si~ do innych mie jseowo8ei , 
a oozosta j~ w dal szym c i~gu w ewidenc j i Kóa: . Zakol'lezon~ listr? czd:on-
ków danego ICod::a wini en stwerd z i c s wym ood pi sem Pr eze s lub S e kretarz • 
Ko;ta i niezw~ocznie t;>rzesd::aû j~ do De l egatury SPK w Hola ndii. 
Sprewa ewide ne j i jes t bardz o ~~=~·'- ~: 

UROC ZYSTOSC I 3- go MAJA W HO LANDII. 

W 1 60~ t~ ro~znic~ uchwa l enia ï~nstytuej i ~-go 1~ ja ws zys t kie 
Ko d:a Polskiego Tow. J.<..a to l iekiego zorganizoV~~ad:y uroczys t e akademie , po­
d::~ e zone z widowiskami i takimi impre zami , jak : loteria fantowa ,zabawa 
i tt;> . Ponad to -ç>r z epr owadzono t r adycy jn~. zbiórk~ na os wiat~ pqlsk~ .• 

Akad emie , zorgart±-zowana prze'Z .tCod::o Eindhove n , na l e..Z.:a;f-a bez­
sorzecznie do r z~du nader udanych i mp r e z i byd:a przykd:adem n i e tylko 
wyt rwad:: e j ws-pód::pr ecy z espod::u , ale z ar .az..em dowodem, ze Eindhoven moze 
si~ posze zyciC s z er cg i em uzdolnionyeh j ednostek . 

Ak?demi~ z aga id:: T? r e z es Ko;ta , i nz .T . Uiaeie j owski ,któr y omówid:: 
znaezeni~ swiet~ oraz çdezytad:: or~~zie ~r e zydenta R. P .Po odèpiewani u 
t;>rzez ogod: hymnow n ar?dOVI.'ych: r;wlsk~ego 1 holenderskiego, kol.S . Gabzdyl 
odczytad:: doskonal e z r edagowany r ef e r a t okolicznoSc i oVIIy ; refer a t t en 
w pewnvm skróo i e zosta a: nast~nnie po~1iórzony w j ~zyku hole nderskim. 
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W d ., l " z :. j czese i uroczys toSe i o<'l r.rnno Polonc z n .hs - dur Cho,.,ina 
r ch ór od~oic r· !' ;t s z t.r ..;g p icSni. Do n,) .i l cos zych numl- r ów \' i.:.c zoru na l azy 
Z" liczy~ : ins c :mizacj{l ;~ ~.·f:r~znwc. i l\.r nJd•" tcmt ych czas óv." v. wy k::>n'miu 
1)'1 .S . KuD I) Cn::>o·;, :. j , Aurcnby , .ï:!. . Sv i toez~ i J . Z::> dory ; inscenizt- e j ~. " Ha Ç>olu 
· ." 1 1':1~;/ oD •. -t;: ci s .jov s ka , J . Zgdora i z us!}ód:/ or az t anc ë ludO\' 6 . ~•vmienionc 
!1U"l(.ry oP i<;lgn{ld::y v.:vs oki ooziom nr t ystyczny niG ty l ko dzi~ki znstos o v~a­
niu r c kwi zvtów teatr ~. lnvch i odnowi ednim e f ektom 2.kustyczno- swia tlnym 
al~ ~rz ; d ~ · ws zystkim dzi{l ki dobre j , opano~nnej grze ze sryo~u i stGr anne j 
r~~ys crii . . 

? e r s onifikc.c j <:i Po l skilo .J.I1oc i e .jowsk<::l , uknzu j~ ce j si{l Sï!li 6rte lnic 
r e.nncmu ?.o ;J:nierzo v·· i , by;ta szezytem t c chnild gry Swi nte d:: i t r y umfem r e ­
zysGrc, . S c ,:n r. Drzys if(3gi Kos c i us zki/i!J . S1A i toez7 na r y nku krakowskim tchn~­
d::r znróvmo o F> tryjoty c znym ot!tosem ,) ok t ez nicz1:omn~ wi arf2. w osta t c czne 
zwyci~?stvw Nnrodu 1 kt 6ry n i e zv,yk;t u l e gac przc:mocy . _ __ , 

Tail c e l udowo , '"vk;:ont:t nc Dr ~~.c z ze s'?ód:: l~ sk1:adzie : p D .Hurks , Ku t? D<::ns owa 
Mac i e j owE ter:. ,?as zkieY~.icz , Czarnce ld J.:·orninc k , Zr:; dor a ,Ze l a zny , - widowni a 
nagrodzi1::G r~romkimi oklas kemi. - w ez~S ei so l owe j kol.Z. L. e l azny wyst~­
?id: w r c iJ ·3rtuarze pie8n i ~ ~Ioniuszl<i . Entuzja zm \A.'YW01:2.d::o 'A'YSt~pienie Ho -

• 
l end e.rki , J? . rli. Hur ko z . d -: klr:mF- cj~ : ' 1 A ,jak '!.oszed;t lcró l na ~~ojn~" · 

Akcd G'11i~ zekoilczono ods n i e waniem Roty , oo czyrn 0 . tlie:r:onim VI.'YSt~ ­
oid: z lcr ót kim 11rzG::nó \'l'ü:n i em; nnlft i~ zuj~e do uroc zystos_c i oodl<:reS l.~.d: .je .j 
his toryczn-2 znacze nie i v-.• i mieniu He ktora Polskic j i-lis .i i h.at. V\ ho l and i i 
y,yrazi~ z·~!"')01:owi z Eindhov.._ n uzm~nit; z e t a k udan~ imQre z~. Skole i za­
br aa: gd:os 9TZGdstQV\icie l konccrnu Philinsa z ~indhoven , który oce niajRe 

• b?.rd zo oozytywn1G orz.;bieg ur oezy stoSci zedeklnroY~.a d:: SV\~ wiar~ V\ szy b ­
ld e odrodzcnie volno j Polski. 

I(o !!.i t c tov'.i Orgeniza cy .; n emu i JAykonaweom nnlez~ si~ sd::o\\a szcze ­
r efSO uzna n ie. z a stnr anne i or~rgina.ln<- orzygoto111a nie imprezy , od&wiozc.j~-· 

ce j"'· ne. s ~vdt.domos<:- obov i~ zlcóv.: ~ZPl~dcm 0 ,iezyzny i wzmag2. j12-ee j z a?ad: uo 
da l szc J uraey 

• 
• 

s . w. 
ZEI ORKA NA C.&L.l!. OS'·JIII..t.,.TO \If.li. . 

lz Okólnika Oswio.tow.:; ,~o l\fr . l 9 Z. G;t.SPK/. 

Fu.ndus z Oswi a t y Po l s lü e j Za Gr anie~ orzeprowa dza z oka z j i 
.• J. 3 - g o JJÏ<?. ,i a doroc zn~ zbiór k~ n0 c e l " os~, i s towe . Akc j a t a , ms j~c a pi~k­

n~ , 70- c io l e tni0 tr adyc j~ z okr csu rozbiorów i 20 - l eeia nie podleg~o.Sc i 
Drzynosi:ta dz i~ki of iarnos c i soo d:: eezenstwa powazne fundus ze n a ee l e 
oswiatowe . Zn aczen i o j e j w werunkaeh iycia na Gmi gr a c j i wzros d::o nie po­
mier nie , ël.la t e go t ez coroe znie aDc lu ,jcmy do wszystki ch ogniw o udzie­
l eni '= Funr1uszo v. i Os•: iat y p od::ns go nopnre ia . RóvmoczeS nie Dodajemy kil-
ka c~r fr, dotycz~cych wyni!~Ów zbiórki v' roku ub i egd::ym.Pros i my o powtór ze 
nic tych infor .mac ,ji w pr as i e kor!J.ba. tanc lde j ze wzgl~du n a t o , iz do osi~g­
ni~c ia t ego rezu.l te.t u powaznie Drzyezyni1:y s i~ Domoc or~anizaey ,i na 
i ofiarnosc cz~onków SPK. 

Ogól ne. s uma W?1:ywóY~: ze zbiórki I -e io ·1a j owe j do dnia 31 s t ycznia 
1951 wyniosd:a równo1.'\P-rtosc ok .L . 5.000 . Znaczna ez~sc t aj kwoty oozosta ­
d::a w kraj e.ch , "" któr y ch orga nizowano zbiórk~ , na miejscovm oo~rzGby os ­
\'.ia towe . Róvtn i ez p ieni~dza zebr~no V\ W. Bryt anii i inny eh kraJach , orzc ka 
z ene wDrost do Fu ndu.szu , zosta~:r u::?.ytc pr ze de v.szys_tldm na pomoc dlt t e 
r enóv, pozabry t yjs ldch • .dezoos r edno do ..t1'unduszu O~ w .?olskiej Za Granic~ 
V\Od:yned::Y n~st{l!)U ,}~ c c k•mty ze zbiórki : 

W. Bryt enia L . 902 . 1 . 8 S t .Zj Gdnoczone 
ICcny al:hf r . Wsch . / 60 .1. 6 SzV':ajcar ia 
Aus t ra lie 30 .17 .0 . Portugalia 
Af r yk::J ,?o~u.d . 19 .0. 9 . Bo l rmd i a 
Kan ade 18 . 14 .1. ~o ~a Ze l and i a 
Wene zue l e. 12 .14 . 6 . Raz cm: 

WIJillOiiJK)SC I ORG.Ai'UZACY J NE-

10 . 14. 9 . 
6 . 0 .o. 
5 . 15 . 0 . 
4 . 13 .10. 
2. o. o. 

Ll072 . 11. 6 . 

SZ W~CJ A: Wobe e z nmiE:.rzone j ·ePlir<ra.c j i szer er;u Ko l egów, nast~o id:a nowa 
reorganizac ja ZGrZ!2-du OdclziD.d::u SPK Szv,·e c ja , k t óry ukonsty t ua waa: si~ jak 
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Rok I. 

I(OMUNII(AT 
INFORMACYJNY 

POLSKICH KOMBATANTÓW 
W HOLANDII 

Marzee 1951. Nr.:?.~ 

NADZWYCZAJNY WALNY ZJAZD POlSKIEGO TOW-:-KATOLICK.IEGO W HOLANDII 
UJAVYNIA ICRYZYS IDEOVIO - ORGANIZACYJNY • 

Nieéo historii. 
• . . Pol.t3kie Towarzystwo Katoliekis w Holandii powstad:o w r .1~47 

j áko organiz'acja polska, kat·olicka,spod:eczna i ~iepodlegd:osciowa~Zasa­
• · dy ·· ïdeowe T-wa zostad:y sf'ormud:owane bardzo oowierzchov..'Ilie/oatrz Sta­

tut/,c~lem~zyskania d:atwiejszego zalegalizowania Statutu przez w~a-
dze holenderskie. . : 

Nigdy nie ulegaa::o w~toliwosci,ze PTK zrzesza cza:'onkow,.którzy­
poza akcj~ kulturalno-oswiatow~ - Dostawili sobie za cel kontynuowanie 
walki o Sp'tawç Pols~. · . 

Nieméjl od pocz~tl<ów swego istnienia PTK nawi~zaa:o kontakt ·z Wta­
dzami G~Q\·nymi . S.)?K, który ·z uwagi na zbieznosé zasad i cel u zaciesniad: 
s iç z biEtgiem czasu coraz bardziè j, czep;o dowoaè:m "by;ty choó by takie 
fakty , jak~ ustE~nowienio Delegatury SPK w Holandii, l<tói_'ej cz;k:onJmwie 
wchodzi:rt w sk&:ad Zarz~du G;tóTAnego PTIC oraz zatvderdzenie orzez. III 
Walny Zj àzd P'rK· w r .·1949 umowy o 1~·snód:oracy z SPK. · 

Dzi{lki za~.·arciu tej umowy- dosc zreszt~ luznej-PTK usprawni~o· v..ry­
datnie sw~ urac{l w terenie a cza:onkowie T- wa odnosili . niemaa:e ko-

• . rzysci. . . 
Od nocz~tku 1950 r. tak Zarz~d G;.tówny PTK jak i Delegature SPK 

: ··w Holahdii roZJ)Oczça::y starania,maj~ce na celu doprowadzenie do po~~­
czenia obu Sto•·a.rzysze:ó .Delep;at1,U'a SPK zorganizowad:a kilka Sekcji SPK 
oraz z oocz~ tlciel)l b .• r .rozpoczçd:a wryda>Aanie. Komunikatu Informacy jnego 

• 
Polsl<:ich ·Komb~\tantów w Ho land i i .Komunika'ty "SP'K., zarówno jak i Komuni­
kat Prezydium PTK, rozsya::ane do .24- -ech Kó.1: T:- wa oraz do Dus.zpasterzy, 
mialy m. inn. Z E1 zadanie zaznajomienie Pcüonti, holenderskiej ze znacze-
niem oowi~zanià organizacyjnego PTK z SPK oraz z tresci~ ~rbjektu 
umo'wy~której przyjf2cie uwielokrotni&:oby .osie.gnÏ{lcia T- wa i umozliwia:o 
Drowadzenie sys tematyczne j al{c ,i ,i kul t~ralno-oswiá.towe j i nie-podle-
g ;tosc iowe j. · . · . 

W tym samym okresie,istniej~ca w Holandii w.stosuilku do projek­
tu pod:e.czond.n.PTK z SPIC o-pozycj"a , z za-pa~em godnym leoszej sora\>\ry, do­
~:::;tadoa:a starail , by do realizacji tej idei nie dopusció •.. 

Obowi~zek dziennilcarski z jedne j strony, z drugiej ~as nr:zekr'ocze­
nie przez opozycj~ toler?wal).ych grsnic ë!-ziad:ania, zmuszaj~. milia do 
niew~toliwie przykrego osv.:iadczenia,ze o-pozycja ~a zostad:a zorgsni-

. .· ... 
. ~ . . ' 

. . 
R~d~guje.: Referat Inf . 7Pr.?-so,wy Delegatury. SPK w. Ho land i i, VG~nlq/L• 

· .: . · WJ.elewaalweg ? •. . . 
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zowana s oa;t{). finezj{l -przez polski eh lcsi~zy : 0 . Efrema i k~ . l_(ow~lczyka 
oraz dr . Komara , których energiczna akcja wkrótce d a;ta wy~7k1 .L1st pas ­
t erski Re ktora PMi:~ , o . Ef r ema do ksi~zy po l ski ch w Ho ~and1_~,roze~_lany 
~ grudniu 1950r ., zal eca niedo~uszczenie do pol{lcz enl a PT~ z ~PA. 

~\.o;to PT~~-Breda , lctórego '<Nezyspy niemal cz;tonkowi e s{l b. zod:n 1erzami , 
PSZ , rozes ;ta;to be z-ç>rawni e do ws zys t kich ogniw T- wa nies ;tyce_any w tt;es­
c i i formie n ~..:omunikat11 , w któr ym pot~p ia Zarz{ld G;tówny PT~-,. za . a kc .)~ 
pro- kombatanck{l oraz wymienia osoby szcz egó lnie zaangazowa~e ~ak p. p. 
l .inczela ,Minkie wicza ,Hekner a i Wernera , groz i im konsekwenc Jaml. órga­
nizacyjnymi i s zant azuj e/!/. 

Zad:ozycie l s kie I~o;to Breda. , ··- ······--· · 
Osrodkiem o Ç> ozyc'j i i f e rmentu· t\• PT:i.\: s talo SJ.~ ·oddawna stosunko-:: 1 

wo l iczne ~~o ;to Bred a , któr e toczyd: .r a k intr yg i nie~godïy .ho;to te:> od 
oaru l a t prowo.dzilo . obstrukcy jp{l alccj~ , po;J;~c zon{l z szastazGWam:e-m-­
Zarz{ldu G;tównego PT~~·;· ·-pr zeciwstáwiäj{\'é " s i~ j nsne~u sformulo~·aniu za­
sad idcowych T- wa/ projekt De klarac j i I de owe j PT.~.-,., prozcdstaw1ony na II 
Wa lnym Z j ezdzie PTI..: w 1949 r ./ Pomi mo v-:ycofnnia proje lctu prze z ust~­
ou j{lcy z .Ga: . , v. s t yc ZJ:}.iu 1950 r •. l-Z~;r:_z{ldA\.o ;ta Bredy wys;t~;t do Zarz{ld~ 
G;tównego rezolucj~ utrzyman12- w tonie napastliwym i llltJ.matywnym,kto-
ra byla istnym szant azem.Gdy Z- G;t .rozpatrywal j~.s.zcz• . .t~ -s pr aWE? 1 • 

Zarz{ld ~\.Ola ooublikovJa;t s wój s lcanda l i c zny protes t w wNarodowcu'' , . 
pismie znanym z e swej;roboty rozbijania p0ls kiego ob~u niepodlaga::os ­
c iowego . Na s(cut€ k swe j d zi a!talnos c.i - Zar z{ld 1\o;ta zos t a't zawi e szony • .. 

W ty!llZè $8.!l1ym roku , gdy wi 12ks zosc. ?-ola lców w Ho land i i 4J!zi~a::a udzia~ .. 
w a~cji Prot.<:stu w 10.- t~ tragiczn~ rocznic·~ inwozji P<1lsk~,na t e r eni·e ·· 
Br edy zebr ano za l edwi e ok.lOO nodl) is ów pod t a kstem l;)rotestu. 

Obrady , prowadzone n a II, III i I V-y.m Wa lnym Zj e zdzié PT~( oraz 
v .. yzej ws9omniany ;;komunikat11 z e styczni·a 1951 r.dostertlza j{l "licznych 
dowodów, tè ~~oa::o Br eda znajduj e si~ pod WJ:);tywem pewnego osrodk;a po­
l i t yczncgo, intryguj~cego t;>rze ciwko Zar'z{ldowi G;tównemu f'l'~\: i p_olskim 
v•;tadzom na obc zyznie . 

Przygoto·wanie Nodzwycza.ino.p;o ·Walnego Z ,jazd~.. , . 
Wa lny Zjazd Pîl~~ __ P.O"Qrzod z ily wa lne : Zebrania· 1\.ó;t,któ~e,po zapoz­

n an i u si~ z dostarczonym ma t eria.a:om,mia;ty V~'Yr azi6 sw~ de<JYzj~ _w g;to­
s owaniu t a jnym. 'Y',Yhiki :tego referendum byly charákterys:tyctme~ ·. 
w g;tos owaniu vozi12;to udzial 74 % czd:onków T- wa.67 % glóaów "?adlo za · 
orzy j~ciem umowy z SPJ.~, 30 % przeciv.~, 2~ Jo wstrzy111aa:o si~ od glos u. 

Na l ezaloby równiez wsl?omniec, ze w '1NBrodowcuv' z dn •. 20. 2• br. uka-
z aa:: s i~ !).ader zjadliwy nrtykulik 'P . ~~orAbia z Holandii, który- •• 

11 
ad-:- • 

slania kulisy nroo.agandowGj afiliacji l? TK w Holandii do SP1\ w Londy­
nie . Hironi a , me n tors ka po z-a i .za::os liwos c, ool{lczone z atakiem na 6~QbY 
nrezesa Z. Gl . i czd:onków ;p_e l eg a tury SP~~,wr Joz{l ze sa~ o· le-peze • .. 

N-adzw, Walny Z,iazd PTK q Jiolandii. · 
W dniu 26-.g o lutego odbyl si~ w ~radzie Nadzwyt!zajny Walny 

Z j8sp~~- PZ~~c, dktó::ego g;tó·dwn:[m .c~lem. b~l~ z~tv:ierdkz1enie -projektu ûmowY • _ 
z ~-,. . J az ov.1 ~?rzewo n1-czy~ p .1nz . 1~tac 1e JOWS • 

Jako ze naj le~sz{l :ro..rm{l obrony ·j est ata k,cza::onkowie o poEycji- · 
mirno usilo\\al'l przewodnicz{l-c eeo- przeS c igali s i~ na wza jem w przeci~.­
e aniu obrad \·, noc z~ tkowe j ~rocedura lne j fazio , w nast~ !;:me j zas rywa­
lizov.:a l i ze sob~ w V.'Ykaz aniu _uszkodl iv.'Ych, godnych na-pi~tnowania ma­
chinac j i Zarz?-du G;tówne go PT~~ i klik i , d{lz{l·cych do zli'kwidowàn'ia or­
ganizac j i katoliek i-e j. prze z SP~\: , któr e j e s t S towarzyszeni_e.rn () niepew­
nym obl iczu katolickim1 -r;>osiad a j{lcy m na tomi est V~ryrazny charaKter po-
l ityczny/!! !/ 01

- •• • 

Pre~es ~~o;ta PT~\:-Hagà,o.Zio Liiis lci, wyg;tos H: liryczny referat,obr·a­
zuj~cy koniccznosc zachowania dotychczasowego katolieklego charakte -
ru PT~\: , strzc~.enia wartos ei na rodowych, tradyc j i i kultury, które moga::y­
by bye na szv:anl<: narazon~ w . wyt)ad)çu D.O~{l.czonJ.a si.~ .. G>bu Stowar·zys·zen. ·· .. 

~~s -.î~o iAalczyk by;t las kaw uj awnic takio f akty, ,jalc: przekazanie 
s prav..~r o.ro jek·Çu nod:~czenin obu S towarzys z on ins'i;;ytuc jom i ~·a::adzóm 
hol endorskim/!/ or az Ks . Biskupowi Qàwlinie .Je ~o atutami stalo si~ 
odczytani<., : 1/ l istu ~~s . Biskuoa Ga~ü:i,nY. , .~~.t óJ:.Y.." .oo.chw.al.a. lis.t pas ters-ki 
0 . Efrenn,Rekto'ra PI~d:LC w Rol., s kierowany do ks i~zy i sugeruje ws pólpra-

• 
• 

• 
• 
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c~ . obu Stov.:arzy:S_zcri jako in_st~rtuc .j i równorzednych · 2/ list holcndcr-
~ 1"1· :~o r -''tor a t 1 ' ' · · · · · 1 Yly · ' ' ~ -'- ·~--. '-'.:\.. · .. ~.---; ~ l?:U0J ... ·.or:ns,ll d :~ s~edlcnców,v .Hussen ' a,który 
_t~nov,czo "'''IJCh~ l<:.dc. s1e IJrZuCJ.\\I{o po;t{lczcn1u, gdyz nesun~;t-pby to b. po­

v.~"'no trudnoscl z '-' strony w;tadz holcndcrskich noni...,waz "SP~~ J'""st or' ga 
n1zac 'A l ' t "/ '/ ·t ' ' ~- - "' cz · h- 2°-~, yczn{l , . ! ? . - '~Tsun~c. t~ s r>raw~ z l}orz{ldku dzicnnGgo ! li -kon 

. ~ ~ozlcuz~~~co . :":OJ l1st r0kto_r_ v . Huss..:n i polcca odczytani G swceo 
l)~ ·~m·~ n~ ~J ..,zdz:~. 3/ Rektor P:.J..\"' ~o la~dii ,o • .f:frcm pi s ze , ze. !)rzy je ­;lc ~~OJol,._tov·.-anc~ :uno~A'Y byloby 11kvndaC,J{l organizacji katolicki·J j , któ 
)O~d ~:;,-oby . ca1:1covnc1e ~ysooz_yc j i wd:adz SP~{ w Londyni o . Zabrania w·proTAa ­
~-Z ... nlc. z~~an. \~ Statuc1c PT~\. i z~da wspó;tpracy obu Tov.:arzystw jako 
lns tytuCJl rownorzednych . 
. 0~~ ~'1-':iona , chwilami gor~~ a dyslms .j9: trwa;te d;tugo .Prezes i dc logaci 
J.\.Od:a PTJ.-,_: Brcda pod orza wodn1ctwcm dr . ~\.Omara namie t n i e z walc zal i ide~ 
~:od:~czon1 e. , ~.t a.ku j {l c . S t ?vv.Polskich J...:omb~.tantów jako organizac j\3 nioka­
tollclc~ , poll t ycznQ. 1 nJ.cdomokrntyc zn~ . \flystQ. ni oni a. i eh ni€ r zadko c c­
chov,a;t bra lc umiaru i od-ç>o';l.'iGdniogo poziomu . · 

O!~az_aEo siç: ! ~c ~od?b~i~ jnk •'-omunikat Prczydium P'ri~ i ... ~omunikaty 
Inr . sP~.\. ~ -1ol~md1~ , ro1mlGZ 1 'A-'YSt{loionia Do l c gatury czy symoatyków 
SP .. 1. na Z,)GZdZl€ nl. c z~o?La;ty przckone.<: opozycji , której akcja.by;ta 
d?brzo . orzygotowana. W g;tosowaniu t a jnym oroj e kt umowy -orzeQadd: gdyz 
111c. os1~gnç.l :przq)isanych 2/3 ilosci ~a::osów . - ' · 

_ SpreVia b~izs~~ j wspólot;acy PT:ï.C z · S"'P~~ , jf.l.lco równorz~dnych i nie za-
~~~~ych organlz~CJl , ?ozostnJc nrdal aktualna . W c c l u zacieénionia t e j 
v;s:::>o;tQrecy na ZJ€Zdzlo zosta;t z;tozony pisemny wnios e k który z braku 
c~eeu niG zo~ta;t poddany ood ~a::osowanio . Zaprojektowan~ prze oro~adzc-
n1c g~osowmna drog~ korcsnondcncyjn{l . -

Occ na sytuac,ii . 

. Wartoby zas tanoyüc si12 , dle.czogo skÇtd int~d s~uszna zasada oo­
;t~czonla ob~,.. S~owe..r~yszcn by~a tal~ z aciGkl o zwc.lczana j d l aczcgo ooozy­
c Jél poruszy:r~. -cak . ~·1cle ~or~zy~ , by i;lgrunt owac pr zckonanie , ze SPJ...: j est 
S~owarzys~ç:m1em . .g1~_1c::~:to l1~k1m J. po l l tycznym. Z drug i o j strony nnsuwa 
s 1~ r;>yte . .n16 , ~ zy. "- TJI,. JGS t 1nstytuc j~ talc ortodok:::y jnie katolie k~ i a po 
lityc~~~ ! ze ob_aw i a S i C2 " zg~bncgo W9lYWU nsp~~,organizacji Swiat owo j 
o wyb1-cn1~ ~z~st'!m , moc l'}YI!l 1 . sJa.·ys t nlizownnym pionie mora ln0-idoowym. 

\lyyda ~ G ~ 1~ , zo w;tasn1e J C~.sno s f?r c cyzowo.ny, od·wzny progr am SP1<:, j e go 
dynar!ll~a.~ 1 s1d:a El pr z"dcwszystkim - b ,;zkompromi s owa pos t awa , t ak woboc 
z c.~e-~nlGll v'.':;:\\'nl2 ·~rznych P<?~ski~h j nlc . t c;z '~YS ~~?-pienia zewn~tr zne , za ­
tr ~~O ?.~!i:y C Z!l. C?nko~.; OJ?OZyc J 1 , ktorzy n1o od dz1s d{lz?. do edizoloV~:ania 
?TJ.\. ou wp;tywov. s1d: szczcrzo oddanych id.c i z jc dnoc z Gnia. e:migr ac .i i wal­
c ZÇ?.C G .i ;,mlcód: L: r;_:F~ lnych w;tadz ryolskich . Zarzut br a!cu wyrazn0go oblie za 
~~ntoli? l{icgo SP.~~ ;;, oo.mswiani(. go o charaktor Qo l i tyc zny/ r;:>arty jny? / 
Jcst n10 ty l ko 1nsynu::-.c j~ , dlf' obalcniR któr c j dov.-odów istnic j e wic l e 
ale t0~. · jcs-t przcd cwszystkim -mctod~ . 

Tro~!.<:a o zacho~.A:cnic. rzc,Jmi"\o istotnych cc eh PT~{ : katolicyzmu i ano 
1~ tyczno:c i ZC'I-'.icrc , n~cstcty , pod P?~SZO v\k{l wie l e obd:udy . Is tnie j{l. · 
rov:n1•.::z uowody , 'A'S~-cazu.)~c c oboj~tnqsc , okazywan{l n i cki cdy wa::asnic. ze 
st~ony · czynników ne.jbardzic j powoa::anych , wo boe nicv .. '{l tp l i we j koniecz­
nosc i ~?rOH'ldz(;nia akc j i lcatoliclci0 j i duszl}asto·ski o j na celym tors ­
nl.... Holandii.Dziwni9 zatxm 1ft:ygl~c1.a t en 11 atuti1 ooozyc j i. Zupeln~ koms ­
di~ j e st natan iast 1

' a tut" nastçrmy . D{lz~c rz0komo do nadania i zacho­
wsnie "r.>l)0l i tycznosci" nn tc. r ~.- nie PT~..: , wiE'!kszosc cz;tonków ooozycji -
r przodG wszystkim osrode k Br cdn , dyskontuj~cy od ki l ku l a t zyczliwosc 
i wdz i ç: ? znosc mic szl<::8~c Ó\'. t t;t?;<' miostD z n czyn z od:nierza pols kil:; go ,­
cc lo1Aal 1 w r>Odkr€S l f'nJ.u sv. -:eo nc gnty"'.'ncgo s toeunku wzgl~dom polsldch 
w;te.èl z nP. obczyznio i z r czo.rw{l odnos i l i si~ do dz i Rl a lnosc i obozu n i o 
oodlGglosc iov.:cgo. Z drurüe j _z8.5 strony viic lu czcl:onków opozyc j i Ç)Op i o­
rn1:o kol9ortov\oni G sd:ynnq<;o "Hsrodo wcG" i jügo idc i.Ni c pozbAvüonym 
wy.mO'A'Y j e s t róv .. nicz f olct, za r ed • .L!..W i fl.tko·wski by;t -nie d owno milc wi ta­
nym i przyjmo we.ny.m gosc i cm VI: Br cdzio , g_o8c i em przybylym na spC:cjalnG 
zal)roszcnic . 

· Nadzt.A:yczejny Walny Zjazd PTi{ l)O.glC2bil istnioj~cy. od pcv.ncgo 
czasu !a·yzys "~ Towarzystwic i ujA_vmil moz l iwosc r oz:tamu. Nie ulcga 
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·r~ toli···osc i, "_c ,i .;dnostki od~owi _dzialnc do ;tos~ wszclkich s tarari., by do 
t r:o ni öonuscit- ~ doswindcz-.-nin u.z.yslam_ na Zj ... Zdzic., zostnn? odo•­
i~i-dnio v-y•~ors~rst''n~ . 

'1imo , • ~ Z.i azd wykazF:;t is tnicni..., nspoa:--cznych , s zkodliwych idGowo 
t. nd nc,ji i t~mbicji/gdzioz ich nio mn !/w PTi.~, tym niemnicj ne. l czy wie­
r::;y<; , ·~.: dot~rchczosowa ws~ó;tprec~ rniE,?dzy ?'f~~ i SP~~ zostanic uurzymana 
nl'· dobr:- Wsoóln•_j Sorn"":Y · By~.- mo~~c..,z.__ z bi ... gicm czasu ug~_untujc sif2 
,.,rz_konf:lni..: , ~.c nic by;co tcnd l.ncj~ ani Zarz~du G;tówn...,go SPJ.~ nn1 tc_z __ 
D L .. c1.tu.ry V'. Hoh' ndii mGch·;niczno podoorz~dkov.:e.nic i Vl:ch;tonif2Cie PT ... ~ 
nrzGz SP~~ dle. ,j ce;o u.bocznych celów. Sz.lcoda wprawdzic cenncgo czasu 
dl'J ugrunto~··cniP- rzccolnc j i bczstronnc j opinii o SP~~-wobcc tGm9a 
v,ydarzcl'l. i !wniccznos c i solide.rm;go dzia;tania ·caJ: ..;go 1)0lskicgo obozu 
nicpodlc.,g;tosciowego . _ 

Z drngie j jcél.nn.k s trony mozo i l ep i ..; j , ze wz.nj cmnc..; poznan}o, uzna­
nic dla pracy i zeufnni o u.gruntujo sie na oodstawio d;tuiszej scis;tcj 
v·:snó;t?racy j;'T~~ z SPi.~ - ,iako To1.u'lrzystw ni•~ztücznyCh i równoriE2dnych . 

s. w. 
P . S . 

Autor 1)0\\yzszcgo artylcu;tu orzyvadkowo zetkn~l si12 w Brunssum, • 
w dn . 4.ll.l950 z "'Ç>.C . S .,by;tym orez-:scm ~\:o;ta PT~\: v•Hoonsbroek,który 
go ooinformo"'f\;t,zG w Holandii rozoocz~;t:a si12 akcja grupy Aiko1:a.iczy-
ka 1 m.a jÇJ.cf.\ nA cel u orgnnizac j12 ~~óa: PSL dla znoutraU.zowania dzia;tal-
nosci PT~\:. - "Zobaczy- sz Pan - wo;to.;t mój rozmówca i zapalony dzia;tacz 
PSL-u - ze !c_i_Uw mies i{lcy J!iko;tajczyk b~dzie rozÇ>orz~dzaa: tyloma ~~o - • 
a:esni co i PT.:.~ . A wtody pogadamy ! ·· - Is totnie , wyniki ,, zbozne j ~racy'' 
da.j~ si12 zauv-·azyc , choc w nicco skromnic jszym niZ orojektowano zalcr<;sie . 

x x x x x 

Stowarzyszcnie ?olskich ~~o1nbnt~ntów ma juz za sob~ kilka lat 
oracy , w którym to czasic; zél.o;to;to stv..orzyc orgonizac j{l idçowo- spo;tccz­
n li} 9rawic 'A-- wszys tkich krajo.ch , na 111s zys tkich kontyncntath. Wsz~dzie 
t~m,gél.zie osiedl a;t si12 zo~niGrz polsJ:i , sza:a za nim jego organizacja , 
·w1~z~c rozrzuconc ogniwe w j6cl.n~ caa:os(J, przcljo,jon~ wiolk~J. ide~ dal-
s ze j welki o nienod l cg;tosc wKE1sncgo J.<..rnju , w;tasnG j o jczyzny" 

Zbudo~Aann w t en sÇ>osób soo;tcczna organizacja b.zo;tnierzy PSZ 
zost~;te. oo8rt[l. nP Zêsadach szczGrze dcmolcratycznych , z wybieranymi v.;ta • 
dzrm1 ne 1hSZ~stkich szczeb l ach orRanizncyjnych,stwarza j~cych platfor-
ffil2 \Aspó;tz~Y..odnictwa w nrac;r , occmy i kontroli dzia;tn lnosci wszystkich 
wa:adz . 

. . W snia::'~ nasz~ch mozliwoSci w~ea:~ilismy formy organizacyjnt~ 
trüSC1{\ zyc1:- codz1cnenne:go , kultywUJIJ.C 1 zachowu.j~c kultur12 narodow~ • 
t·worzÇJ.c z~l~~ ki nolskiega zycia na obczyznic, orgflnizuj~c zycic semo-' 
l)Of!locowc 1 '?O~oodéJrc~::; ? a . Ç>rzcdc wszyst!cim tworz~c liczne zastE?PY lu-
~Z1 usDoa:eczn1onych ~ sw1e.don~ch sv:ych obowi~z~ów w prE.cy na dziS i 
Jutr? . W r'?zooczetc J pra?y n1e mozemy ustavmc. -od\\Totnic , mus imy .i~ -po 
~J:E?bJ.a<- wsr~d nes se_nJ.ych 1 rozszcrzac. nu tych , co s~ obo j{ltn.i , co wci{l.z 
Jeszczc stoJ~ na uboczu . 

0'Jrócz tych obo1A'i~zkó\~ , wynika j~cych z konic.cznoSci zechovtania uol 
skiego duche.. nc.rodov.c~o , SP~~ ma w chwili obccnc,j do sp6;tnienie. niGmniej 
trudne z.0df'nl.c , v\'y.megaJ\1-CC b..::zkömoromisoV<:cgo duch['. wal kLJes t to wfllka 
z komunizmcr,1 i jcgo agcnture._r!li. 
. W ":ti<r~ nr:rastf>n~a k~mfliktu mi124ZY Wschodcm i Zachodem obserwu-
Jcmy ~'lo lkq. - ru~hliwos(; w~ród wolny?h snoa:ccze!tstw Swiato jawni6 lub 
S.!.rr:(C lC d~l€';!~ J~cych kor•lOrG ).c komU111S tycznych . Dys ponuj~C Brodkam i .ma­
t~r 1~ l~ym1 , WI'og t~n j es~ . b<'lrd~o nh .. br:z~ioczny. utacki je go dz i a;talnos ­
c.~.b~t.~.z ~o"' for·uc ak~Jl szÇ>~cgowsk1ü.1 , wywrotowGj czy pi~tokolumno­
~·J.J ~.1dz1my '!.' .. V·.szy:tlnch krf'I.JûCh 11é\SZCgO • QObytu. Wype;tniaj~C rozknz 
StelJ.n::~ ,~ ~....:.yf•lOV:cy B1crut<: juz od d;:tuzszcgo cznsu usi;tuj~ wcisn~c si12 
'A sz':'r-~1 nn~z :;~o uchodzs~wa.Ci dobrzo p;:tatni agonci,chc~c zyskac za­
~f~n1G ~lP s~cbE , VIYS~121?';!J~ . czes to z _hns;tami patriotycznymi ,wyko:r;.,zys­
t..UJ~C n . SZ~i:\ t~slcnote 1 m1a:os(; do lcraJu , zak1:adaj~ swe komórki 0 c.th'ak-

• 
• 

• 
• 
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~?rzc ~ultur~lno- sooa: ~cznym czy innym i chetni~ udzi~ laj~ pomocy pic-
111~ n: J :1t ro· n; c e L :- a 9rzc.dc- 'lo\SZystkim 1)0 to , by zcbrac je~c najv:ie­
? .... J Wl.e,dono~ci o ~yciu -polski:go srodo;'.'ià.ka,nazv:iske i adrcsy naszc, 
oy oro~A"okov·ec., , os;tabinc wol12 wytrwFmio i by wci~gac w swc szoony nic-
US\\iadomionc. jcdnostki. · 

W t c j sytuf..'cj i n8sza dotychcznsowa. akcjn ant~lcomunist;ycznl'. musi 
bye., wzmozona i \Ünny 11: ni-c j brr.c udzia;t ·wszystkic ogniwa SP~~ i wszys­
c~ j c go c~a:onkowic . Dzi.S Wt'!.l!ce. te mus i sie sta<- s;rstc.me.tycznr , zorgc.­
n7zo~:?.nr 1 c c lov:r- . Bozy.:-'lovmy musz~ wicdzicc , zC; nie maj~ nic do szuka• 
111C' ~~-s~ód nes V.Plczg.cych o 1;)rrwdziw~ , r.t nic sowh.c~ ?ols lc12. 

~v swir:d.omosc i nadchoél.z~cych wyd1:1rzcn swiotowych caa::osc !')oli tycz­
ncgo I)Olski:~o uchodzstwn musi bye zjcdnoczona i gotowa do nr.tjwi{lk­
szyc~ vrys i;:tków r;>rzy r.:.alizo.c j i no.szych c c. lów nic oodlc~a:osc iowych . 

l'11Y kornbatc:::nci - jolco nf.ljwi~kszo orgnniznc j t:\ t c r cnowa - mamy tym 
9owa~nicj~zy obowi~zck jak naicnorgicznicjs zego prz~ciwstawiania sie 
e~cntom 1:.toskv~y w ich usia:owaniach rozk;tadowogo oddzin;tywania - i to 
zadanic mus imy v.:ykonac bcz r oszty. · 

s.s. 
/Z mototia1:ów Wydz .Inf.-Presowee;o 
. Zarz~du G;tówncgo SP~~. 1 

~~ R 0 1~ I ... ~ A • 

Irlondir.. - W Dublinie odbya:. si~ Walny Z_jazd Oddzin;tu qP~~. J1r_l.c:.ndic . 
?rt::zGscm ï10VI'Cgo Zarz12-du wybruno Z. Gc.rgowicho . 1: • · ~ ·:. • •• 

~orwegie .-WOslo odby;to sie ~icrwszc organizecyjna zebronio S2n. 
Prezes cm \~ybre.ne J .or lilcowskicgo . 

Szwoc,ia . - Sicdzib€2 Oddzina:u Szwcc ja przcniosiono do Sztokholmu, gdzic 
zne,jdujc si{l ni'.j\•:i12kszc skuoicnie Poloków • .2rc zcsem wybrano C . Czajkov..­
skiego . 
Franc ,ja .- \J l1ctzu \\' ~\:olo SP~~ Grenadier 1)oSwiecono czwarty sztandar 

StowarzyszcniD. nc. tcrcnic Fr8ncji. W 1vin.roko powsta;t Okr12g SP~C.Prczo-
scm Okregu zostaa: wiceadm.J.Unrug . · 

Bclgio.. - iv ~Colc w Vvetcrsch.:;i ')O::;wi~cono sztandar Sto·war zyszcnia . 
VI Brukscli odbya:a s ie clwudwiowc J-:oni'crcnc jn prczesów 0ddzia;tów z Fran .. 
cji , Nic.micc,i Bc l gii ornz dc l 0grtr SP~ z Holondii . 
Hole.ndia. -Ze._9ocz~ t kow11nn w Ho l nnd ii prz .... n d womn l 8.ty vvspó;tpraco roie ­

dzy PTJ.t n SP~~ rozwij e. si12 bnrdzo pomyslnic .Przy ki l ku ~~oa:ach PTj_~ 
Qows tf.';ty Sc.kc je. SP~~ . l'lirllo niczf.';totwicniu ·przc z IV Walny Zj a zd De leg . 
PT~~ w r .l950 i Nf'dzw. 11'inlny ,Z jnzd t:;,T:~ w lntym 1g5 1 r.s-pr8.V.'Y scis;tego 
l?OWi~z r.nia obu Stownrzyszcn nal,:zy sÇJ.dzi6 , iZ nicV~:~toliwic nast~·oi 
dclszc zo.cicénicni~ dotychczrsowc j wsnó;tprAcy. -

Vfa:ochy. - Pf!T)ic slc<- "_~amis ~ f' Pomocy zorgr-.nizowna:a mi{ldzynarodo~~ pic l­
grzymkE2 nr cmcnt~rzc wo,)cnnc wc vifd:oszc ch. W uroczysto~ciach '10bchodu 
brrtcrs twc;1 wzi{l~r: udzir:td: dclcgnc jn Oddziaa:u SP~~ Wd:ochy. ïiY czBsic 
eudicncj i u Ojce SV<: . d...:.lcgrcj" 'hT~czy;te adres ho;tdov.niczy Ojcu S~: . 
z uchy·n;t:e.r:ü III Wclnc~o Z jnzdu S?~\: odbytcgo w Londynie w si(;rpniu ub . 
r . Z inic jcty'.\Y Oddzin;tu W;tochy ral) i 6ske ·~omis je romocy r;>rzçlccza;te, 
ryod ste.;t{l oÇ>i0kf2 .rnieszkrncom Bo lonii cment;;·rz zo;tnicrzy 2 ... ~.orpusu . 
• .:O'lisjr, m.~ zP.j~c si12 równiez cm...:ntEtrzcrn v, Cnsrunassima. 

Zerz~d G;tówny S?~~ )rzckez?;:t Z"\rz~dO'A'i 0ddzi2 a: u "W;tochy 2 milj . lir, 
z Qrz.;zn8.c~cnic.m étlc nr.jbnrdzic j l)otrzcbuj~cych pomocy studentów pol-
s.ldch WG vid::oszcch . . 
~~e.ncdn--Odcl.zil";c SP .... - "_~e.nl'.df! 90s icda juz 18 ... \:ó;t z 1650 cza:ónkemi •• ~Hmo 
duzcgo rozrzuc\.;nia osrodków polskich pr nce post~puj~ napr zód. 
:~ oV'.'t. Ze lan_~Ua .- W !~·owc j Zo land i i uowstn;t ... -..oJili tct Organizacy jny S.2 .. \:. ~~..o ­
Gitctowi Drz0~odniczy F . Guzowski . 

DPlszc mo?. l ivmsci oraigrncy .jnc . 
~~nnnà.0 i No wc Zeln.nd in zgodzi;t:y si(? orzy j~c. j~szcze w tym roku 

:53 tys. uchodzców z Eu.ropy . , ~rnadn , 9 i c rwszy J.crf.' j z r.morski , który 1)rzy­
jQ1:: do sicbic uchodZców IRO , zobowi~zn;tr si12 9rzyj~c 50 tys. o sób , noza 
liczb~ 100 tys. osicdlonych ju~:. tc.m D.P. Rclcrute.c jf'. 15 t :rs .robotników 
do ?rz :,l'll..ysJ;u drzcwncgo, kope)jl, rolnictwn i sa::uzby domowe j roz!.)ocz12a:e. 
sie juz w osrodknch IRO w Ni...:.mczcch , Austrif" i WG \;;toszech .Przejazd , 
')r~"o6Viidz ieny jGs t nc wczosn~ wiosn12 , rodziny zostan~ nrzGwiezionc oóz-
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nlej . Kanada ostatnio zliberalizowa~a sve orzeQisy e:l) i gr acy j ne. VI za­
~ adzie ka .. da osoba ,., vc'ieku do 45 l at i d.aj~ca oodsta~:~ d o przyousz­
e zania , ;;. e b cz trudu znajdz i e sobie Y,>rac~ y..· .~anè.dzie , o~rzymuj e ::iz~ 
b ez kontraktu , c zy oore czen osób j liz 'Przebywaj~cych w Aanadzie . Rodzi­
!'la , nawet w wyoed}~ nosiadania ma;tych d z i eci, n i e jest J?rzeszkod~, jes ­
li s?.::owa rodz i ny na lezy do l<.:ategor ii os ób , kt ór e od razu IilOg~ zarob­
k01f•ac po çrzy jeZdzie n~ mi e jsce .Przeszkode. do otrzymania wizy je st 
l\1enomyslny v.;rnik ba dal"l lekarskich. . 

Nazwis\:a i o él. 'Jo"l.'iednie dans zg?.::os zonych na wy jazd do .i.Canady zo­
lta;ty >Jrzeke zane or ze z Zarze.dy Kó;t 1okalnych t'TK do preze~a P·rK, mgr. 
l(1ncze l a , kt óry s).c•lei zó::oz y?.:: je w k.onsulacie l{anadyjslcim. W najbliz­
t zych tyg odni·ach zgaios'zerü· b~d~ indywidualnie ,·\~zywarü. do lwnsulatu, 

· 'r:zy ·:c zy.m muszQ.. p:rze.ds:;távdc· v~szystkie swe ·dokumen·ty o:raz oaszpo.rt . 
Zab i er aü trzeba z sobQ. c a?.::e. rodzin~ , na wet ma?.::e dziec i.Badania le­

'8r s lde s~ be z;_) ?.::atne . J ednoczesnie wype?.::nia si~ rózne formularze . 
W ·9omys l nym v.y9adl<u otrzymuj e si~ w ci~gu 8 tyg.obietnic~ uzyska­

a1a v:izy po przedstawieniu dowodu , z e tr ansport j est zapewniony. 
Wed?.::ug of ie jalnych danych , uj awnionych przez radio i pras~ hol., 

aa wy j azd do l(anady zg?.::osi?.::o s ie do kon ca lutego br . 1500 ?olaków 
t Holandii,na ogóln€- liczb~ ok. 6000 . - • 

Ic.APJl;LJLl\J SPi{ WE WLOSZECH, 
J ego Ekselencja ks.biskup J , Gawlina , Protektor Emigracji Pol­

s k i e,j , na prosb~ ZarzQ.du Oddzia?.::u SPK- W~ochy mianowaa: ojca konsulto-
r a .t-iicha;ta Kolbucha l,I. S.kapelanem S towarzyszenia Polskich Kombatan- • 
t 61~t we W~oszech . 

lCULT"u'R.h I os·v,I .nTA- • 

OIJ:)LNIK OS WIATOWf SPK Nr .18. z di!l.l.2., 51. 

I . ~(oresDondencyjny kurs pracovmików o5wiatowo-spo?.::ecznych. 
J.Curs zos ta;t dosè liczn ie obe s?.::any . Wi~kszosc Oddzia;tów w?.::ozy­

?.::a duz y wysi?.::ek v: zap:ropagowanie t e j impr e zy, tak potrzebnej dla na­
szej pra cy wewn~ trznej .Dotychczasowa liczba zg?.::oszen z SPK przekro­
c zy;ta cyfr~ 130 z 10 - ciu krajów i _i es zcze nap;tywaj~ sl)óZnioBe zga:o­
$Zenia,Kandydaci ~·ype?.::nili formularze , tycze.ce si~ ich · dotychczasowe j 
ryracy s r,J o?.:: e czno- oswiatowe j , planów w te ,i mierze na ··e.:tzysz;tosë oraz 
swego wyks zt a?.:: cenia .Po zakoilczeniu szcze gó?.::owe j re jèstrac j i podamy • 
wy ka z z~;t'? s ze~l. wed1:ug J<r?-jów Q?iedlenia oraz b~dziemy informowac Ko­
l egpw bQ.dZ w ' 1Po.lsc~ .~a,l:~z~<?e·j "' , ·b~dz w Komu~ikatach OrganizacyJnych 
o orac a ch kur su . Jako• p1erws·zy Vtryk?.::ad b'~dz1·e "''Ys?.::any referat orof. 
J , Dg.bro ~,·skiego : ''Hauczanie i.(or espondency jneo; . Hast~pne wyk?.::ady b~de. 
rozsy?.::an e 1 ·~ ods t E2nach dv.u- i tygodnio v.rych , zaleznie od truà.nosci te- • 
.matu . 

I I.i.r.tat e ria1:y Os wiatowe . 
1/Dzia;t odczyt ów ogólnych. 

. Od lutego Zarz~d G;tówny SPK uruchamia wysy;tk~ odczytów 
obl1czonych na o ko;to godzin~ do zuzytkowania na zebraniach referato­
wych w Ko;tach . Odc zy t y b~d~ v.:ysy?.::ane Zarze.dom 0ddzia;tów co dwa miesi~­
c e , VI miar~ moz nos ci- co mie si~c w ilosci dos t ate czne j dla wszystkich 
Kó;t , Ini cjatywa t a - obok odczy tów instrukcyjnych dla bibliotekarzy 
~ kiero~·ni~:óv. swie tlic- ma na c e lu pomoc w pracy Kól ,zwa:aszcza w tych 
sr odovris lcach, pdzie trudno j e st o uzyskanie ore legentów. 

W dzia l c tym. Zarz~d GJ:óv'.'nY 9rojektuj e wydawanie odczytnw z.arówno 
z dziedziny c;>csól no- k~l tu.ralne ,j . i li t eraclde j jak równiez dotycz~cych 
z agadnien or,olno-nolltycznych ,lnteresuj~cych kazdego i>olaka.'rematy 
t>ro j ekt~ V\~ne : Odr ç bnos c . kul~ury pol~kie j ,- Wieczory '-' eromski ego i 1\.o­
nooni ckleJ/tomat a SQGCJ a lnle v.rysun1çte w zwie.zku z rocznicami èmier­
ci ~eroraski et;O i Ï>.OflO~nick~e j i akcj~ rez irno'A:~ W l'l.ra ju , ()8CZ~C§. ideo­
~Og:J,.~ tych IJH:arzy/ , - hommuzm w walc e z wolnoSci~ cz?.::owieka w Po l sce 
~ks ploa~ac~ a g_osç)Oda~cza ~ol~ki, -Co przec iws ;tawiamy komunizmowi ,- ' 
l~a s ze Z1e 'lUC; Ws chodn1e , - Zl efflJ.e od~yskane n a Zachodzie - Zagadnienie 
feder a l izmu. . ? ro jektu. jêmy r ówniez l i t er ac kie odczyty:wieczory 

•' 

• 
• 

• 
• 

- ? -

o rn i astach oolskich.'.L\.n dzia ?.:: ·-:o· e b;r<. bard zo !Jrzydatny i vykorzy!':ta-
:rr ,, flzi .:.èzlniE 'Yr ac;' z ;1:,l:odz l · ' c;.i. , • 

. .i c i<'.e:v l•.lt. ~-; r:o i r· arca Odd~ ir:~.r;r o tr~Y·ila.i ?- cyk~~ ~~ zyz ogcz;~~ov o, 
z aaP•Inis:ü&.ci1 dotyczÇ;. c~rch val t-:1 z l~o 1Ui11Z'ilb'11 oraz .:1::czor · ?::; ", 1econ.l' 
i_ ero-,s~ücnu' ' . I'erna ty bed z ioray a•• i zov a~.; na mi es i?-C PrZGd . . ~-.'Y~Y·~'~~? • 

.)rosi:;pr Gr1dzia2::y o sugs -::tic 1 y~'3 sn~ lub uz:vskane z ..:,_o.:r : .JBklC t e!"la ty 
bvr ,,b, . ints resu.i? ce i 1')0z ,:tdanc: do U'' u ; lPdnienia ~~' 1') l <:·.n~_c odczytov.ym, 
.i al~· r'óv,nie :_ m< ~uk~ ilosc. odczytóv Zarz?,dY rof l ektu.}<?- . llysyl:ka odczy -
t ó v~ .iest be z'Ji:stna . . . . . . . . 

2 / üdczyty d l a bibllo t e karzy 1 k1erown1~ow ::;w1e t~ J.c. . 
P r zy niniejszym za;l::{!.czamy cp,zemnlar z~odczytu~ l~str';lkCYJneg/o 

oióra ko l.L . Bo jczu.ka. p .t. ' ' i.\:o n kurs ,Jobr cg<? ~.zytan~a Ks1?.zk1. /Nr .l 3-: · 
i95l , I~m . Bibl . Zarz?du G;t .i Zarz~du Oddz . W. n rytan1.a/ , ce l em rozesran1a 
Ko;tom. · 1 se a 

'P r os i my 0ddz ia1:y , aby donios?.:v nam, czy or~elcazywana ~ o · n .czy~ 
t ów oo1üe l ony ch .jr;;s t. w~:.:, sciwa. Ch~tnie j~t ?OVil~kszY!!lY,O 1le zachod z~ 
t cgo ootr zel)a .Nie chc omy .jednuk , ab~ egz~rno la~ze ~ez a?.::y bez~z.Y t.e c zn.l:: , 
ZVIä:aszcza y.!obe c trudnos c i w zdobyc1u pa~eru 1 duzych kos zto\~ Vlyda'v\a 
n i a O'Jracov,an . . · . 

III.H.c..J:&ST.i:<ACJ .h ·r.bJA'I'.iiOW .fu,iJrro.HS1UCH. 

Ruch teatr a l ny "' ;(o;tach SPl" VI wie lu 0dd z ia?.::ach . rozs zerza si~ 
ints nsywnie . Przy?o!!linam.,v o t?r ze s?.::an i u n am spra~ozda~na ~eatralnego _ 
or e z soisu. tea t r ow amatorsk~ch/ v.Taz z adres~m~~ ~ ~z .~. ~?.:: a Je. cych na te 
r _ni~ Óddzia~u.. W miar~ moz nosci chodzi nam rown1~z n1a ty~~o o t~atry 
y, ~.Co;tach S?~C. Ter !Ttin s'1rawozdania - l uty br . Szcz~go;ty 1') ~d~l~S.my w .l~m . 
Inf . ZarzQ. du G?.:: . ïïr .? / 19'10 r. W z:tajb l iZ ~zy~ czas 1.e prze Ka.zemy O.dd~1.a?.::om 
no we wyd.awnictwa tE?at ral ne : d\üe l<0med1e .il r ed~y;1 '1,\T az z 0 9.racov.an1em 
w. Raduls kiego p. t. ··F::r eèl.ro w t eatrze amators k1m oraz now~ s ztuk~ W. 
Budzyns kiego. . . 

IV. POHADNL~ S ~T!:!:'rLICO 1J1/Y . 

Pro"' i mv te Oddzia?.::y któr o ;j u:z. w:vznaczy;ty h.oa:a-odbior9ó·w z apre­
numcrowa~e·g; prze z Zarz~d G~óv·n:v · ~?or a. èl nil{a Swietlicowego· ~ ? -p~zeka­
zanie nam adr.èsów Kó;t , c c l cm 'IJI.'Y~.,y~l<i CZ8 s oois~a z ~ndynu . JU7., n 1e na 
zarzQ. d Oddzia ?.::u. .jak dotychc zc.s , le c z n a be zpos r ednlch odb1orców, co za­
pewni szybszy odbiór i z~1.niejszy :-.~rz~dom koszta oocztowe . 

V ~ BJ:10SZliRA l'IA 3 ·· l~O J.'illWA. 
Tradycy jnym zwyc za j em r ozos l em.y 0ddzia?.::om bros~~~- z mat~-

r i a ?.:: arn.i n a obchód 3- go 1-~o. j a , kt ór Q. - j a k co roku - \A:yda ~Ui'IDUSZ OSWIA­
TY POLS~UEJ ZAGHAi.UC~ • 

Za Zarze.d G;tówny SPK 
Ki er. Wydz. Kul t . i Osvdat y : 
/-/ Dr.Z . Kas"Jr zycka . 

x x x x x x x 

~'UNDUSZ OS WlA'rY . 

Prezes : 
/ -I T .Drw~ski. 

III · Wa l ny Zj azd SPK powzi~d: nast~puj~c~ uchwaa:~ o utworzeniu 
t I • • f undus zu os1Fi a t y komba anc_n e J : . 5 . _ 

" i~bbec s t e.?.::ego rozwo ,i u i 90trzeby ~als ze J rozbudow~ prae~ o w1.a 
to wej V\C v:s zystkich os r ocl kach kombat~n~klch - III Wa l ny ZJazd tv.orzy 
sno c j alny f undus z oswiat y kombatanckl.OJ . SP" 

· Fundusz t en ûows t a j e z roc zn c ,j op?.::aty kazd~go cz~~nka l\.. w w
7
y-

s okosci 1 s zyJ.inga/r ównoi"·ar tosci t.zn . ~O ct.w R~landll-przyp . r ed. • _ 
Pod::owa zobra nego :funèl.uszu pozostaJ G w Oél~z1a?.::ach na cele kult';l 

ralno-oè wiatowe d anego t cr enu , druga zas zostaJ~ Jrze ~azana cantr~ll 
wra z z rachunlch .Hn sk1:arl~k n a ce l~ l<tü t~r~lno-~svuato~t~e SPK a prze de 
'i!:szys tkim na a }cc j ~ bibl l.ote c zn~ . ~ wydaV~. nlcz~ . - . e; snod::e czen -

Zwrac amy u was~ ~ ze a lcc j ~ zb 1or lcow~ n a lezy ob J~ ca?.::e 
stwo palski e , a >Ü~c i nies_to w_!)r zysz?r;ych w SPK. 

S e kc je. SPie i Ko?.::a PTK w l1.oland11 nrz~SlQ. w moz liwie najkr ót s zym 
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t ~:. r'1linie zapotr?.·;bov.ania na znaczki/ ·.;Osv. iata S.!?K" /do rozprzcdaz.y, kie­
ruj:.c je na ~èlres : Delegat Znrz~du G~ó•~·nof?o SPJ.C w Holandii , J . Hakner, 
ll:indhoven , Jonckbloetlaan 13. 

~Coonu sç, dro.c:;ie nolska l<:si~:~ka i polski, s!towo nicch nic posk~pi 
dutlców na a!-:cjA lculturalno- oswiatow{l ! 

POI.Slüf. FILuiY Z S..?iC hl !lOL.AN.i.HI. 

Na prosb~ Zarz0du GJ:ó11mcgo Polskiego T-wa u.atolickiego 
VI Holandii Z.arz0d G;tó,~·ny s:'?IC Vtyr>o.Z.yczy'J:. kilka filrnów, które w styczniu 
ZOE'ta;ty l)rz~rs?éanc do Holandii. 

Rt;forcnt kulturalno- oèwiatowy PTK , kol. T .Chmio l cwski , w ooro­
zumicniu z Dchn;atem Zarztldu G;t .SPK w HoluncUi , ustali'J:. program, w wy­
lconaniu lctörcr~o wszys'tkie po l sldo osrodld w llolandii b~d~ mog;ty 
nodtJs;tanc f il1ny obejrzo6 . KoNunikat Rcf . Kult. - osw . zostad:: nie davyno 
rozesJ:any do wszvstkich Kó;t PTK. Podajcmy tytu;ty îilmów : ;,Land of m.y 
J 1other/ JVI- me Ct~r iG- Slcd:odowska/:; - Jwlorowy9 Bi twa o uJonte C ass ino-oryg. 
ro9ortaz z J!Olé' wnlki ; Polska Podziomna ; .1. rzewiczionie Sztandaru z Pol 
s lt.: i ; Film.y lcrótko:netrazowe am.crykal'lskic . 

Wicrzymy , ze Zarz~dy l'Có;t dod.:oz~ wszolkich staran , by umozliwié 
obc,irzonic tych polskich filroów mozliwiG wszystkim czd:onkom T- wa 
oraz nil.sto\•arzyszonym Rodakom i Holendrom. 

x x x x x x 

~HTAJ MAJOWA JU'YrtZ:C:Nl\.0 ! ! 

Na tc~orocznych obchodach narodowych domaga~ si~ b~dziemy 
w naszych rezo l ucjach wolnosci dla Polslei i dla innych narodów uci5 -
nionych. Podnh,s ier1Y wod:anic o O!!~oszenic oror,ramu wolnosc i, o prokla­
rnowanio celó'~ id.eowych i ooli tycznych s V\io.tu zochodniego. 

J GS li rzucone na zio:mi V~nszynr,tono has;to "kruc jaty wolnosci ;1 

/ CrusadG for J!'r cedom/ nie ma byt- '1 czolcicm bGZ nolcrycia 11
, ludzie -pozba­

wieni wolno::>ci Dowinni sif dowiülz:i cl. c1la kogo ta wolnosé ? 

• 
• 

Jalco. jest Jconcepc.ja t:>Olityeznü (_,3chodn w s·tosunku do lcrajów 
Eurooy srodkowo·- wschodnio j? Co mu J\lllcryl::f.\ d.o powicdzeni a narodorn za 
zc l aznG 1-curt;m~ '? Domagajm.y si~ nic tyll<o wojslcowego w~mocnienia Za-
chodu ale tak~·~e :i. i dcowo- moralnogo uzbro,jeniv wolnogo swiata ! • 

Nie ust"~aj~r w g;roszcniu 9rawdy o erawie noszege narodu do zy-
cia i wolnoGci.Prostujm,y· i'ad:szywE: pogl~dy , jol<:oby Po l ska byd::a "sateli-
t~'1 Staline ! Rokosso\f\·ski i Bicrut -to nie naród polslei ! 

A nn nosz~rro wcwn~trznym odcinlcu doroagojmy si~ zgody narodowej , 
j ednosc i dzie~;tenin obozu nicpodleg;tosciowcgo , szybkicgo "zav~ieszenia • 
broni" w crnir.rrocy ;jncj "wo,inie do.roo"Wej' 1

, która czyni nas tjoSmi ewiski em 
\\ oczach obc'<'ch i os;J::t-.b i a ducho oooru w kraju ! 

~~e·.~dy obcllód nsrodowy to trybuna , z którü j podnosimy gd::os w spra­
'rl.io oolslcie j . 

x x x x x x x 
Nadcsd:nno : Biuletyn Informacyjny Kola PTK- Eindhoven , Nr . 3/51- Rok V. 

W numcrz<:. : omówienic l~adzr;l. , ~1alncgo Zjuzdu P·ri{; spruwy omigracyjne ; 
danc. o dzi~:~:talno8ci lrursów dol<sztRd::co,j~cych ; lcrücndnrzyk .Ponadto Ko­
munikE1t inf'o:rfllu ,je o zoreenizov\'t=tniu nrzy 1Colo P'l'K-Eindhovc,n-Sckc j i SPK 
BrAwo Eindrwvcn ! 

UWAGA ! ! 
WG wszystldch sprf\wach organizflcy jnych ~iPK no. t e r t:mi e Ho ­

l 'lndii nnlcz:,r si12 1ch: ro1.11:n<..: do Dclegntury SPK w Holrmdii pod adrcsem: 
inz.. . J . Hekncr , .Ton.ck'b l oetl nnn 13 , Einc1hovon . IJ'/ snrPwnch informacyjno­
prusowych i rG<lokcy .inych - do Hef'crntu Inf . -prns owogo De l cgatury SPK 
Dod odres01't1: S . ~J~:;rnor : WL:JlG\\'Oalvmg ? , Venlo. 
---------- .... -··---- -- --·-- - ------ ---· ------------------------------------

ORGANIZVJuY' GLKCJ:ci: SPK .l?RZY l{Od:.JUJrl P'l'h. ·w HOLAN1JII ! ! 
-------------------------------------------------------------------
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No . : 115395 
Bijl.: l. 

St. 'l.iiKOLAJCZYK 
en anderen. -

! UH-~t...-B0~Kfj· 
-

Als bijlage dezes doe ik U, naar 
aanleiding van Uw mondeling verzoek, een 
overzicht toekomen over de verhoQding 
MIKOLAJCZYK .... KOT - WINTAkSKI - .JELONEK, 
naar de inhoud waarvan ik U kortheids­
halve moge 

Aan de Heer Regeringscommissaris 
in Algemene Dienst 
Plein 1813 No . 4 
•s Graven ha ge.-· 
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.i..)etr.: l.l1<0LAJCZiK - KOT - .II!IAH.Jr:I - J,:..LOH.::K 

In v~rband met de activiteit uie hier te lande onder Je 
Polen ontrlooid wordt door de vertegenwoordiger van het Poolse 
blad van de Boerenpartij Jücil.nt K'.:IATKOV/JKI, geboren 16.9.1883, 
wonende te Parijs , diene voor een goed begrip nog het volgende : 

De leider van de Poolse Boerenpartij is .:>tanislaw k!KO­
.L.A..JCZYK, geboren in 1901, wonende te Parijs, en te ':;ashington 
1402 Delafield Place N.W. 

Gedurende de laatste oorlog was hij in Bngeland en bad 
aldaar zitting in de Poolse HBgering in Ballingschap. Na de be­
vrijding van Polen is hij naar zijn vaderland teruggekeerd en 
heeft daar nauw samengewerkt met de communisten. Veel hervormin­
gen in communistische zin op het gebied van de landbouw staan op 
zijn naam. Hij was in Polen Mini ster van Landbouw en leider van 
de Boerenpartij. 

Na de vlucht van MIKOLAJCZYK uit Polen , ongeveer twee 
jaar geleden , tezamen met Stefan KORBO~lJKI , geb . 1901, advocaat, 
lid van de Poolse Boerenpartij , van 1941- 1945 chef van het 
Departement van Buitenlandse Zaken van de Poolse Regering in 
Ballingschap te Londen, en andere leiders van linkse- maar niet 
communistische partijen, ontstond in het buitenland (West-~'uropa 
onder de Polen een duidelijke splitsing in: 

a. de boerenpartij 
b . de socialistische partij. 
Deze splitsing is misschien in de eerste plaats het ge ­

volg van de overdreven persoonlijke ambitie van de bovengenoemde 
leiders en verder van de zeer andige en uitstekend gemaskeerde 
intriges van Moskou. Het r esultaat hiervan was dan ook, dat de 
Poolse Regering in Londen (president August ZAL~KI, geboren 
13.9.1883 te Ewelina Komorowska , wonende te Londen S . W. I 43 
Baton Place) niet alle politieke partijen onder haar ministers 
kon verenigen, doch hoofdzakelijk is vertegenwoordigd door het 
centrum en alles wat rustig en verstandig is, de van MIKOLAJCZYK 
onaf•1ankelijke boerenpartij en de oude socialisten . 

De Poolse Regering in Ballingschap bestaat uit een soort 
nationaal "parlement of senaat" van ongeveer 50 wetenschappelij 
en moreel hoogstaande Polen , o.a. ook uit vooraanstaande mili ­
tairen . 

Dit parlement vergadert regelmatig in Londen en voert 
ook een interne politiek. 

Ongeveer 15% van de buiten Polen vertoevende Polen staan 
achter de nieuwe Boerenpartij van MIKOLAJCZfK en achter de 
"ni euwe socialistische partij 11 , v1aarvan de leiders met n !..:{OL.ri.J­
CZYK ongeveer 2 jaar geleden naar het buitenland zijn gevlucht , 
in Polen samengewerkt hebben met de communisten en de Russen, 
en die thans niet hun fout- collaboratie met het'communisme ­
willen erkennen. 

Zij zijn bovendian dilettanten op politiek gebied en 
strijden blindelings tegen de Poolse Reeering in Londen , en wel 
speciaal tegen Generaal ANDL!:Rcl, met als gevolg , dat Rusland 
hiermede gediend wordt . 

Hun orgaan in West- 2u.ropa is "~-1et ·'lA.v-blad 11NARODOWIEC 11 

(de Nationalist) , dat vroeger r eeds in Polen bestond , en toen 
zeer linkse ideeën propageerde. 
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Het blad wor lt i n Fr ankr ijk uileee ~v~n te Lens (P . deC . ) 
101 iue ,;mile Zola en staat onJ-•r r edac til.! van Je hi ::r boven 
reeds genot:ol e i.: . ;-·-'I. .. •.Ti~o·:,.:>.t:I , ~en ma.n zon u .ar mora l i t ~i t en een 
opportunis t . • r ;~Ail.O.JQ',ii ...... C" is een zg . ant i-c mn.r:JUnist i s ch __ athol i c 
sem;ati ebl ad , ::t:twel k op laag niveau s t aat. Het draait met a lle 
winden m~e en is er op uit om t wist en c aos t e sc!1eppen; Yoor­
l opi g voert iet op een g~mene manier äCti e te3en a lle vers tan­
di g!.! Jn rust i~e Polen van de Pool se Regering in Londen, en 
speciaal t e,gen Generaal H~NJ~1t.::l . 

Aangt::zi en in het bui t•.ml and het communisme onder de Pol en 
~;en hoogste 2 à 3% aan 1angers •Jeeft, di ent " N.t\d.ODO',il.~C" - zonder 
zich dit misschi en sc herp te r~alis eren - de zaak van Rusland, 
hoewel het onder de Polen geen communisme propageert, doch in de 
eerst e plaats tweedracht, twist dn chaos zaait. 

In ~en rapport van K.B. is er s pr ake van, dat in Pools e 
kringen aangenomen wordt, dat he t blad gesubsidieerd wordt van­
uit Polen; dit leidt men o.a. af uit de omstandigheid, dat de 
partij van MIKOLAJCZYK over z eer ruime geldmiddel en kan beschik­
ken en toch e en grote r eclame- campagne kan blijven voeren. 

In een ander rapport is s prake , dat een zekere Prof. KOT 
e en van de stuwende kracht en acht er d e activit eit van K';HATKO~'/d 
zou zijn. Hij is een van de mees t malicieuze Poolse emigranten­
politici . 

h!et Prof . KOT wordt bedoeld: Prof . Stanislaw KOT, 
22 . 10.1885 te Ruda (Polen), voormalig Poolse Ambassadeur 

Gedurende de oorlog was hij Poolse Ambassadeur in .tloskou 
en deed toen alle mog•-> lijke moei te om bij de Russen in een goed 
blaadje te komen. Hij speelde sp ~Jciaal t~en rol in verband met 
het Poolse Leger, dat tijdens de oorlog in Rusland verbleef . Hij 
heeft alle moeite gedaan om te varhinderen, dat de in Rusland 
verblijvende Poolse militairen Belegcnheid kregen om via Perzië 
naar ~ngeland te gaan om zich te voegen bij het Nationale Poolse 
Leger van Generaal AND~RS . Zijn streven was om de Poolse mili­
tairen niet in zelfstandige eenheden onder te brengen, maar in 
te lijven bij het Russiache LeBer . Dit was ook steeds het strev 
van Moskou . 

Door bovengenoemd optreden was tijdens de oorlog reeds 
een breuk ontstaan tussen de Polen in Londen enerzijds en KOT 
anderzijds. Na de oorlog is hierin geen vlijziging gekomen en is 
deze kloof nog dieper geworden, omdat KOT zich schaarde aan de 
zijde van ~IKOLAJCzyK . In November 1947 heeft KOT voor zover 
dezerzijds bekend een bezoek gebracht aan Nederland, met het 
doel Nederlandse bibliotheken te bezoeken . 

In April 1950 heeft ~ij wederom een bezoek gebracht aan 
ons land , en gaf toen als reuen op een bezoek aan de Poolse 
Legatie te ' s Grave~age te willen brengen . Hieruit is te con­
cluderen, dat KOT in begir 1950 nog in officiele Poolse Buiten­
landse Dienst was , en pas na April 1950 gebroken heeft ~et de 
Poolse Regering in Warschau . 

In November 1950 werd ons door Buitenlandse Zaken bericht 
dat aan de vroegere Poolse Ambassaueur S. KOT een diplomatiek 
visum werd verleend voor meerdere reizen naar Nederland geduren­
de een tijdperk van één jaar . 

Op 18.5 . 1951 is KOT voor het laatst in Nederland geweest 
op een diplomatiek paspoort No. 128 , uitgegeven te Vlarschau op 
4.9.1945. Het doel van zijn reis naar Nederland was niet bekend . 
Volgens eigen verkl aringen van KOT wilde hij zich begeven naar 
Amsterdam, 's Gravenhage en Val}-enburg. Hij is ongeveer 5 dagen 
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in Nederland eeweest . 

Het typische is, dat van dit laatst u bezoek van /~OT 
t~.an doderland de leider~ va11 de Poolse cr.li.;ranten-Jroeperine .m 
niet op ie hoogte waren , 0n voor zover viel na t·~ gaa.11 , hij ook 
geen pogingen gedaan reeft om met hen in contact te treden . 

Na zijn vertrek uit Nederland wordt ec~ter u~t Poolse 
emierantenkringen gemeld , dat KOT te 's Grav~n~1age contact 
0 J''ad heeft met Bahdan 'tiiHIA.2.::>.:I , g0oorem 27.4.1884 te Boldanowo 
Pools r8chter in het int •:!rnationale Hof van ,Justitie te 's Gra­
ven age , en met Stanislaw J~LON~K , de vro0eere Poolse ~andels ­
attaché in Nederland, thans werkzaam blj de N.V. Philips te 
Eindhoven . 

JC:LONEK is v~rtegenwoordiger voor Philips op de Azoren . 
In Poolse :;mi grantenkringen u i t men het vermoeden, dat 1HINIAHBKI 
misscnien de tussenpersoon is tussen de Poolse Regering in 
~Yarscl1au en !VII KOLAJC ~Y"K . 
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RAPPORT VAN KB 
AA:~ HC 

No.: 2709 
Betr.: AANHANGERS VAN MIKOLAJCZYK 

Uit goede bron werd vernomen, dat de aanhangers 
van MIKOLAJCZYK onder de Polen in Nederland steeds groter word 

Vooral in Breda en Utrecht zouden zeer sterke 
groepen zijn ontstaan. Het aantal lezers in Utrecht , Breda en 
Amsterdam van het dagblad NARODOWIEC (van KWIATKOWSKI ) wordt 
geschat op minstens 75 % van de daar wonende Polen. 

In sommige kringen heerst de mening, dat het 
thans de politiek van de Poolse comm. regering is, de activi­
teiten van de MIKOLAJCZYK-partij te bevorderen, teneinde twij­
fel en verdeeldheid te zaaien onder de Polen in het buitenland. 

--van ~et rechtstreeks en openlijk werven van aan­
hangers van het Comm. Polen zou men voorlopig hebben a~gezien. 

KB, 20 Juni 1951 



.U Ol't van fm 
t.:lllll KAP.A 

o. : 1458 
Dotr . : Pool K\.'IAT OWu I 

lii rblj copic van een ..rappo1·t aan M:d. C., bc:tre ffen­
dc r:;:'IJ.~ m7Si0: . 

~xprc3ne h o t hi-r bolancotelling voo • 

10>' 16 A,pril 1951. 
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l. Tn 1Tederlru1d is op ')ezoek e-eweest K.,JATKO ! .... KI ( edac., eur v~n het Pool~e 
blr<d I!ARO.DO .ncz in Parijs). K.JILTI:O"..::KI heeft in Uoderl<.md heftige _Jror..a­
eanda eevoerd tegen de :.nders-Polcn, die v.orden beschouwd als fascisten. 

J)e Anders- Polen zouden de Polen in emigratie opni.CU\'; in nen oorlog wil­
len betrekken. T:.pro,aeeerde Poolse neutrttliteit. Vol,s-ens her:t zijn de Polen 
door de \7esterse Landen vc::rraden en heeft Polen t;enoec eebloed. 

~4qono.~c~ is echter anti-co~~unistisch en V(:rtegenwoordigt het sterkste 
t,edecl te va.n cle socialistische "'Joeren- :partij in emieratie. Door t;ederlandse 
Polen wordt de partij van K. gebrandmerkt t ls de 3toclr.holre- p::ortij en als 
fe llow- travellers . ' 
Aaneenomen wordt dat het blad gesubsidieerd wordt vanuit Polen langs onder­
(..Tondse weg. Aangenomen wordt dat de cor.tnunisten een en ander oogluikend 
toel aten omdat het bl ad de verdee l illlcid en de onzekerheid van de Pole n in 
emigratie enorm bevordert. 

2 . K. wordt beschreven a l s een oud- verbitterd bijzonder ambitieus man , doch 
zeer bekwaam. 

3· De Andera- Pol en wensen een mil itante en positieve houding t egenover de co~ 
'1ll1llieten. Door het bezoek van IC . in Nederland is er een breuk onts t aan in 
de Poolse Katholieke Vereniging in Nederland. Deze voronigi..ng was in Neder­
land steeds min of meer autonoo~ en had weinig of geen contacten met 'Londen 
of Poolse partijen in emi.gfatie in andere lAnden. Londen tracht deze band 
voortdurend te herstellen en probeert dit t e doen door middel van oud- strij­
ders organisatie . Londen we1•kt vooral met Ir. l{EC.Dt.;R (Zindhoven), die be­
schreven wordt a l s een P-sabelkletteronde officier" en die niet ~e s.ympathie 
heef t van 1888r op de social e ladder staande Polen in emigratie. 

4. n t practiscbe gevolg van het bezoek van IC. i s 1 
Provincie Limburg vrijwel geheel over naar K. , 
Breda a minderheid voor K., m-erderheid tegen K., 
Amsterdam voor IC. , 
Twente onbekend. 
lt. is niet zel f in Amsterdam of Rotterdam geweest, wel in Limburg en 
Breda. 
NARODOWIECZ wordt sinds zijn bezoek zoer veel door de Polen gel ezen. Uttecht 
en Den Baag tegen. 
De paters KOW.A.LCZI JK (Amsterdam), rect or EFRAIM (Breda) en pater DAJlBEK 
(Limburg) zijn volledig in het s chuitje van K.geraak:t . De paters R01äLA. 
en PLUCI NSKY zijn sterk anti IC. 

5. Aangenomen wordt da t de Poolse Bisschop in Rome geen actie wenst te onder­
nemen tegen de Poolse priesters die voor K. ~ijn, daar Rome de Katholieke 
boeren in Pol en niet van zich w~nst te vervreemden. 

6J Do conclusi e van ons Poolse contact is dat de splitsing stellig door de 
com.:nunisteh in de hand wordt ge-r erkt. 
Do activiteit van het Poolse consulaat zal zich zeker richter op het be­
vorderen van de tegenstelling en het &ancloedigen van de KWIA.TKOWSKI-ond.er­
nemillg. Op zijn tou.r11ee in Nederland gebruikte K. een argument dat zeer 
insl oeg, n .l. dat de Nederlandse autor.teiten en politie de activiteiten 
van de sabelkletterende en complotterende oud- etrijders zeer ongaarne 
zou zien. Het zou in het belang van de Polen in Nederl and zijn vooral geen 
partij te trekken en neutraal te blijven. 

- --~ - -- - . - - ~ 
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l.anae Voorhout 7, Tel. no. 182210 
Telegr~madrfiS: Marine, den Hug 

Men ....".dt ••rtodlt ~IJ h•t Intwoord dotum 
ett nummer van cfez• brW Muwkeurq te 
verrneldu 

Hoofd .!linnenlandse Veili~hoids­

Javastraat 68, 
's-G1·avenha.ge. 

àienst, 

uw kenmerk I uw brief van I . o~~ nu~mer ::i.J.~arJ.d 

onderwer p: 

biJitaen: -1-
x / 

'1-Gravenh•ae. 

de 31 Maur t 195 1 

liie~.1ede heb ik de eer CHoo6-
edel~t.strentie aan te bieden , een rapport 
betrcft'cnue de Poolse J.e __ eeris.cl.ap in 
Nederlando 

Eooféi. Bureau Inlichtine;en 
van de . .:S.rinestaf , 

D~ ~a~i te ih Uu· Ze.e, 
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CONFIDUiTIEEL. 

àan Hoofd :So V. D., 
J 

f!et volt::enöe .:.'apport is afko::asib.g van een bet:r·ouwbare redhts ge-
orienteel'de ?oolo i' 
--------------------~-J------· ·------------------·---

' ' 

Dl!: POOLSE GN~NSCHAP ·n! lf.:IDE.lLMfD. 

lJe ?oolse gerJeenJchap in Hederland telt ongeveer 
6.000 ledert en de K.ath9lieke Poolse o:r;ganisatie rond 1500 
leden, welke verdeeld 1zijn over ett elijltc plaatselijke 
afdelingen, zoals Brelia, Utrecht, Den Ha.a.g en Amsterdam. 
Ben groot gedeelte Va$ deze Polen zijn oud-strijders uit 
het Poolse leger van Generaal Andersen, dat tijdens de 
Tweede Wereldoorlog op verschillende fronten heeft gevoch-
tene ' . 

Zeer ·onlangs is in de boezett dezer organisatie een 
zeer belangrijlee kwes:tie behandeld, welke de ge:::.oederen 
nogal heeft beroerd eJ1 waarover -- <lank zij hc ·t feit dat -
ae meerderheid der leden zich niet bij ue bëslissing krul 
ne or l e.;t_;en - het laatste woord nog niet is ge?proken • 
.De vrac.g, welke aan de versebillende afdelin; en werd voor­
gelet;d , was of de Katholieke l.>oolse organisatie in lîeder­
lrulu zou toetreden tot de Internationale Combattanten Or­
gunioetie (evene ens oostaonde i.Ü t ex- ::;ervicemen) o Alhoewel 
J..1ec1· dan twee derde van he-t ledental hiervoor bepaaldelijk 
geporteer'i war, een gedeelte een neutraal standpunt innax;. 

.'ten slerch"ts-e'etr-n:±nde~ii-~ posi t'ie:f' te-~ was, is deze 
toet~cèing niet doorgegaan, zulks druur zij het optreden 
van enkele Katholieke Poolse geestelijken , die hier te lan­
dè de zielzorg der Polen dienen te verzorgen. Twee der 
felste tegenatanders :waren Hector 3vrem in Breda en Pater 
Kowrd.lcsyk in Ams terdamo 

• Het e.r~u.1nent dat door de Poolse ge.eetelijke.u (de felsten 
'f...\ onder hen zijn .de reaft;ol" in .Ureda Peter I.:vrenJ en Pa. ter 
.(J Kowalcsyk in Am.sterd~a) wor<l t gebezigd is dat men hier te 

lande niet he:t voorbeeld 'Van ue landen van achter het· · 
ij ze:::'en tZOrdi jn moet 'VOlBen, waar geestelijkhei d en kerk tti t 
practisch elk terreil'l. is weggedrongen en plaats n:.oest ma­
ken voor ellerlei wereldse zalreno Zij •:lillen da.t de Poolse 
l~tholieke vereniging een zuiver-~atholieke organisatie 
blijft. . 

.i>e meeste ·Polen in l~ederland,. bij \vie een grote mate 
V"'cin verbi t~ering heerst over de verwelJling van het voor­
stel tot a&nsluiting !an de internationale com~atanten . 
or~anisatie, zijn het met deze ar~umentatie niet alleen 
in het seheel niet eçns, .maf.&.r zij betwijfelen ten stel.'kste 
of dit wel üe reden is ~an de felle actie, ITelke van de 
zijde dezer Poolse geestelijken tegen het voo1~tel gevoerd 
iso De algemene overtuiging is dat de politieke overwe5in-
sen hier àe ho.oi'drol spelen. · _ ..._ 
De Polen, die in Hecier-land.asyl overvindon zijn namelijk 
niet gerec~tib~ tot enigerlei politieke activiteit. In 
lï'rf~nkrijk is dat nuc:r ;ve1{luiu~ ~ohter and~~s : daar_ kunnen 
do ~olcn wel degelijk laan pol~t~ck aoeno . 

l I 
I ~ i-

: Volgens een--
r 
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· Volgens een zeer be~trouwbaar be~ioht staan de Poolse 
geestelijken hier te lan e in regebnatig nauw contact me t · · 
hun gees tverwanten in Fr nkrijk en bijzoncJerlijk met die 
Polen, die. de z.go 11neu:t aliteitsgedachte" aa.nhan.gen. Deze 
groepen· menen dat eenvegelijk met de colli!nunist-en wel dege­
lijk mogelijk is en predlken diente1~evolge een houding van 
afzijdigheid in het huid~ge conflict. 

Rector Evrem in Bre~a zou zeer geregeld contact onder­
~ouden met de redacteur ~an een Pools blad dat in Lille ver­
schijnt en deze neutrali~eitsgedachte propageert . Rector 
:Bv-.cem zou deze Poolse re'dacteur reeds enkele malen t~ gast 
hebben gehad en hij zou !voorts als correspondent van het 
Poolse blad in Lille op~eden. E~em, de andere geestel ijken 
en hun verdere aaru1angers zijn vo~cns deze Polen volgelin­
gen van de bewegil18 van 'Stanis lav !.likolajczyko Zoals bekend 
was bogo in àe oorlogsjaren minister- president der Poolse 
regering in ballingschaB (te Londen) . Na het einde van de 
oorlog begaf hij zich naar Polen, \~lk l anu hij ech ter in 
Oc't;öber 1947 ontvluchtt~. Hij bleef echter volhouden dat met 
de communisten Viel same.n te werken. · 

Zoals gezegd best~t er áTote ontevreuenhei d in Poolse 
.kringen in Nederland ov~r het feit dat men zich niet zal 
kunnèn aaneluiten bij dè Internationale Comb~antên Organisa­
tieo De ontstemming bie~over is zo ~root dat men reed~ heeft 
gedacht aan de vorming van een gehe~l nieuwe Poolse vereni­
ging -- naast de be~taande dus -- welke zich dus aanstonds 

'~ bif«e· Comba1tanten ~r~J.ui,ten. __ .... --- · _ ... ."... ~·- ..... 
i.!fen vindt het ech,ter een groot bezwaar om in een klein land 
als Nederland ~t een zo. kleine Poolse gemeenschap een tweede 

,.. vereniging te e,-a{m sticliten en is onder meer bevreesd voor 
de wonderli jlce indruk, welke dit naar bui ten moet maken., 
Desalniettemin wordt er nog steeds gver gesproken en men 
meent in bepaalde krint:,.-en dat nog voor het einde van dit jaar 
de nieuwe vereniging zal zijn gevormd . f.:en is er in deze 
Poolse kringen overigens van overtuigd, dat in de ~oolse or­
ganisatie in Nederland communistische infiltraties hebben 
plaats gehad, alhoewel men niet k;an bewijzen wie de "infil­
tranten'' zijn. 

Tenslotte zij nog opgemerkt dat rond 1500 Polen binnen 
de komende maanden zullen er.-:.:Lgreren, de JgeestcH naar Canadao 

·j 



RA - OR? van KB 
voor C.V.V, 

Nr.: 1430 

Betr, : K\'!IA'l'KO /SKI 

• 

• 

AJ;JCHIUF'T_ 

Uit goede bron vernamen wij het volgende commentaar 
op onze gegevens betreilende KWIATKO\'lSKI: 
Hetgeen wij aan afdeline; C, ter kennis brachten in ons rapport 
Nr. 1384 (ACD 102921) zou geheel in overeensterru1ing zijn met de 
algemeen bekende rol van K',/IATKOivSKI als vertegenwoordie;er van 
MIKOLAJCZY.K. 

De stuwende kracht achter Kv/IA.TKO.lSKI ' s activiteiten 
zou Prof.KOT zij~, een van de me est malicieuze Poolse e ~igranten 
politici. 

Het werd overdreven geacht te zeggen da t K.7IATKO.tSKI 
zeer bekwaa'TI is. "liarodiwiec" zou een blad zijn van tamelijk laag 
niveua. Het wordt verspreid en heef t invloed onder de lagere groepen 
van Poolse emigranten in Frankrijk • 

KB, 28 Maart 1951. 





RA :>C!~T van ::B 
voor C.VIII 

l'r . : 138~ 
1letr .: propq~·anda ir 'iedc~landtegen 

• 

• 

· nclern - Polen door K. JP_T:co·.'.:>ZI. 

Far.s 

In Uederland is op bezoe\.:: ._.oVTeest K iià.1'YO' ::KI (redacteur van het 
Poolse blad lLRODo·.n :cz in Parijs) K. heeft in Ued&rland heftige propaganda 
cevocrd tet;-en de Anflers-Polen, die l',orcl(•n 1H;schonwd als fascisten. 

De l..nders - Polen zonden cte Polen in er.ri.cratie opnieuw in een oor­
lob willen betrekken . K.propag·eerde Poolse neutraliteit . Voleens hen zijn 
de Polen door de Westerse landen vcrraden en heeft Polen genoegd gebloed. 

N.D.RODO\fl.i.WZ is echter a.nti-co~mmnistisch en vertegenwoordigt het 
sterkste gedee lte van de socialistische Boeren- partij in emieratie. Door 
Nederl andse Polen wordt de partij van K.gebrandmerkt a l s de Stockholm-par­
tij en als fellow- travellers. 
Aangenomen wordt dat het blad gesubsidieerd wordt vanuit Polen langs o~der­
(;\'I'Ondse weg. Aangenomen wordt dat de co:tt.nunü1ten een en ander oogluikend 
toelaten omdat het blad de verdee ldheid en de onzekerheid van de Polen in 
emigratie enorm bevordert. 

K.wordt beschreven als een oud verbitterd bijzonder a~bitieus 
man, doch zeer bekVTaam • 

ne Anders-Polen wensen een militante en positi eve houding tegen­
over de co.u.munisten. Door het bezoek van K. in Nederland is er eeb breuk 
ontstaan in de Poolse Katholieke Vereni eir-'8· in Hederland. Deze vereniging 
was in rederland s eeds :nin of meer autonoom en had weinig of geen con­
tacten met Londen of Poolse partijen in e~eratie in andere landen. Londen 
tracht deze band voort~urend te herstellen en probeert dit 'te doen door 
middel ven Ir.ffi:CKNER (Eindhoven), die beschreven v1ordt als een "sabel­
kletterende of ficier" en die niet de sympathie heeft van lager op de sociale 
ladder staande Polen in emigratie. -

Het practische gevolg van het bezoek van K is: 
Provincie Limburg vrijwel geheel over naar K., 
Breda: meerderheid tegen K., minderheid voor K., 
Twente onbekend. 

' K.is niet zelf in Amsterdam of Rotterdam geweest, wel in Limburg 
of Breda. 
NARODOWIECZ wordt sinds ·zijn bezoek zeer veel door de Polen gelezen. Utrecht 
en den Haag tegen. 
De paters KOWALCEK (Amsterdam), rector EFRAI!It (Breda) en pater DANIBEK (Lim­
burg) zijn volledig in dit schuitje van K. geraakt . De paters ROij!LDA en 
PLUDZYNSKI zijn sterk anti K. 

Aangenomen wordt dat de Poolse Bisschop in Rome geen actie wenst 
te ondernemen tegen de Poolse priesters die voor K. ziin, daar Rome de 
Katholieke boeren in Polen niet van zich wenst te vervreemden. 

De conclusie van ons Poolse contact is dat de splitsing s t ellig 
door de CO;!l;!;.unisten in de hand wordt gev<erkt. 

De activiteit van het Poolse consulaat zal zich zeker richten 
op het bevorderen van de tegenstelling en het aanmoedigen van de Kf/IATKOWSKI­
onderneming. Op zijn tournee in Nederland gebruikte K. een argument dat zeer 
insloeg, n.l. dat de Nederlandse autoriteiten en politie de activiteiten 
van de sabelkletterende en complotterende oudstrijders zeer ongaarne zou 
zien. Het zou in het belang van de Polen in Nederland zijn vooral geen par­
tij te trekken en neutraal te blijven. 
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i)')tro::~er;\l:) l l ! ool:o<! vr t·~ttuot·in.~ t~~ ilro:l,"t or 
·W .;n 13 3t;-:.; ... JO!' 1';~0 .. .:r..!t hot 'IO:.:;•~nd! r,oru:_; '01'­
tue;·d. 

D ::;o 'TOrEr~·L;r.:.n;: ., •c b.1lo.:;..t o· o )n l'truio t~t 
sta,lJ to b :-'dOC.:! ... ~...t3!..~n : 
:P. T . :c, ( ~ ·.>olf:!re. -....o;·;ar:..i jtJtwo :U1tolir~:o) c 
Féiöl30 iC·tt1Ï•>lio,;:3- !~l·<lcd,;in~, en: 
.;; .1'' r=. ( =· !.) •owdrZ;/.::lZI.O:I.c l oldüc't Ko n'J..• t:>n~;0\1) 
'VèTiilli<.;iltJ-Van 1 ool :.a: ÛLJ rC::it .. :t jd•.n.•:;. 

o .. 'loo::.·zittar van dd l'.~l.'.;(, in 3•.Hiorl•tnd i::J: 
tt i n c :; u 1 J,ti..cho.l Adwn,..;oboron t.tl ,,ovun\J ll' 1.103 
'Oil'vooraë~~{;ï;l'Uln ~fezo •rart,;e.doring op: 
i.l t n k i ·J w i c ~ ll.J., 11onondo te Vltocin.:;oll

1 i~.:r"Vf.mï-iî'J no.:; v0rr.amon 1 da ,. hij <l.l.::; in:.:onieur 
rrerl~z~·..IJ",1 zou zijn te Vliu...;ingon \Jll dr1t hij voor 
da oorlo..; .cuods in ,,eder:L;.tnd zou zijn (;t"ll'r'eoot als 
lid v .1n eon Poolse Com.Jiasie, di·.l hior vortoofd~ 
in verbarul 'net het bouwl.ln van duilcboton • 

.Uotrol:fondu _;Jno ... ::~de J'oolso vorenic;in.;an ;·r .Jrci 
noc hat -.-olgendo -., .!Inoml3n. 

Da s.: .K. zou in feite een voort~ottin~ 2ijn 
Ynn do I:i.l·~ndsl~i-part1 j , ·ook IJûnaru .. d Sanacj~ en 
D. D . .. I. R. l·J leiilin:: hierv.ln bcr-..tot bij de Concr.1-l 
Ando1·s • .Ja 3snacja hooft nooit in aun:acn .:;cntU-l."l 
bij hat .:;<mone Poolse volic en tot veol oneniGhnà 
onder de Polen aa.r.loidin~ eegeven . Thans zou de l•Ji­
dinc; de .., • ~ • IC . voor poli tieko dooleinden ',71ll..m r.~­
bruiic3n o::a te zijn·Jr tijd in Folen enn de mac!'t te 
kor:!an . De leider van de Poolau bo.Jronl~rtij 
iikolajce~. z ou te~enstundor van de Snnucja on na.lr 
or~anisaties zijn en in het bl11d wm zijn purtij 
".;ara.lord3c' hiert~gon op vija!'ldiee 11ijzo acorcn. Do 
!~enollû .1 .:;.ezelt zou ·.ïegt}na do .vol i ti>llce ondorgrwnd 
van 1o or~riou·tie geen lid Vtln !l • .1. . :(. zijn ~aworil.ln 
Door· bapa?.ldc ~ olcn ''ordt <lc dood van de con. 
!ii!COr<~tci , :ha in 1J41 bij oen vliodCll~cv-.1 in 1•> o~­
aovin;; Vh!l G i brol tur om het levon 'm~1 o.t n ha t Ir iJ­
von van du ..... ;;:.naoju ~'wo'l:on. 
:> . ... . l~ . h .• -3fi. ean :lutvrno.tionaal politiek kt.:.1'~1': t•!r 
on ni.l a.llo ... olon onva·t ten, di,, vo:nurei•l ova.t· tlu 
·•t()rold 1<. vvr en zo•1 or finnnciiiol go 1.1 v.>ol'S't 1 1. 
Do • • !l.' . ;c. 1 o:!io vor,;rul r•üici 1u:~o u~lu 1t:;on " tn ü : 
loden wil :,durti,,on an <>~· cl•J twaoJo !Jlu • te l 'oo .:: 1 
\JolB'l.JOn 1'111 li•lnen hoo.rt voorhoon w•Jl il•ln o t •m 
ontv.mgon Y.:n :>,, . :: . o . o! . in du v011.1 vnn Iw•. :.; ·, 1 • 
van uoo:con . 
P . 'l.C. :t~ou 6o !;ocd\I!L•rlu•; hobuon \'un hot 
01 i:'t::O.J:.ü • t ~a ha:!:. ntntut~n L..:t• t;01ó'. r 
dan .hobuun . :Jaz.c fltt.:è.!<Otll'lnc .:ou och't 
\'Jr'a·o~on ijn , o .• lnt i' lTo ot·1 tu~ll 
voor·to:.nt, · .'t 'lll'oJ :.t o·:"l' hllt ntrtl;ro vr1_. 
on CJ1'Ûil •• n~.~lij~ .olon. 
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'i'ot dusvarre zou. S . !' . 1C, in :loderlond uJn ulu.i:::~~ru:hl 
oo~·:~:m :e!..ld h Jb:..-:n. ~nk·J1.u 1.111 tld~n ;<ll? lJn :{ 711':: 
o~n ze:core! 
.J J.-.:e S .S: i, VC;)I'<.it...:.· V3.11 de J . . ( , 
hiè!J' eet 110t clç !1 e. .. LOL! tot ot 1 d 
t-~u~·on I . 2.' . :~ . c,! .: .:.. :. D3~~c ho ft ... e 
"o'l'l d.a l. T . :~., jC"~ •• d .J.nc .nl, nt l.'c 
û~ ~ ool!:. ~ gan.;tclij,:.;. :~ouden cchto , ... r 
\')I'",l'O:l:,.ll :!.j l:;: lö~rJ !!IJ lo.,od•}~la , 1, 

~ Ui:l i n :foito het OJA3l01!~;on V.tn (lo 
S . 1 . iC. :.;ou bote~ccnen , ~n;:1nt ?.ijn •): ll..!: ,,JtJ•, I L .n 
zich voorloyicr :Jfzijdi,~ to 11oucl .n , o,:t d<' t.·c • , . 1t 
nlc-;; te doen o;ln•\ion . :en r~c:!:uro )r . Ju~.·o~I.OOJ u· , 
dio lere~r zou z ijn ann do Koni:1l::J.ijlco , lil i tuiz·~ 
Academie to Jlrcda , (;elm\ld rlot o"n .1\lderlanuse Vl''J!ll': , 
voor do oorloG rachter ·.;o .iilno. , zou Kinczol ecinor 
om ~ijn hou.din~ in doze zalllc hcfti,'J llebbon aan).:O·­
\"allen . 
Tijtlens een ver~aderin..; ovez· te hot1don rotrui tu:> 
op 25 Janll.ari 1950 t o ll:~odu zou de houdin~ v.1n 
iCinezel door cle hierop EUllli76ZiGO I'oolae eoestelij­
kon besprol!on zijn , wa:..rbij men zich :l:flccurend 
hierover u i tliet . 1len zou de k17cotio ·echter noc 
niot voorgo:tecd hebben aun eon ze!coro .ler. va n Hus­
aen te ' s Gravenbaee , dl.c belnst zou zijn i'lOt kwes­
ties betreffende buite:1lanûae 6C9!3t.1lijken , omdat 
J~on de Vi3rderc on tl7iklte:ina corot \lil afwachten . 
Kinezel 11ordt beschou1vd alo oen persoon !let een 
vurig ~arakter , die steeds arootse plnnn~n he~ft , 
doch deze slechte zeer nol den tot hot doo r ho., t:;\l ­
Ponste einde bro~.:;t . 
Tar verdere oriëntatie omtrent do :.i . i. . K. cn:m 
hierbi j enkal o stuk::cn , die aan oen i'ool hiero:r.­
trcnt toe.::;ezonden 11erlon , bcnoven..J do vort:llin.:; 
hiervan, 
llct is niet te verwachtun , dat do S. P.K. 1n Zuiè.­
Limbur 3 ooit zeor aterlc Z::ll \'lord on , da.tr de i • T. •: . 
oo~c s l echts ;ma:.: .::;eorganiseord i e , 11nt hi.lxa m to 
1"1ijten i s , dat deze ziel\ op ilet otnndpunt .:;ootJld 
i1ooft de !li.er vcrbl ijvende l·olO•l tooit te :ro.mncn 
boroiken , ajnce~ien de ~eooton in d..! ~CZ9llenhui­
zon in Jrot3ro ~emeenocha.p;1cn bij ol!-<:::l"ll' lav~n . 

Bo. 79. 

Als antwoord op UW schrijven Bo. ~cl.d. 17.1.51 . 

~~·).~ i 



AFSCHRIFT • 

• Rapport 

:Setr: 

KB 
C VIII 

Zekere KJ,TATKOï~KY geeft in Parijs een blad uit, dat anti-Londen, 
anti- fascistisch, maar ook anti-communistisch zou zijn. 

ICiiATKOWSKY wordt een louche en gevaarlijke Bool genoemd. Hij 
is ook in liederland geweest en schijnt vooral in Iimburg actief te zijn 
geweest. 

Indien vnj nadere berichten mochten ontvangen omtrent zijn acti­
viteiten in ons land, zal C VIII door ons v.orden ingelicht. 

KB, 24 Januari 1951. 
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Van : CV\1 /I 
voor: CO 101917 

Betr . : Blad NARODO,'iiEC. 

Het in Parijs . uitgegeven Poolse blad Narodowiec is een blad 
van de Poolse boerenpartij, waarvan de leider .UKOLAJCEK is. In zijn 
bovengenoemd blad ageert hij fel tegen de S.P.K . (Stowarzijszenie 
POL~KICK Kombatantow) . De s . ~.K. is een voortzetting van de Pilsudski­
partij ook genaamd SANACJA. De leiding van de S.P.K. berust bij generaal 
Anders en in Nederland i s een van de voormannen de Poolse ingenieur 
H. J. '•I[[NKIEWICZ uit Vlissingen. 

Het doel van het felle ageren van 1.1'1KOLAJCEK tegen de S.P.K. 
~oet gezocht worden in het feit, dat de leider van de S.P.K. de ver­
eniging als zodanig zou willen gebruiken voor politieke doe l einden om 
t.z . t . in Polen aan de macht te korren. 

De S.P.K. heeft een internationaal politiek karakter en wil 
alle Polen omvatten, die verspreid over de uereld leven. De S . P.lC. zou 
er financieel goed voorstaan. 

Het bericht van K .B. over K.'liATKO\/SKY zal vermoedelijk afkom­
stig zijn uit de kringen van de S . P.K. , die het blad Naradowiec niet 
welgezind zijn. 

CVV I 15 . 2. 51 
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